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vorbemerku nq

Das Ver6ffentlichungsprogramm der vorliegenden Fachserie ist
ab dem Rechnungsjahr 1990 durch die Integration der bisher nur

nachrichtlich dargestellten Schulden der Krankenhäuser mit
kaufmännischem Rechnungswesen und die Aktualisierung der

Gliederung der Schulden nach einzelnen Schuldarten verbessert
worden. 2ur Abrundung des Gesamtbildes wurden auch die Schulden

der Sonderfonds ( Fonds"Deutsche EinheiC', Kred itabwicklungsfonds )

einbezogen, die zur Finanzierung der Deutschen Einheit errichtet
worden waren. Die Übersicht über die Entwicklung des Schulden-

standes nach Hauptarten ab 1950 ist dem TabellenteiI vorange-

stellt. Angeboten werden die Daten - wie bisher - in absoluten
Beträgen, erstmals aber auch detaillierter in DM je Einwohner.
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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlage für die Schuldenstatistik ist
das cesetz über die Finanzstatistik in der
Fassung vom 11. Juni 1980 (BGBl. Teil I, S.
573), geändert durch das "Zweite cesetz zur
Änderung statistischer Rechtsvorschriften"
( 2. Statistikbereinigungsgesetz ) vom 1 9. De-
zember 1986 (BGBI. I S. 2555).

2 tlerichtskrels und Llrhebungstatbestände

Ber ichtskre is
Zur jährlichen Schuldenstatistik sind berichts-
pflichtig (S 2 Abs. 1 Nr. 1 bis 4,6 und 8):

Bund - einschl. Sondervermögen;
(ERP-Sondervermögen, Fonds "Deutsche Einheit",
Kreditabwicklungsfonds, Deutsche Bundesbahn,
Deutsche Bundespost - die Schulden des La-
stenausgleichsfonds (LAF) wurden vom Bund
am l. Januar 1980 mit übernommen);

- Länder - einschl. Sondervermögen;

- Gemeinden und Gemeindeverbände (cv.);
Gemeindeverbände sind die Landschaftsverbän-
de Rheinland und Westfalen-Lippe, der Kommu-

nalverband Ruhrgebiet, der Bezirksverband
Pfalz, die Landestdohlfahrtsverbände Hessen,
Baden und württemberg-Hohenzollern, die Re-
gionalverbände in Baden-württemberg, die
Bezirke in Bayern, die Verbandsgemeinden in
Rheinland-Pfalz, die Samtgemeinden in Nieder-
sachsen, die Jimter in Schleswig-Holsteint

- die Zweckverbände und andere juristische
Personen zwischengemeindlicher Zusammenar-
beit, soweit sie anstelle kommunaler Körper-
schaften kommunale Aufgaben erfü1Ien; zu den
Zweckverbänden' zählen auch die Verwaltungs-
gemeinschaften in Baden-württemberg und in
Baye rn i

- die rechtlich selbständigen Einrichtungen
für Wissenschaft, Forschung und Entwicklung,
die auf die Dauer überwiegend aus Zuwendun-
gen von den o.g. öffentlichen Haushalten oder
den Europäischen cemeinschaften finanziert
werden, sofern die Zuwendungen den Betrag
von dreihunderttausend Deutsche Mark jährlich
übersteigen.

Nicht erfaßt h,erden die Schulden der rechtlich
selbständigen öffentlichen wirtschaftsunterneh-
men, stiftungen und sonstigen Sondervermögen
mit eigener Rechnungsführung.

Erhebung statbestände
Nach § 6 des Finanzstatistischen Gesetzes sind
zu erfassen:
- Stand der Schulden am 31. Dezember jeden Jah-

ros nnch Arton rtnrl Ftll I lgkolton,
- Schuldenaufnahmen vom 1. Januar bis 31. De-

zember jeden Jahres nach Art und Laufzelt
der Schulden,

- Tilgungen vom 1. Januar bis 31. Dezember
jeden Jahres nach Art der Schulden,

- Bürgschaften (ohne aufgrund gesetzlicher vor-
schriften übernommene Bürgschaften), Garan-
tien und sonstige Gewährleistungen (nur Bund
und Länder) am 31. Dezember jeden Jahres.

3 Schuldenstatis tische Beqriffe und renzuno

Stand der Schulden Gewährleistungen
Nachgewiesen werden alte Schulden, für die die
Berichtsstelle Schuldner ist, auch wenn sie
nicht den Schuldendienst trägt. Dazu gehören
auch die Schulden ihrer rechtlich unselbstän-
digen Stiftungen und Sondervermögen, deren
Ausgaben und Einnahmen vollständi9 im Haushalt
des öffentlichen Trägers enthalten sind. Dle
Schulden der rechtlich unselbständigen kommu-

nalen Sondervermögen mit eigener, vom Träger-
haushalt getrennter Rechnungsführung gelten
dagegen nicht aIs Schulden der Gemeinde oder
des Gemeindeverbandes und werden grundsätzlich
ebenfalls nicht erfaßt (Ausnahme: die Schulden
der kommunalen Krankenhäuser mit kaufmänni-
schem Rechnungswesen, dle ab Berlchtsjahr 1990
voll in die Darstellung einbezogen irerden).
oie Schulden der kommunalen !{irtschaftsunter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Ei-
genbetriebe) werden Iediglich in einer Summe

nachrichtlich nachgewiesen.

Nicht im Schuldenstand enthalten sind:
- Gelder, die von Dritten hinterlegt sind

( z . B. Kaut ionen ) t
- Kassenreste, Steuerablieferungsrückstände,

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Lel-
stungen und ähnliche Verpflichtungeni

- im Eigenbestand der Emittenten befindllche
wertpapiere (Ausnahme: s.u. Fäl1lgkeiten).

§ r c nd s ä ! zc - 0 e r - ! s 9 rd E c !s - z -u - 0 e D- §sbuld e E g e!
Der Aufgliederung der aufgenommenen Schulden
nach Schuldarten wird soweit möglich das Gläu-
bigerprinzip zugrunde gelegt. tttaßgebend f ür
die Zuordnung ist der in der Schuldurkunde be-

- die öffentlichen Krankenhäuser mit kaufmän-
nischer doppelter Buchführung, hrenn eine oder
mehrere der o.g. juristischen Personen Trä-
ger oder mit mehr als 50 vH des Nennkapitals
beteiligt sind.
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zeichnete Gläubiger. Abweichend von dieser
Regelung werden von Kreditinstituten ausgezahl-
te, aber aus öffentlichen Mitteln stammende
Darlehen nach ihrer Herkunft zugeordnet.

Bei allen Schulden, für die Wertpapiere aus-
gegeben worden sind (Anleihen usw.), entfäIIt
die Aufteilung nach G1äubiqern.

§sbsICer--ec§-§redilBer!lsi!!e1!

- Kreditmarktschulden im engeren Sinne sind:
!{ertpapie r schulden

Anleihen
Bundesschatzbr iefe
Kassenobl igat ionen
unverz insliche Schatzanwe isungen
Finanz ier ung sschätze
Bundesobl ig ationen
Landesobl igat ionen/-schat zanwe is ungen
Sonsti ge We rtpapierschttt<len

Im Eigenbestand der Emittenten befind-
liche wertpapiere sind nicht im Schulden-
stand berücksichtigt (Ausnahme: Nachweis
der FäIligkeiten)

Schuldscheindarlehen von
Banken und Sparkassen
Bausparkassen
Versicherungen
Bundesbahn und Bundespost
Bundesanstalt für Arbeit
öf f entlichen Zusatzversorgungseinr ichtungen
sonst. Sozialversicherungen (gesetzI.
Kranken-r Unfall- und Rentenversicherung)

rechtlich selbständigen Stiftungen, Unter-
nehmen und sonst. privaten Stellen des
Inlandes, ausländische Stellen

Auf fremde 9{ährung lautende Schulden, die
im Ausland oder bei internationalen
Stellen aufgenommen und in fremder Wäh-

rung kontrahiert sind, werden zu dem von
der Deutschen Bundesbank zum 31. Dezember
veröffentlichten amtlichen Devisenkurs
auf Deutsche Mark umgerechnet.

zu dieser Kategorie gehören auch die aus
internationalen Abkommen entstsandenen nur
noch geringen vorkriegs- oder Altschulden
aus der zeit vor dem 7. litai 1945. Ein ge-
sonderter Nachweis der vorkriegsschulden
erfolgt wegen der geringen Beträge nicht
mehr.

- Kreditmarktschulden im weiteren Sinne sind:
die Summe aus Kreditmarktschulden im enge-
ren Sinne und die Ausgleichsforderungen.

Ausgleichsforderungen sind Schuldbuchforderun-
gen 9e9en die öffentliche Hand in erster Linie
aIs Ausgleich für den Wegfall der Forderungs-
titel gegen das Reich nach Ende des 2. Welt-
krieges. zentralbank (Bundesbank), Kreditin-
stitute, Bausparkassen, Versicherungsunterneh-
rnt'n un«l anclore Stcllcn wrrrden nach dor v{äh-
rungsreform 1948 gesetzlich ermächtigt, diese
Forderungen gegen die Länder und den Bund zum
Ausgleich in ihre Bilanzen einzustellen, so-
weit sie nicht durch eigene Aktiva ausgegli-
chen waren. Seit 1956 werden die Ausgleichs-
forderungen zu festen Sätzen 9eti19t. Die
Laufzeit beträgt 25 Jahre für die unverzins-
lichen, 39 Jahre für die 4 1/2 prozentigen,
44 Jahre für die 3 1/2 prozentigen und 47 Jah-
re für die 3 prozentigen Ausgleichsforderungen.

§sbslQer-bei-ä!!elgIisber-Eesc!el!sr
Hier sind s:imtliche, von der Berichtskörper-
schaft beim Bund, dem Lastenausgleichsfonds,
dem ERP-Sondervermögen, den Ländern, den
Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden aufgenommenen
Schulden nachgewiesen, auch wenn sie über ein
Kreditinstitut ausgezahlt worden sind.

Da aufgrund fehlender Erfassungsmöglichkeiten
in der Schuldenstatistik Netto-Schuldner- bzw.
-GIäubigerpositionen nicht errechnet werden
können, erfolgt eine bereiniete zusalLmenfas-
sung der Verschuldungsdaten aller Berichts-
stel Ien.

I!!e!s-PerIe!e!
Als innere Darlehen wird die vorübergehende
Inanspruchnahme von MItt,eIn der Sonderrilck-
lagen und Sondervermögen ohne Sonderrechnung
ausgewiesen. Darlehen der Gemelnden und Gemein-
deverbände bei ihren rechtlich selbständigen
Unternehmen, ihren Eigenbetrieben oder sonst.
Sondervermögen mit Sonderrechnung zählen zur
"äußeren" Verschuldung (Übrige Schulden aus
Kreditmarktmitteln), ebenso Schulden zwischen
Gemeinden/Gv. und Krankenhäusern mit kaufmän-
nischem Rechnungswesen.

§e9e9!Yerc!ärEglgs!rsli!e
Unter Kassenverstärkungskredite werden die
kurzfristigen Verbindlichkeiten erfaßt, die
die Berichtskörperschaften zur Überbrückung
vorübergehender Kassenanspannungen eingehen.
Neben Kassenkrediten der Deutschen Bundesbank
(Kreditplafond) und von Kreditinstituten rech-
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nen auch Geldmarkttitel (Schatzwechsel, unver-
zinsliche Schatzanweisungen) dazu, soweit sie
zur kurzfristigen Kassenverstärkung bestimmt
sind.

lsedi!äbu1!she-Besb!§sessbä!!e
Die wirtschaftlich einer Kreditaufnahme gleich-
kornrnendon ZahlungsvorpEllchtungen, rllo llypothe-
ken-, Grund- und Rentenschulden sowie Restkauf-
gelder, werden wegen unterschiedlich verwende-
ter Abgrenzungs- und Bewertungskriterien und
wegen ihres geringen Finanzvolumens ab dern

Berichtsjahr 1990 nicht mehr in den Schulden-
stand einbezogen und sind nur noch nachricht-
Iich dargestellt.

Erirsssbe!!e!r -§e!§!i99-§ecä!rlei s!c!9e!
Alle Bürgschaften im Sinne des § 755 BGB

einschl. der Nachbürgschaften sind mit den
übernommenen Haftungssummen, nicht dagegen
mit den gesamten Kreditsummen und nicht mit
den durch Gesetz oder Haushaltssatzung festge-
stellten Ermächtigungssummen angegeben. Auf
Bürgschaften gezahlte Beträge (SchadensfälIe)
sind abgesetzt. Bürgschaften, die voII durch
Rückbürgschaften gesichert sind, werden nicht
nachgewiesen; dagegen ist von Bürgschaften,
die nur teilweise durch Rückbürgschaften ge-
sichert sind, der ungedeckte Teil einbezogen.
Außer den Bürgschaften nach S 765 BGB sind von
Bund und Ländern (einschl. ihrer Sondervermö-
gen) übernommene Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen im Nachweis enthalten (2.8. Kredit-
aufträ9e nach § 778 BGB, Schuldmitübernahmen,
Gewähr- ( Garant ie ) Verträge, Ausbietungsgaran-
tien, Wechselbürgschaften). Bei Gemeinden/Gv.
und Zweckverbänden entfällt dieser Nachweis.
Bürgschaften, die kraft Gesetzes übernommen
werden müssen (2.B. Haftung der Länder für
ihre Kreditanstalten, Haftung der Gemeinden/Gv.
für Sparkassen aIs Gewährsträger, Ausfallbürg-
schaften beim $lohnungsbau), sind nicht berück-
sichtigt.

Schuldenbeweg ung

uldenaufnahmen

Als Schuldenaufnahmen sind alle in der Zeit
vom 1.1. bis 31.12. eines Berichtsjahres auf-
genommenen Kredite mit dem Nennwert ohne Ab-
zug eines Disaqios anzugeben (Ausnahme: Dis-
kontpapiere - U-Schätze einschl. Finanzierungs-
schätze - des Bundes, die seit 1981 nur mit
dem abgezinsten Betrag nachgewiesen werden).
Sie werden nach Schuldarten und ihren vertrag-
llch festgelegten Laufzeiten untergliedert.

Schuldent i Iqunoen

Tilgungen sind alle in der zeit vom l. l. bis
31.12. des Berichtsjahres zurückgezahlten Be-
träge. Sie werden nach Schuldarten gegliedert.

§elc!ige-!gsä!es_:_§e!s!ies_äpeö!ee
Slnd alle Schuldonzu- und -abgänge, dle der Be-
richtskörperschaft keine Haushaltsmittel zuge-
führt bzw. entzogen haben z.B. Schuldenverän-
derungen durch Eingliederung vorher selbstän-
diger Sonderrechnungen bzw. Auagllederung von
Sondervermögen, Ubernahme von hypothekarlsch
belastetem Grundbesitz, Schuldabtretungen,
Schuldenstandsbe r ichtigungen, Veränderungen
des Eigenbestandes an !{ertpapieren durch Ver-
käufe (= sonstige Zugänge an Schulden) und
Rückkäufe (= sonstige Abgänge).

Fäl I igke iten
Nachgewiesen sind die planmäß19 fälli9 werden-
den Tilgungen für die am Erhebungsstichtag be-
stehenden Schulden aus Kreditmarktmitteln ein-
schl. der im Eigenbestand befindlichen Wertpa-
pierstücke, gegliedert nach den dem Erhebungs-
stichtag folgenden 4 einzelnen Jahren und dem
anschließenden Zeitraum. Die beim Schulden-
stand nur nachrichtlich ausgewiesenen Beträge
der Wertpapierstücke im Eigenbestand werden
beim Nachweis der FäIligkeiten berücksichtigt,
da sie wie noch im Umlauf befindliche Wertpa-
piere am Tag der FäIligkeit zu tilgen sind.

4 Fonds nDeutsche Elnhelt', und Kreditabwlck-
I ungsfonds

4.1 Fonds nDeutsche Einheit"
Durch Art. 31 des Gesetzes zur Schaffung
einer Währungs-, Wirtschafts- und Sozial-
union vom 25. Juni 1990 (BGBl. II, S. 518)
ist das Sondervermögen des Bundes Fonds
"Deutsche Einhelt" errichtet worden.
zweck des Fonds ist es, den Aufbau elner
modernen Infrastruktur in den neuen Bun-
desländern für eine Übergangszeit durch
Finanzzuweisungen zu unterstützen.
Der Fonds hatte nach der bisherigen Rege-
lung ein Finanzvolumen von 115 Mrd. Dü und
eine Laufzeit von viereinhalb Jahren. Da-
von sollen 95 Mrd. DM in den Jahren 1990
bis 1994 in Tellbeträ9en durch Kredttauf-
nahme finanziert werden. (Die restllchen
20 lrlrd. Dtit bringt der Bund, ebenf alls in
Teilbeträgen bis 1994, durch Zuschüsse im
Wege der Einsparung, insbesondere der tel-
lungsbedingten Kosten, auf).
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4 . 2 Kreditabwicklungsfonds
Dem Kreditabwicklungsfonds, errichtet durch
Art. 23 des Einigungsvertrages vom 23. Sep-
tember 1990 (BGBI. II, S.885), wurden die
Schulden übertragen, die die ehemalige DDR

in der zeit der deutsch-deutschen Währungs-
union (1. JuIi bis 3. Oktober 1990) gemacht
hat. Neben der Verschuldung des Republik-
haushaltes wurden die Verbindlichkeiten aus
der Zuteilung von Ausgleichsforderungen an
Kreditinstitute und Außenhandelsbetriebe
zugewiesen, die im Zusammenhang mit der
Währungsunion entstanden sind.
Mit Wirkung zum 1. Januar 1994 wird der
Fonds aufgelöst. Die bis zu diesem Zeitpunkt
aufgelaufene Gesamtverschuldung übernehmen
dann der Bund, die neuen Bundesländer und,
allerdings begrenzt auf die zukünftig zu er-
wartenden Erlöse aus der verwertung ihres
Vermögens, die Treuhandanstalt.

Im Tabellenteil sind die Schulden des Fonds
Deutsche Einheit" und des Kreditabwicklungs-
fonds zusammengefaßt dargestellt. In der nach-
stehenden Tabelle ist der Schuldenstand dieser
Fonds getrennt nachgewiesen.

Schuldenstand des Fonds "Deutsche Einheit" und
Kred i tabwickl ungs fond s

am 31.12.1990
Mill. DM -

Kredit-
abwi ck-

I ung fond s

5 Sonstige Hinh,eise

E i nwohner zahlen
Für die Berechnung der Ergebnisse der Schul-
denstatistik in DM je Einwohner werden die
fortgeschr iebenen Ein$rohnerzahlen zum 30 .6 .
des Berichtsjahres verhrendet. Die Zuordnung
der Gemeinden zu den Gemeindegrößenklassen
richtet sich ebenfalls nach dieser Einwohner-
zahl und dem Gebietsstand am 31.12. des glei-
chen Jahres.
Bei der Ermittlung der Zahl der verschuldeten
Gemeinden/Gv. werden Gebietskörperschaften,
die nur Verpfl ichtungen aus Bürgschaften aus-
weisen, als nicht verschuldet anqesehen.

YergleiebberEei!-qsl- Pe!s!
Die Abgrenzung der Tabelle "Entwicklung der
öffentlichen Schulden" (Lange Reihen) ist ab
dem Berichtsjahr 1990 auch für die rückliegen-
den Jahre geändert worden. Im Gegensatz zo
früheren Veröffentlichungen sind die Schulden
der kommunalen Krankenhäuser in den Schulden-
stand einbezogen, die Zahlungsverpflichtungen
aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften dagegen
ausgegl iedert worden .

Für Hamburg lagen die Schuldendaten für 1990
nur aus der vierteljährlichen Kassenstatistik
vor. Die in der jährlichen Schuldenstatistlk
tj.efere Untergliederung der Schuldenposi-
tionen, insbesondere die Schuldenbewegungen,
mußten daher geschätzt werden.

We rtpapie rschulden
Anle i hen
Unverzinsliche Schatz-

anwe i sungen
Schulden bei inländischen
Banken, Sparkassen und
sonstigen in- und auslän-
dischen SteIlen
bei

in1ändischen Banken
und Sparkassen .....

inLändischen Versi-
che rungsunte rnehmen

sonstigen Sozialver-
s iche r ungen

sonstigen inländi-
schen Stellen ......

ausländischen StelIen(auf DM lautend) ...

8 r 98

18 819

6 530

3s0

10 672

141

5

82

695

622

1 313

Insgesamt 19 793 27 634

- 10-
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1 ENTI,.IICKLUNG OER OEFFENILICHEN SCHULDEN

- MILL.DI'I -

MCHRICHTLICH:

STICH-
TAG

KREDIT-
AEHNLICHE
RECHTS-
6ESCHAEFTE

INSGESAHT

11
73
57
64
70
7t
76
81

110
122
773
189
202
225
245
257
266
241
293
306
3511
382
411
433
42r
423
406
388
374
379
363
358
352
361
398
355
394
474

:

:
27 754
32 740
35 613
39 732
4q s33
49 197
51 873
58 565
55 359
74 Aoq
82 407
91 1l§)1
94 383

101 1165
111 857
725 652
155 198
175 759
187 3118
198 835
277 782
229 9L0
257 090
?77 745
278 510
273 736
270 631
264 059
255 541
259 000
2A7 245

-

är
35

583
544
s20
376
354
3?5
249
258
3q4
451
s20
468
273
723
570
484
002
964
895
838
027
171
451
3447ß
742
552
519
670

r

:
18 534
27 A24
24 250
26 9116
30 073
32 779
32 855
3A ?95
43 615
50 457
s5 768
60 739
63 659
57 158
72 837
a4 3L2

111 964
131 710
744 029
156 986
170 500
186 403
212 869
225 984
229 854
225 852
221 ß4
213 306
206 744
20s 020
235 424

-

-
32

201
786
7Aq
889
o07
472
771
768
149
509
937
717
163
008
541
323
059
253
346
323
988
82r
777
579
830
274
453
t29
477
953

-

-
160
749
742
636
77t
322
242
630
856
915
777
320
727
,90

651
8?2

336
290

773

o1u

190I 879
10 360t7 377
13 313
15 193
77 734
19 205
20 307
27 373
23 010
2S 234
25 301
25 504
25 Att
26 038
?6 444
26 757
26 979
27 354
27 878
28 734
29 423
30 7853t 248
31 340
31 904
3? 772
33 745
34 7?3
35 240
36 274
37 555
39 069
3S 904
41 381
42 157
42 399

17 001
?2 065
22 552
2? 720
22 592
23 258
23 454
23 555
23 37r
23 236
23 332
23 3Aq
23 155
22 892
22 595
22 ?tS2t 742
2t 305
20 843
20 457
13 965
19 499
18 980
18 496
18 112
77 7ASt7 s43
77 175
76 774
16 406
76 052
15 673
15 333
15 002
14 647
14 281
13 903
13 513

85s
16 831
18 835
20 227
2? 055
2S 234
26 951
28 258
32 938
35 782
41 380
48 930
s7 323
65 499
81 593
91 666
93 758

101 588
115 962
133 430
144 9S4
168 931
233 752
273 324
306 584
349 934
393 892
445 790
519 325
591 617
550 3S5
595 609'747 757
779 1S0
829 450
484 642
970 772
035 248

17 885
38 895
41 387
42 947
s4 647
47 SA?
50 405
51 812
58 307
59 019
64 713
72 373
80 478
88 392

104 188
113 880
115 501
72? 853
136 802
153 881
164 958
188 429
252 732
291 819
325 797
367 719
411 335
462 966
536 103
508 023
666 975
711 897
756 589
794 Z7S
854 777
899 004
9?4 755
048 761

31 . 03. 1S50
31.03.19s5
31.03.1956
31 ,03. 1957
31.03.1958
31.03. 1959
31 . 03. 1960
31 . 12. 1950
31.12.r951
31 . 12. 1962
31.12,1963
31 , 12, 1964
31. 12. 1965
31. 12. 1966
31 . 12. 1S67
31 . 12. 1958
31 . 12, 1969
31,12.1970
31.12.1971
3t,12,7972
31 . 12. 1S73
31,12.1974
31. 12. 1975
31 , 12, 1976
37.72,1977
31.12.1978
31.12.1979
31 . 12. 1980
31 . 12, 1981
31.12.1982
31.12.1983
31.12.1984
31.12.1985
31.12.1985
31 . 12. 1987
31,12.1988
31 . 12. 1989
31 . 12. 1990

1

1
1
ä
4
3
?
2
2
2

2
1a
?
1
1
4
7

s
5
3
7
4
4
q
5

BUND

1
1
2
3
5
2I
I
1

2
1

1

1
3

2

5
24
31

4a
?

tz
11
10I

7
t
4
3
2

a

498
862
92q
570
519
392
791
966
0s2
725
42t
749
744
747
705
624
559
4169
3E4
266
t32
997
830
722
589
450
320
?60
073
920
781
544
553
460
361
260
155
047

5
7
7

10
10
11
11
11
72
72
12
72
72
12
72
12
12
t2
72
7?
72
11
11
11
11
11
11
11
11
10
10
10
10
10
10
10
10
10

to oiz
10 21S
10 069I 481I 370
10 092
10 319
13 845
14 277
15 886
t7 749
18 371
19 930
28 059
33 024
32 679
35 ?77
37 490
42 199
ss 942
57 424
95 26{

t73 622
136 313
164 741
190 197
zta 724
257 936
297 557
330 316
355 273
381 703
402 434
430 032
s64 827
480 304
532 74?

498
933
143
639
000
762
883
285
887 b)
402
307
497
119c )d
678
753
652
238
746
833
465
114
q20
0s4
345
s03
?0?
517
988
009
477
536
532
355
374
s74
767
ECO

189
e
e

17
18

20
20
21
?2
25
26
28
30
31
32
40
45
45
q7
49
54
57
69

107
725
757
176
20r
229
269
308
341
365
392
413
440
s75
490
5q2

31.03. 1S50
31 . 03. 1955
31.03. 1958
31 , 03. 1957
31.03, 1958
31. 03, 1959
31 . 03. 1960
31 . 12, 1960
31 . 12. 1961
31. 12, 1S62
31 . 12. 1963
31 . 12. 19641
31 . 12, 1365
31.12.1966
37.7?.t967
31 . 12. 1368
31 , 12. 1969
31 . 12, 1970
31.12.1971
31.7?.7972
31,12.1S73
31.12.1974
31,12,1975
31.12.1375
31.12.1977
31,12,1978
31 , 12. 1979
31,12.1980 1 )
31,12.1981
31 , 12, 1982
31.12.1983 2)
31 . 12. 19811
31. 12. 1985
31. 12. 1986
31,12.1987
31. 12. 1988
31. 12. 1989
31 , 12. 1990
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1 ENTI,IICKLUNG DER OEFFENTLICHEN SCHULDEN

- r,4ILL.D{"r -

DAVON
KREDITI4ARKT-

SCHULDEN IM
i,.IEITEREN
SIIV{E

SCHULDEN BEI KASSENVER-
SIAERKUNGS-
KRED I TE

BUERG-
SCHAFTEN,
GARANTIEN
UND SONSTIGE
GEI.IAEHR-
LE I STUN]GEN

NACHRICHTTICH:

KRED I T-
AEHNLICHE
RECHTS-
GESCHAEFTE

STICH- KREDITMARKT-
SCHULDEN IM
EIlGEREN
SIIV{E

OEFFENTL ICHEN
HAUSHALTEN

ITü{ERE
DARLEHENTAG AU SGLE ICHS-

FORDERUNrcEN

-

21
22
23
?7
20
18
r?
16
14
13
13
7?
1b
8
a
a
6
5
3
?

225
225
235
?10
270
270
209
270
164
15{
153
153
15?

151
150
t52
131
111

82
51
39
18
r7rc
14

:

sio
s70
46?
375
38?
415
507caa
544
501
q73
456
433
403
333
290
?77
682
680
677
613
610
610
6?t
615

",154
54

114
108

25
48

131
1b

io
80
50

195
100
400

200
80

310
200

LA STENAU SGLE ICH SF OTID S

ERP. SONDERVERMOEGEN

FONDS'IDEUTSCHE EINHEITII

KRED I TABI4 ICKLUIIGSF ONDS

r 7r2
2 087
2 275
2 329
? 243
? 237
2 163
2 080
2 002
1 911
1 814I 720
1 517
1 505
1 387
1 251
1 110

940
746
67?
439
257

66

-.

559
806
805
643
028
368
496
658
159
952
897
530
951
589
688
753
600
594
506
t42
934
919
753
765
T?8
891

75
75
75

575
567
555
560
706
075
?27
296
364
474
151
156
297
753
634
3?5
056
200
664
2?6
592
458
?87
415
713
890fcä
285

1
1
1
1
2
2
a
4
s
5
5(
5
5

5
s
4
s
3
3
2

277
893
080
972
311

558
737
762
864
7Ll
250
578
094
075
005
710
533
?9?
754
373
176
808
777
728
891

75
75
75

575
567
565
560
706
075
227
296
364
474
151
156
297
753
534
325
056
200
bb{
226
592
458
za7
,1115

713
890
753
285

?
?
3
?

3
3
q
4
E

6

7
7
7

b
b
tr
5

4
3
3
2

31.03.19ss
31,03.1955
31 . 03, 1957
31 . 03. 1958
31 . 03. 1959
31 , 03, 1960
31 . 12. 1960
31 . 12. 1961
31.12.1962
31,12.1963
31.12,1964
31.12.1965
31 . 12, 1S66
31 . 12. 1967
31.12.1968
31, 12. 1969
3l . 12. 1970
31 . 12. 1971
3t ,72,7972
31.12.1973
3r,t2.1974
31.12.1975
31 . 12. 1976

31.12. 1963
31 . 12, 196q
31 , 12. 1965
31 , 12, 1966
31 , 12. 1967
31. 12. 1968
31 . 12. 1969
31, 12, 1970
31.12,1971
37.72.1972
31 . 12. 1973
31.72.1974
31 . 12. 1975
31 . 12. 1976
37.7?,7977
31.12.1S78
31.12.1979
31.12.1980
31.12,1981
31.12,1982
31 , 12, 1983
31 . 12, 1984
31.12.1985
31.12.1986
31 , 12. 1987
31.12.1988
31 , 12. 1989
31.12,1990

3t. t2.1977
31.12.1978
31.12.1979

31. 12. 1990

31 . 12. 1990

1960
1961
1962

37,12
37,12
31,12

1
1
1
1
1
1I
1
1
1
I
2
3
s

5
5
5
5
5
5
6I

I
1
1
1
1
1I
1
1
1
1
2
3
q
5
5
6
5
5c
5
6I

19 79319 7S3

?7 634 27 63q
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1 ENIUICKLUTIG DER OEFFENTLICHEN SCHULDEN

- MILL.DI'' -

STICH-
TAO

lr*rr,r***r_ l__________glyg____________l r.rr.rrr r'l *rrr*rr_ |I sürulorru rM IKREDTTMARKT- | loErrerurLrcnerul surnruruos- |I T.IEITEREN I scnuroeru ru I luselEtcxs- I nausnalteN I KREDITE I

lstuw lElSsE.rl lronoenuruoerul I I

I BUERG- II scurreru, II GARANTIEN II ur.ro sorsrroe II oEnlexa- |

I lrrsrumEx I

It{{ERE
DARLEHEN

|\..lACHRICHTLICH:

KREDIT-
AEIINLICHE
RECHTS-
GESCHAEFTE

2I
13
l4
14t
15
16
18
22
23
26
27
29
30
q7
115
E7
44
44

108
113
116
115
r23
777
114
100
94
91
90
87
84
a2
7t
59

104
78

1l
71
56
51
56
57
61
55
92

100
150
163
175
196
2t5
210
220
?34
249
2622ß
267
289
315
245
296
240
276
259
27?
263
260
258
247
313
273
?42
388

-

oss
s1{
568
4116
627
266
675
671
911
375
451
897
629
005
757
409
373
008
630
735
a02
996
549
454
116
053
824
050
080
504
031

z täz
2 380
2 772
3 3r9
3 713
4 13447ß5 114
5 357
5 5811
5 787
6UA
7 572
8 763I 315s 419

10 370
10 585
70 241
10 703
10 {35
11 197
11 367
12 634
11 802
12 0S1
13 667
15 024
13 633
14 58{
17 060

7
7II

10
12
13
14
15
18
20
23
22
25
29
31
32
33
32
30
29
31
32
32
34
35
34
35
5D
34
34

.
5

-
136
568
955
358

38
77

318
923

76
4

747
373
q32
59
53

335
787
488
24t
8S2
013
87r
416
765
533
276
967

31
35

s89
544u0
376
354
325
289
258
344
451
s20
1168
630
558
542
455
376
329
324
367
395
597
319
330
318
308
303
313
350

äz
36
37
42
80

114
141
131
100
92

168
272
267
307
603
091
149
7?5
130
901
100
182
424
161
738
6115
8?5
6115
450
140
692

a-u
160
22
?3

625
634
566
470
629
570
128I
424
q32
?31
?97
297

LAENDER UND STAOTSTMTEN 3)

5?7ß0I 777I 419
11 084
72 707
15 038
16 357
t7 270
18 218
19 562
20 449
27 2312t ?s9
20 s392t 272
21 222
21 027
20 908
20 890
21 150
27 457
27 732
?2 288
22 564
22 590
23 003
23 540
24 E37
25 193
25 789
26 797
?7 877
28 856
2S 563
30 404
30 681
30 807

11 503t2 497
72 547
9875aI 744I 573I 432I 426I 249I 109s 000
8 821
8 687
a 524
8 385
8 1S9
7 932
7 726
7 559
7 399
7 227
7 063
6 893
5 708
6 518
6 3?4
6 123
5 915
5 705
5 485
5 261
5 029
4 780
s 542
4 ?A6
s 0zl
3 7SA
3 466

499
2 466
2 S3S
3 522
4 502
5 233
5 408
5 295
4 683
4 340
s s73
5 596I 304

10 919
15 601
18 012
t7 75q
19 675
24 487
29 q37
32 119
39 976
59 324
74 935
83 104
95 519

109 643
130 016
156 677
181 808
204 641
?24 709
24t S5S
257 314
277 978
?96 3S?
303 832
322 973

138
174
418
723
019
276
1186
63S
827
997
294
632
912
079
290
611
109
616
939
353
6118
658
077
879
998
107
196
342
392
527
430
476
710
2A9
383
881
353
s34

7? 00?
14 957
15 4180
13 397
74 2ß
14 806
14 840
14 727
13 931
13 449
13 473
7S 5t7
16 991
79 457
23 987
26 217
25 586
27 40t
32 045
36 836
3S 339
47 039
66 2t7
81 643
89 621

101 843
115 766
135 932
t6? 38?
187 094
209 901
2?9 t3A
246 234
25r 858
?82 263
300 364
307 580
326 43S

31 , 03, 1950
31 , 03. 19s5
31.03. 1956
31. 12. 1957
31 . 03. 1958
31. 03. 1959
3l . 03. 1960
31 . 12, 1950
31,12.1961
31 . 12. 1962
3l , 12. r963
31. 12. 1964
31. 12. 1965
31,12.1966
31 . 12, 1967
31 . 12. 1968
31 . 12. 1959
31.12.1970
31.12,1971
3t,12.t972
31.12.1973
3t,72,1974
31,12.1975
31,12,1976
37,12,7977
31 . 12. 1978
31. 12. 1979
31 . 12. 1980
31 . 12. 1381
31.t2,7582
31 . 12, 1983
31 . 12. 1984
31 . 12. 1985
31 . 12. 1S86
31 . 12. 1987
31 . 12. 1988
31.12.1989
31.12.1990

355
3 734
4 877s 831
7 q29
8 503

10 083
11 073
12 677
14 931
17 {911
27 021
25 553
29 7?9
31 638
33 867
36 345
39 740
47 027
54 814
61 600
60 410
67 461
72 783
75 1118
78 635
82 262
86 766
92 634
99 075

101 680
102 795
103 701
705 ?t2
108 028
109 627
111 508
774 S?6

366
3 ?34
4 471
5 83174f9I 603

10 083
11 073
72 677
14 931l7 49q
?1 021
25 553
?9 729
31 638
33 867
36 345
39 740 d
47 0?7
54 814
61 600
50 410
67 1151
72 783
75 418
78 535
82 262
86 765
92 634
99 075

101 680
102 796
103 701
70s 272
108 028
109 627
111 508
775 426

c

d

1
2
3
1
2
1
3
2
?
3
3

GET,IEINDEN UND GEMEINOEVERBAENDE 4)

1
1I
2
2
2
2
2
2
3
3
3
s
s
4
5
5
5
6
6
6
7
7
7
8
8I
8IIIIo
I

10
10

31.03. 1950
31 . 03. 1955
31.03. 1956
31.03.1957
3r . 03. 1958
31.03,1959
31 .03. 1960
31 , 12. 1960
31. 12. 1961
31 . 12. 1952
31. 12. 1963
31. 12. 1954
31. 12. 1965
31 . 12. 1966
31 . 12. 1957
31 . 12. 1968
31 . 12. 1969
3l . 12. 1970
31.12.1971
3t,12.1972
31.12.1973
31,12.1974
31.12.1975
31.12.1976
3t ,72,7977
31,12.1978
31,12.1979
31 , 12. 1980
31.12.1981
31.12.1982
31 . 12, 1983
31 . 12. 1984
31 . 12. 1985
31 . 12. 1986
31. 12. 1987
31.12.1988
31 . 12. 1989
31 . 12. 1990

5
1
1
1
I
1
?
2
2
1
1
1
1
1
1
1
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1 ENII.IICKLUIIG DER OEFFENTLICHEN SCHULDEN

- MILL.ol'r -

MCHRICHTLICH:

KREDIT-
AEIilILICHE
RECHTS-
GESCHAEFTE

STICH-
TAG

31,12.1S74 8)
31. 12. 1975

31 . 12. 1976

3t,72,7977

3r . 12. 1978

31.12,1979

31. 12. 1980

31. 12. 1981

31. 12. 1982

31 , 12, 1S83

31. 12. 1984

5 031

5 4A7

5 488

6 {50

6 586

6 843

7 080

7 474

8 151

I 165

7 973

I 072

7 475

7 699

7 956

8 375

8 9S5

5 031

5 447

5 488

6 450

6 586

6 843

7 080

7 4t4
8 151

8 166

7 S73

I 0l?
7 415

7 693

7 955

8 375

8 995

692
604
927
479
701
018
VZö
450
960
318

894
267
330
aza
088
127
848
040
188
404
530
675
351
562
590
272
183
796
777
575
080
953
729
672
942
0sq

Z,IECKVERBAENDE 4)

5118

515

600

669

628

691

878

911

993

1 013

1 000

s59

920

s55

I 094

1 116

I 158

:

-
483
52L
485
9?7
401
494
529
377
252
981
902
800
731
656
581
509
416
323
?s2
181
131
97
73
56
42
33
37
29

62

77

91

53

70

109

100

118

152

t2s

55

11S

18

43

46

61

oa

7

6

6

1

1

3

L2

5

72

6

72

24

28

31

58

b5

53

69

74

7L

151

.
167
178
777
189
215
22?
228
270
224
252
279
336
508
543
587
667
698
657
651
636
732
753
936
927
878
867
942
165
156
?40
278

2

6

3

13

10

t2
12

l1
l1
10

11

10

1?

14

13

8

8

1985

1986

1987

31.12.
31 . 12.

37,72,

4

4

2

I
I

?3

31 . 12. 1988

31.12.1983

31.12,1990

MCHRICHTLICH : DEUTSCHE EUNOESBAHN

2
3
q
6
7
o

10
11
o
s

11
11
t2
13
13
14
15
77
20
20
22
25
2A
31
31
30
32
34
.E
35
35
37
40
42
43
47

2 692
3 604
4 927
6 479
7 707I 018

10 026
11 450g 960s 318
11 093
11 8S4
12 267
13 330
L3 A2A
14 088
75 127
17 848
20 oso
20 188
22 504
25 530
?a 675
31 3s1
37 562
30 590
32 272
34 183
35 796
35 777
35 675
35 080
37 953
40 729
42 672
43 982q7 04s

31.03. 1955
31.03. 1956
31 . 03. 1957
31 . 03. 1958
31 . 03. 1953
31 .03. 1960
31.12.1960
31. 12. 1961
31. 12. 1962
31. 12. 1963
31 . 12. 1964
31 . 12. 1955
31 . 12. 1956
31 . 12. 1967
3r. 12. 1968
31. 12, 196S
31. 12. 1970
31, 12. 1971
31. 12. L972
31 , 12. 1973
37.t2.t97q
31 . 12. 1975
31 . 12. 1976
31 . 12. 1977
31 . 12. 1378
31 . 12. 1979
31.12.1980
31,12.1981
31 . 12. 1982
31.12,1983
31.12,198,{
31.12,1985
31,12,1986
31. 12. 1987
31. 12. 1988
31 . 12, 1989
31 . 12. 1990

2
2
?
1
2
2
1
1
1

1
?
?
2

.
97
78

344
480
345
892
s76
548

501
220
100,:o

-

-

.

-14-

FUS$OTEN SIEHE SEITE 15

l*r.orr***r- l----------91y9-----------l 
'.HULDEN 

rrrl *rrr*r*- | I BBEH.". II scnuroeu IM IKREDITMARKT- | loerrErurllürEr'rl sTnen«uruos- I Itorar I oauvrlrN II nerreneru I scnuloeru IM I aUSGLEICHS- I HAUSHALTEru I xReorre I olalenelr I urrro sorsrroellsrme leruoeneru lFoRoERUt'rGENl I I IGET.TAEHR- |I lsrure I I I I llErsruruoEru I



1 ENI}.IICKLUIS DER OEFFENTLICHEN SCHULDEN

- ?.iILL.Dü -

l.*ro,r***r_ l__________glyl____________l r.rr.rr* rrrl *rrr*rr_ |I süruloEru rM IKREDTTMARKT- I loerrErurlrcnerul srlEnruues- |I nerrrneru I scxuroeru ru I auserrrcxs- I xausxlrreN I KREDITE I

lslr,r"E lE1fri[., IFoRDERUITcENI I I

BUERG-
SCHAFTEN,
GARANTIEN
UND SII{STIGE
6El.lAEHR-
LEISTUTSEN

MCHRICHTLICH:

KREOIT-
AEHNLICHE
RECIITS-
GESCHAEFTE

STICH-
TAG

It{{ERE
OARLEHEN

1) AB 1.1.1980 EINSCHL. DER MIIUEBERN$ilENEN SCHULDEN OES
LASTENAUSGLE ICHSFOlOS.

2) AB 1.1,1983 EINSCHL. DER VERBINDLICHKEITEN AUS DER
INVESTITIü{SH ILFEABGABE.

3) AB 1952 EINSCHL. BERLIN (I,.IEST), AB 1960 EINSCHL, SAARLAND.
4) EINSCHL. KRANKENHAEUSER MIT IqUFMAEMIISCHEM REC|INUI\GS-

r,,rEsEN,
5) AB 1974 OHNE SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE.
6) OHNE D]E SCHULDEN DER Z.IECKVERBAENOE IN

NORDRHE IN-t,IE STFALEN.

MCHRICHTLICH: DEUTSCHE BUNDESPOST

320

374

353

320

656

773

765

244

321

354

337

32L

299

237

287

196

168

93

82

71

68

57

5{l

116

42

35

25

11

a) BEI EUND,LAENDERN UND HAISESTAEDTEN 01tr{E DIE l{IT tlIRKl}ß
Vo.4 01.0i,1957 AUF OEN BUNO UEBERGEGA,{GEI€N SCHULDEN AUS
AU SGLE ICIISFORDERUIIGEN DER LANOESZENTRALBAAIKEN ( 3I. 03. 1957 :
2574 MILL.OI'1) UND DIE ZINSFREIEN SCHULOVERSCHREIEUIEEN DES
LANDES BERLIN (I,.IEST) ANLAESSLICH DER GELDAUSSTATTUIS V(N
GRoSS-EERLIN (31.03,1957: 632 MILL.Dil).

b) AB 1961 EINSCHL. FORDERUTIGSERV.IERB DER DEUTSCHEN BUNDESBAAIK
I^IEGEN AENDERUI\ß DER I,,IAEHRUNGSPAR ITAET UND FOROERUIIGSERI{ERB
AUS MCHKRI EG SHI RISCHAFTSH I LFE, DIE BE IRAEGE I.IUROEN AUS
DEN AUSLANOSSCHULDEN UI'ßESETZT.

c) AB 1965 BEI BUND,AB 1968 BEI LAF UND LAE^DERI{ olIE I{ERT-
PAPIERE IH EIGENEN EESTAND DER EI.IIITENTEN.

d) AB 1965 BEI BUND,AB 1970 BEI DEN UEBRIGEN GEBIETSKGRPER-
SCHAFTEN EINSCHL. SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN ZUSATZYER-
SOR6UiI6SE INRICHTUTSEN.

e) EINSCHL, VoRKRIEGSSCHULDEN GEM. Lü{D(I!€R ABKOIfN
1987: 0,4 l,ilLL.Dl.l, 1988! 0,{ MILL.ol't' 198S1: 0'3 MILL. Dl'i,
1990: 0,3 MILL.ott

31.03. 1955

31 . 03. 1956

3l .03, 1957

31.03.1958

31. 03. 1959

31 . 03. 1960

31.12.1960

31. 12. 1961

31 , 12. 1962

31. 12. 1963

31 . 12. 196{

31.12.195s
31, 12. 1956

31. 12. 1967

31 . 12. 1968

31. 12. 1959

31. 12. 1970

31 . 12. 1971

31.72.t912
31 . 12. 1973

37,12,7974

31 . 12. 1375

31 . 12. 1976

37.72.1917

31 . 12. 1978

31.12,1979

31.12,1980

31.12.1981

3L,12,1982
31. 12.1983

31.12.1984

31 . 12. 1985

31. 12. 1986

31 . 12. 1987

31 . 12. 1988

31 , 12, 1989

31 . 12. 1390

1 716

2 185

2 579

3 165

3 947

4 576

5 058

6 075

7 596

8 976

70 324

77 774

72 750

73 ?37

IS 276

16 304

19 913

25 419

29 977

3q 753

40 074

3S 652

38 239

35 135

32 193

30 839

33 765

37 771

40 788

43 030

45 4q4

50 259

54 967

61 066

63 742

65 429

70 67?

1 716

2 186

2 579

3 166

3 947

4 576

5 058

6 075

7 596

8 976

t0 324

17 714

t2 750

73 237

74 276

16 304

19 913

25 SLg

29 977

34 753

s0 074

39 652

38 239

35 135

32 193

30 839

33 765

37 771

40 784

43 030

45 454

50 25S

54 967

51 066

63 742

65 429

70 672

8

7

7

7

6

6

5

3

3

2

2

2

2

2

2

?

8

8

7

8

6

7

I
10

7

7

I
8

10

10

10

l5
L2

11

t?

t2
12

72

13

l3
13

t2
t?
11

13

10

700

420

I
8

7
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2 SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE ZUSAI.I'IEN

2.1 SCHULDENSTAND AM 31,12.1930

- MILL,ot',t -

ART DER SC|IULDEN I ,*r- | ,r* lEBh-- lEflB:,?'r''l.orrr.* lu.r.,* II GESAMT I EINSCHL.IVER- IKREDITAB- I I oElrlzov. II tl lur IMoEGEN lr.,ucKLur,rGz)l I I

ZHECK-
VERBAENOE

I KRANKENHAEUSER DERt___________
I ogueru I zlEcK-
I DEN/GV. IVERBAENOE

KREDITMARKTSCHULDEN IM ENGEREN SII\AIE

I{ERTPAPIERSCHULOEN 3 )

ANLEIHEN
BUNDE SSCHAT28RIEFE
KASSENOBLIGAIIülEN 4)
UNVERZINSL ICHE SCHATZAME I SUI{6EN
F IMNZIERUiIGSSCHAETZE
BUNDESOBL IGAT Ig{EN
LANDESOBL IGAT Iü{EN/-SCHATZ-

AI{IIE I SUiIGEN
SO{STIGE'{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)

INLAENO, BANKEN U. SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND, VERSICHERUT{GSUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN UND
DER BUNOESANST

BUNDESPOST

OEFFENTLICHEN
EINRICHTUTIGEN

,ALT FUER ARBEIT
ZUSATZV ERSORGUNGS-

SilSTI6EN SOZIALVERSICHERUTIGEN
Sü{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

DN.I-SCHULDEN
F REMDt,lAEHRUT\]6 SSCHULDEN

AUSGLEICHSFORDERUTIGEN DER( S )

KREDITMARKTSCHULDEN IM t,.IEITEREN SIIV{E

1 035 2118 532 742 I 285 47 427

518 437 451 4{5

276 377
30 8S2
43 ?53
20 100
18 213

t23 0t4
6 648

516 811 80 596 I 285

113 034 A 797 1 392 198

1 392

7 267

?39 243
30 8S2
38 763
7 247

18 213
123 074

55 637

4 381

553
732

7 743
17 041
17 040

U

10 047

150

':'
?7 0L7

8 198

18 819
:

112 884

105 788I 270
662

13
389

3 028
45

1 550
139
27

r7?

?a_5

1 338
50

1 S03
12 930
72 928

2

3 456

3
1 258

477
725

1 600
41

410

292

n:,

5
704

2 008
2 008

322 973

39 824

28 686

4 490

66f
283 149

258 917
15

7 723
230

43

198

193
1
0

0

0
?

-'

5

797

s02
135

10
0

13

73
1,:,

7q
4

15
7

7

:

z0

77

8

I456 690
1

13
432
876
243
{50

1I

5 078
838

6 07S

DEUTSCHEN BUNDESBANK
BANKEN UND SPARIqSSEN
VE RS ICHE RUIIG SUNTE RNEHMEN
POSTG IR(F ( POSTSPARKASSEN. )
ANKAUFSFOIDS DER DEUTSCHEN
SOIISTIGEN GLAEUBI6ER

s) 6)

AEMTER
BUNDESBANK

32 725
3? 004

127

13 513

8 687
1 316

985
335

2 785
5

I 684
58

508
272
585

KREDII],4ARKTSCHULDEN IH'.IEIIEREN SIIWE

BEIM BUND 7): FUER I,|0HNUi{GSBAU
SO!STIGE

BE II.4 ERP-SO{DERVERIvIOEGEN
BEI
BEI

LAENDERN

BEI
6EMEINOEN/GV.
ANECKVERBAENDEN

1 0118 761 542 189 I 285 47 527 326 439

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

113 0311 I 797 1 392

25 250
6 562
4 541
5 196

892
58

1
5
s

25 250
5 27t

240

:'
oss
716
649
700

53

iz
7

48
sq

0

äa
538
378
744

4

198

6
0

15

ZUSAIT',4EN

IIÜIERE DARLEHEN
II{\ERE KASSENKREDITE
I(ASSENVERSTAERKUNGSKREDITE

HAFTUI{GSSUIiIE INSOE SAMT

42 399 30 807 10 213 1 133 221

ö

25

0

IIV{ERE DARLEHEN, IqSSEWERSTAERKUIIG SKREDI TE

BUERGSCHAFTEN, GARANT IEN UND SO{ST IGE GEHAEHRLE I STUNGEN

247 245 ?35 424 615 34 031 17 060

5

373
297
953

49

425

23

72

0
297
9673200

301

7 267 2t

151

MCHRICHTLICH:

KRED I TAEHNL ICHE RECHTSGESCHAEFTE

HYPOTHEKEN-,GRUND-UND RENTENSCHULDEN
RESIKAUFGELDER

327
r47

240
145

1) OHNE SCHULDEN DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN UND DER DEUTSCHEN BUNDESPOST (S.TAB.12}.- 2) ZUM EINZELMCHI,.IEIS SIEHE PUNKT 4 DER ALL-
GEHEINEN UND METHODISCHEN ERLAEUTERUISEN.- 3) OHNE I,IERTPAPIERSCHULDEN IM EIGENEESTAND DER EMITTENTEN.- 4) EINSCHL. BUNDESSCHATz-
AttlEISUIIGEN BEIM BUND.- 5) ZU FESTEN PARITAETEN UMGERECHNET.- 6) EINSCHL. VORKRIEGSSCHULDEN GEM. LOIDONER SCHULDENABKSI4EN0,3 MILL. DN'4.- 7) UND BEIM LAF.

77
1

3
0

7
1
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1 ENTI,.IICKLUIIG DER OEFFENTLICHEN SCHULDEN

- i'4ILL.Dr{ -

ST ICH-
TAG

l*^.rr*or*r- l---------91y9---- - - I scHULo€N ,rrl *rrr*r*-I SCHULoEN rM IKREDTü,4ARKT- | IoEFFENTLICHENI STAERKUNGS-I t.terreaeru I soruloeru IM I AUSGLEIcHS- I HAUSHALTEN I KREDITE

I shNE 
I 
,rlffiEr- | FoRDERUNTGEN I I

IMIERE
OARLEHEN

I BUERG- IMCHRICHTLICH:I scnmreN, II GARANTIEN I KREDIT-I UND SO.ISTIGEI AEHNLICHEI oEuena- I RECHTS-
I lrrsruruoeu | oEScHAEFTE

MCHRICHTLICH: DEUTSCHE BUNDESPOST

31.03. 1955

31.03. 1956

31.03. 1957

31. 03. 1958

31 . 03. 1959

31 . 03. 1960

31,12,1960

31. 12. 1961

31 . 12. 1962

31 . 12. 1963

31.12.1964

31 . 12. 1955

31.12.1965

31,12.1367

31 , 12. 1968

31. 12. 1969

31 . 12. 1970

31.12.1971

3t,72.1972
31 , 12. 1973

31 . 12, 1974

31 . 12. 1975

31. 12. 1976

37.t2.1977
37,t?.1974
31.12,1979

31.12.1980

31,12,1981

3L.12.1942

31 . 12, 1S83

31.12,1984

31 . 12. 1985

31,12.1986

31 . 12. 1987

3l , 12. 1988

31 , 12. 198S

31.12.1990

1 716

2 786

2 579

3 165

3 947

4 576

5 058

5 075

7 596

I 976

t0 324

11 714

7? 750

13 237

t4 276

16 304

19 913

25 479

29 971

3q 753

q0 074

39 652

38 239

35 135

32 193

30 839

33 765

37 771

40 788

43 030

45 qSS

50 259

54 967

51 066

63 782

65 1l2S

70 672

1 716

2 185

2 579

3 166

3 957

4 576

5 058

6 075

7 595

I 976

10 324

tt 714

12 750

13 237

t4 276

16 304

19 913

25 41S

29 971

34 753

40 074

39 652

38 239

35 135

32 193

30 839

33 765

37 777

40 788

43 030

45 544

50 259

54 967

61 066

63 742

55 429

70 672

320

374

353

320

656

773

764

?44

32L

354

337

327

299

237

241

196

158

93

a?

77

58

57

54

46

q2

35

25

11

7

7

5

3

3

2

2

2

2

2

2

2

8

8

7

I

I
7

6

7

I
10

7

7

I
8

10

10

10

15

t2
11

L2

7?

t2

t2
13

13

l3
t2

t2
11

13

10

I
8

7

6

I

700

s20

1) AB 1.1.1980 EINSCHL. DER MITUEBERN$I,IENEN SCHULDEN DES
LASTENAUSGLE ICHSF UlDS.

2) AB 1.1.1983 EINSCHL. DER VERBINDLICHKEITEN AUS OER
INVESTITIO!SH ILFEABGABE,

3) AB 1952 EINSCHL, BERLIN (I,.IEST), AB 1950 EINSCHL. SAARLAND.
4) EINSCHL. KRANKENHAEUSER I{IT KAUFMAEMIISCHEM RECHNUNGS-

I.IESEN.
5) AB 1974 OHNE SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE,
6) OHNE DIE SCHULDEN DER Z,.IECKVERBAENOE IN

NORDRHE II+.HE STFALEN,

a) BEI BUNO,LAENOERN UND HANSESTAEDTEN OTII{E DIE MIT I.IIRKNß
Vü.t 01.0i.1s57 AUF DEN BUND UEBERGEGAISEI€N SCHULDEN AUS
AUSGLEICHSFoROERUTIGEN DER LANDESZENTRALBAiIKEN ( 31. 03. 1957 !
2574 MILL.DI,I) UND DIE ZINSFREIEN SCHULOVERSCHREIBUT\ßEN D€S
LANDES BERLIN (I,IEST) ANLAESSLICH DER OELDAUSSTATTI'I{G V(N
GRoSS-BERLIN (31.03. 1957: 532 MiLL.Dl'l).

b) AB 1961 EINSCHL. FOROERUNGSERHERB DER DEUTSCIIEN BI,hIDESBANK
I,.IEGEN AENDERUIIG DER HAEHRUiIGSPARITAET UIID FORDERIJT{iSEfi}ER8
AUS MCHKR IEGSI.II RTSCHAFTSH I LFE, OIE BETRAEoE I{JRDEN AUS
DEN AUSLANOSSCHULDEN UI.46ESETZT,

c) AB 1s65 BEI BUND,AB 1968 8EI LAF UND LAEiIoERN onG HERT-
PAPIERE IM EIGENEN BESTANO DER EMITTENTEN.

d) AB 1965 BEI BUND,AB 1970 8EI DEN UEBRIGEN GEBIETSKOERPER-
SCHAFTEN E INSC}IL: SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN ZUSATZVER-
SORGUT!6SE INR ICHTUI\IGEN.

e) EINSCHL. VORKRIEGSSCHULDEN GEM' LINDOER ABKOTTN
1987s 0,4 MILL.0l1, 1988: 0,4 MILL.oi'l' 1989: 0,3 MILL. Dl{,
1990: 0,3 MILL.Di.l .
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2 SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE ZUSA}T.{EN

2.1 SCHULDENSTAND AM 31.12.1990

- MILL.ON.,I -

ART DER SCHULDEN
I I IERP- IFO{DSDEUT,I I I I KRA^IKEMAEUSERDERI INS- I BUND ISO{DER- IEIN|IEIT / ILAENDER I GEMEIN- IAdECK- I----_-_--I 0ssmr I EINscHL.lvER- IKREDTTAB- I I oeNzov. lvsaangNoEl GEMETN- I z.tEcK-| 1) | LAF IMoEGEN lr{rcKLuuc 2)l I I I oeruzov. lveagreruoe

KREOII?.IARKTSCHULOEN IM EI{GEREN SIIV{E

I.IERTPAPIERSCHULDEN 3 )

ANLE IHEN
BUNDESSCHATZBRIEFE
IGSSEN0BL IGATI 0rlEN 4 )
UWERZINSLICHE SCHATZAt\l"lE I SUI{6EN
F IMNZIERUIIGSSCHAE TZE
BUNDESOBL IGATI IIIEN
LAAIDE SOBL IGAT I Ü!EN/. SCHATZ-

AIÜ|EISUISEN
Sü!STIGE I,IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (V(N)

INLAEND,BANKEN U. SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERSICHERUI!6SUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN IJND BUNDESPOST
OER BUNOESAI{STALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATATERSORGUIIGS-

EINRICHTUISEN
SII{STIGEN SOZIALVERSICHERUI{CEN
SINSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

O{.1-SCHULDEN
FREMDI.IAEHRUNGSSCHULDEN 5) 5 )

AUSGLE ICHSFoRoERUI,IGEN DER ( S )

OEUTSCHEN 8I'NDE SBA'{K
BANKEN UND SPARIqSSEN
VE RS ICHE RUAIG SUNTERNEHMEN
PO5T6 IR(F ( POSTSPARI(ASSEN- )
ANIüUFSFNDS DER OEUISCHEN
SqiJSTIGEN GLAEUBI6ER

KREOITMARKTSCHULDEN II't t,lEITEREN SIITIIE

1 03s 248 532 742 I 285 47 527

518 1137 451 4{6 - 27 077

113 034 I 797 1 392 1S8

239 283
30 892
38 753
L 287

18 213
123 014

276 377
30 8S2
43 253
20 100
18 213

8 198

18 81S

-

322

3S

28

4

s73

825

686

490

:

150

,:o

723

5

516

456
1

13

014

518

811

690
432
876
243
450

5 078
838

80

55

4

696

637

981

563
732

L 7q3
17 041
17 040

0

10 047

8 684
58

508
212
585

1

112 884

105 788

I 797

I 402

1 392

7 267

- 6648

9 285 Z0 570 283 149

I 7 202 Z5A 977_15
491 7 723- 230-43
- 1338550704 I 903

2 008 12 930
2 008 t2 928-2

- 3465

,:u
198

193
1
0

0

0
2

-,

135
10

0
13

73
1

,:a

270
662

13
389

028
45

550
139
27tt2

3

1

11

5

7S
4

15
7

7

-AEHTER
BUNOESBANK

6 079
32 125
32 004

t2t
13 513

8 687
1 316

985
335

2 185
5

3
258
477
124
600

4

KREDITMRKTSCHULDEN IM I{EITEREN SITIIE

ERP- SülOERVERI"IOEGEN
LAENDERN
GEMEINDEN/GV.
A.IECKVERBAENDEN

1 048 751 542 189 I 285 47 q27 326 439

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

113 034 I 797 1 392

22
7

1118
44

0

BEIM BUhD 7): FUER [|0HNU[\ESBAU
SO!STI6E

198

6
0

15

äa
538
374
744

4

oss
716
649
700
53

1
3
4

25 250
5 277

280
o

-

25 2506ß2q 541
5 196

892
58

BE II.I
BEI
BEI I

BEI

ZUSA}I.1EN

Ii$IERE OARLEHEN
Ii$ERE IGSSENKREDITE
KASSEWE RSTAE RKUIlGSKRED I TE

HAF TUN6 SSUII,IE INSOE SAI'IT

MCHRICHTLICH:

HYPOTHE KEI\F, GRUND-UND
RESTI(AUFGELOER

RENTENSCHULDEN

42 ?59 30 807 10 213 1 133 221 25

ItI{ERE DARLEHEN, I«SSENVERSTAERKUNIGSKRED I TE

BUERGSCHAFTEN, GARAAIT IEN UND SO\ST IGE GEMEHRLE I STUIIGEN

?47 245 ?35 S2A 615 - 34 031

373
297
9535

49

425

23

72

301

267

0
297
9673 27200

3
0

7
1

17 060 151 0

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

327
157

77
1

250
145

1) OHNE SCHULOEN DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN UND DER OEUTSCHEN EUNOESPOST (S.TAB,12).- 2) ZUM EINZELNACHI,.IEIS SIEHE PUNKT 4 DER ALL-
GEI.IEINEN UND METHODISCHEN ERLAEUTERUT\ßEN,- 3) OHNE I,{ERTPAPIERSCHULDEN IM EIGENBESTAND OER EI.4ITTENTEN,- 4) EINSCHL. BUNDESSCHATZ-
AN'IEISUT!6EN BEIM BUNO.- 5) ZU FESTEN PARITAETEN UI.4GERECHNET,- 6) EINSCHL. V0RKRIEGSSCHULDEN 6EM. LüIDü.IER SCHULDEMBKO|.IEN
0,3 MILL, Dtt.- 7) UND BEIi| LAF.
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2 SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE ZUSAITI.IEN

2.2 SCHULDENZUGAEISE NACH ART DER SCHULDEN 1990

- t,lILL.ot'l -

I I IERP- |I INS- I BUNO ISU{DER- II eesAMr I ETNSCHL. lvER- |

I il I ur IMoEGEN I

F(NDS OEUT
EINHEIT /
KREOITAB-
hICKLUI!6

KRAI{KENHAEUSER DER

ART DER SCHULDEN LAENDER GEME IN-
DEN/GV,

aIECK-
VERBAENDE GEI'18IN-

DEN/GV.
anEcK-

VERBAENDE

SCHULDENAUFNAHMEN

I.IERTPAP IERSCHULDEN

ANLE IHEN
BUNOESSCHATZBR IEFE
KASSENOEL16ATIO{EN 2)
UNVERZINSL ICHE SCHAIZAME I SUNIGEN
F IMNZ IERUIIGSSCHAETZE
BUNDE SOBL IGAT I INEN
LANDE SOBL IGAT I (NEN/- SCHATZ-

AI\r.lEISUISEN
S(NST IGE I.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)

INLAENO.BANKEN UND SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND, VERS ICHERUhIGSUNTERNEMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSORGUN6S-

E INRICHTUAIGEN
Sü{ST IGEN S0Z iALVE RS IcHERUT\IGEN
SCT{STIGEN INLAEND. SIELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

OI.,I-SCHULDEN
FREMUIAEHRUiIG SSCHULDEN 3 )

62 000l5 124
2 500

19 556
16 147

170 030

51 100

3 60?

80 457

136 109

53 000
75 124

738

27 879

I 000

20 s70

18 405

6 102

3 602

q4 294

s? 072
10

327

500z

13

..
03

b5

18 rlt
16 147
51 100

,lu
10
10

100

:'

3 523

3 523

10 740

I 715

-
7 243

1 119
59

133

105

-'
20

3

-

74 952
385
404

0
t2

327
15

944
3 4293 424

0

311
51

0I
155

0
496

2
1
0

3

149
15

3t?
ß7
ß7

25

äo
950.:0

250 ß7 135 209 3 523 48 225 50 397 10 740 7 243

0

133

5

13KREOITMARKTSCHULOEN ZUSAI'+IEN

BEIM BUNDS FUER hIOHNUNGSBAU
SO!STICE

BE IM ERP-SONDERVERT'4OEGEN
BEI LAENOERN
BEI 6EMEINOEN/GV.
BEI Z.IECKVERBAENDEN

863
302
796
486
116

iz
79
67<t

0

rÄ,
669
stq

57
3

863
702

-'3

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

KREDITMARKRTSCIiULOEN IM EIIGEREN SIIV{E

T,.IERTPAPIERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEM, BANKEN UND SPARKASSEN,
INLAEND. BAUSPARKASSEN UNO
VER S ICHE RUI.16 SUNTE RNEHHEN

SNSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

AUSGLE ICHSFORDERUI!6EN

2 565

5 754

563

5 191

Sq{STIGE SCHULOENZUGAEISE

1 232

0

1 ?32

1 203

7 203

133

1 013 I 330 213

2 520

563

1 957 639

1 310
360

693
5

287

179

10

52

0

36

35

36

699

4166
679

58

t2

72

:,

52

='

3 675
556

0

244
602
345

372

KREDI]I,4ARKTSCHULDEN IM I,IEITEREN SIIüIE 6 066 1 36s I 203 2 699 699 36

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 35 3 ?t

1) OHNE SCHULDEN DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN UND DER OEUTSCHEN BUNDESPOST.- 2) EINSCHL, BUNDESSCHATZAMEISUNGEN BEII'| BUND'-
3) ZU FESTEN PARITAETEN UI.IGERECIINET.

52

10

72

-17-



2 SCHULDEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE zUSA}.HEN

2.3 SCHULDEMUFMHMEN t\lACH LAUFZEIT UND ART DER SCHULDEN 1990

- r.1ILL. Dt,t -

ART OER SCHULDEN
I IERP- IF(NDS DEUT. I I I I KRAI{KEI*IAEUSER DERINS- I BL,No lSOiloER- IEINHEII / ILAENoER IGEI{EIN- lZ,lECK- l-----------

GESAI.TT I EINSCHL,lvER- lrnEotuB- I I oeNzev, lvenelENDel GEMEII$ I z.tEcK-1) I l-aF IMoEGEN ll.lIcKLUt\ß I I I I DEN/6V. IVERBAET\DE

KRED I TI,IARKTSCHULDEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,IERTPAP IERSCHULDEN
I(ASSENOBLIGAIIO\EN 2)
UTWERZINSLICHE SCHATZAIÜIE ISUI{6EN
F IMNZ IERI.,I!GSSCHAETZE
SO!STIGE I€RTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)
INLAEiD. BAAIKEN IJI\D SPARIGSSEN,
BAU9ARIqSSEN SO{IE VERSICHERTJISS-
thtTERt{Etfl€N

SOZIALVERSICHERUISEN
SüISTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

250 ß7
2 566

50 397

1 013

901
59

770
310

10 740

I 330

t 243

273

136 209 3 523 4A ?29

LAUFZEIT I,.IENIGER ALS 4 JAHRE

133

10

13

0

38 018
630

13 558
16 1{7
1 685

20 8s3

884

73A
111

50

50

10

16

16

20 241
60

186
366

18

18

819

819

-

2 315
610

685

3 590 15 440 134

1:4

942

924
?

16I

t4sls

45

3

4

4

t7

77

KREDITT,IARKTSCHULDEN ZUSAI'f N

SCHULDEN BEI OEFFENILICHEN HAUSHALTEN

I.{ERTPAP IERSCHULDEN
A^ILEIHEN
BUNDESSCHATZtsRIEFE
IqSSEN@LIGATIO\EN 2)
BI.hDESOBLIGATIü\EN
S(NSTIGE I,.IERTPAP IERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)
INLAEI{o. BA,\IKEN IAD SPARI«SSEN,
BAUSPARIqSSEN SO{IE VERSICHERUNGS-
LNTERNEHGN

SOZIALVERS ICHE RTJISEN
SNSTIGEN INLAEiD. STELLEN
AUSLAEI\DISCHEN STELLEN

15 S44 665 22 409

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

58 871

16

70 072

75 124
1 870

51 100
1 917

30 295

224

724

,90

17 755

0

1 870

134

8

942

7

17 4

0

66

15

51

100

89

l1
097

3
18

2q7_5

250

4'l'1

7473

r siz
2

2

IE

l5
040

29 030
53

129
7 082

40 1 915 4 725 22 379 1 118

437
50
60

832

KREDI TI.ßRKTSCHULDEN ZUS$t1EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IERSCHULDEN
ANLEIHEN
BUNDE SSCHATZERIEFE
S(NSTIGE t,.IERTPAP IERSCruLDEN

OIREKTE DARLEHEN (V(N)
INLAEND. BAAIKEN IND SPARIqSSEN,
BAUSPARIqSSEN SII,{IE VERSICHERUiIGS-
UNTERNEHI,,IEN

SOZ IALVE RS ICHERUTIGEN
SilSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

100 307

47

26 t67

15

66 264 1 915 S 725

LAUFZEIT 10 JAHRE UNO MEHR

1 118

24

8 680 1 010

215

1

100

7

53 000
53 000

62 000
62 000

29 309

26 1160
247
624

1 980

942

s12

I
I

101

78
?0

955
3

52

057
150ß2

0

8

äo
1 655

000a:,

12 095

10 410

6 475

6 011

7

7

-o
58
81

325

KREOIII.IARKTSCHULDEN ZUSAI!,IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN TIAUSHALTEN

91 309

2 502

53 000 6 475

9S7

I 680

1 299

I 010

199

952 21 095 101

8

I) OHNE SCHULOEN DER DEUTSCHEN EUNDESBAHN UND DER DEUTSCHEN BUNOESPOST
2 ) EINSCHL. BUNDESSCHATZAME ISUI{GEN 8EII.T BUND.

- 18 -
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2 SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE ZUSAI.IfN

2.4 SCHULDEMBGAEIIGE NACH ART DER SCHULDEN I9!IO

- MILL.DI.I -

ART DER SCHULDEN
I I IERP- IFINDSDEUT. I I I IKRA^IKEÜIAEUSERD€RlIrus-lstJNolsouoea-lgIruleIr/lLAEt\DERl6E},lEIN-lanEcK-|_--I GESAHT I EINSCHL. IVER- IKREDITAB- I I OEN/GV. IVERBAENO€I GEIfIIS I ZI€CK-I rl I ur lHoEcEN lwrcxlurc I I I I D€N/GV. lvEREAEtO€

KREDITMARKTSCHULDEN IM EAIGEREN SITüIE

I.ERTPAPIERSCHULDEN

ANLE IHEN
BUND€SSCHATZBRIEFE
IqSSENOBLIGATIO\EN 2 )
IJNVERZINSL ICHE SCHATZAIÜE I SUISEN
F IMNZIERUI{GSSCHAETZE
BUNDESOBLIGATI$EN
LAIOE SOBL 16ATI NEN/-SCHATZ-

AATIE I SLINGEN
Sfl ST IGE I.IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE OARLEHEN (VÜ!)

INLAEAD, BAIIKEN UI\D SPARI«SSEN
INLAENO. BAUSPARIGSSEN
INLAEND. VERSICHERIJI\6Stf{TEfu{EIfN
EI.hDESBAHN UNP BUNDESPOST
OER BTJND€SAAISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATzvERSORGIJISS-

EINRICHTUI{6EN
SCi'ISTIGEN SOZIALVERSICHERUISEN
SO,ISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

OIl-SCHULDEN
FREMDMEHRU]SSSCHULDEN 3 )

AU56LE ICHSF ORDE RTJTSEN

119 771

59 985

q20

59 786

118 l;iC

SCHULoENT ILGUt\EEN

7a 5t2 991

56 916

21 595

13 319

31 504

3 059

573

I 625
331

7 910 653 159 43

7
t?

4
3
5

77

8
,7
6
3
5
.7

373
598
229
780
764
800

41
66

62A
163
292
404
399

6

410

700
598
504
{50
764
800

1Lt

40
0
0

0

0
0

-,

159

t47
1
2

I
7
1
1

653

598
10I

0
2

I
0

22
4

4

910

167
224
80
I

55

258
7

76
q2
41

991

e:1

410

435

087
2

863
40I

243
72

520
559
85S

0

301

2A

26

7

7

2 a:,

Lt2
143
571
599
699

0

109

1
6
6

5
5

KREDITI{ARKISCHULOEN II.,I I.EITEREN SII$E

BEIM BUiD: FUER ,{0HNL|SSBAU
S(NSTIGE

BEIM ERP-Sü{DERVER?{OEGEN
BEI LAENDERiI
8EI GEI'IEINOEN/GV.
BEI ATECKVERBAENDEN

120 180 78 620 991 31 805 7 910 l[t

0
0I

r59

I
0

11I
0

5s3

4
81
27
72

0

494
3118
432
429
80

8

1

11s,4
274

74

2

äs
295
388
59

7

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

KREDIII.IARKTSCHULDEN IM EISEREN SIIü{E

1€RTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO.I)

INLAEI{D. BA'IKEN L,ND SPARIGSSEN,
INLAEhD. BAUSPARIqSSEN U{O
VE RS ICHE RIJN6 SUNTE Rf{EIfi EN

SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

AU SGLE ICH SFOROE RIJl\l6EN

1 791

v 334

7 0611

5 274

7 777

5 S39

7 232

2 005

802

I 203

844

2 260

323

1 937

1 819 105

815

789
26

0

20 2

S(NSTI6E SCHULOEMBCAEI{GE

52
1 251

oI 231

3 971

311 133

,:" 1 894
24

50

50

llE)

815 t2

12

,_,

25

ß

24

20

777

KREOI]T'IARKTSCHULDEN II{ I{EITEREN SITüIE

SCHULOEN BEI OEFFENTLICTIEN HAUSHALTEN

12 6llst

17St

7 304 2 005 2 437

4l 0

50

13

815

712

ß t2

8

I
3

OHNE SCHULDEN DER DEUTSCHEN EUADESBATI{ UNO DER DEUTSCHEN BIJNDESPOSI,- 2) EINSCHL. 8I.I\DESSCHATZA'U,.IEISUISEN BEII{ B$D.-
aJ FESTEN PARITAETEN UI{GEREC|Ii|ET,

- 19 -



3 SCHULDEN

3,I SCHULDENSTAI,ID

- MILL.

FLAECHEN
LFD
NR.

ART DER SCHULDEN IN56ESAMI
ZUS$T.IEN I SCHLESI.IIG- II nolsrerru I

NIEDER-
SACHSEN

HESSEN

1

2

3
4
5
6
7
8

KREDIIMARKTSCHULDEN IM ENCEREN SIM{E

,.IERTPAPIERSCHULOEN 1 )

ANLEIHEN
BUNDE SSCHATZBRIEFE
IqSSEN0BLIGATI ü'lEN
UTWER2INSLICHE SCHATZAME I SUN6EN
F IMNZIERUNGSSCHAETZE
BUNDESOBL IGAT I ülEN
LÄI{DE SOBL IGAT I ü{EN/- SCHATZ-

AtÜlEISUI\ßEN
SO{ST IGE I.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (Vü{)

INLAEND.BAAIKEN U. SPARKASSEN
INLAENO. BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERSICHERUI\ßSUNTERNEHMEN
BIJNOESBAHN UND BUNOESPOST
DER BUNDESAI\,ISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUiIGS-

EINRICHTUIIGEN
Sü{ST IGEN SOZIALVERS ICHERUiIGEN
SNSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

ON'I-SCHULDEN
FREI{DHAEHRUIIGSSCHULDEN 2 )

AUSGLE ICHSFORDERUiICEN DER( S )

DEUTSCHEN BUNDESBANK
8AI{KEN UND SPARKASSEN
VE RS ICHERUIlG SUNTE RNEHMEN
POSTSCHECK- ( POSTSPARKASSEN. ) AEMTER
ANIqUFSFO{DS OER DEUTSCHEN BUNDESBANK
SO!STIGEN GLAEUBIGER

28 586

4 490

-

322 973

39 824

6 648

283 14S

254 917
15

7 723
230

43

27A 501

34 582

5 921

243 819

18 875

1 926

1 195

39 939

4 450

2 150

1 300

1 000

24 757

, a:o

222 49q
10

6 828
??5

30

1
7?
72

ros
378
87

351
s

35 489

32 946

301
35
26

16
5

t6?
1 998
1 998

371

15 950

14

,10

691

1167

273
20

3

34

zoa
s45
e1s

110

116
5
3

54
1

1

KREDI IIIARKTSCHULDEN

96 900 2A 275

16 136 2 500

t2 236

2 720

23 875

22 340
10
69

räo

80 764

75 625

674
30

1

245

207
3 S83
3 983

0

813

244
7?9

31
369

1

4902

1 338
50

1 903
12 930
t2 924

2

3 466

3
1 258

q77
l2s

1 600
4

I
10

11

L2
13
l4
15
16

77
18
19
20
2l
22

23

24
25
26
27
28
29

30

956
19

r46
712

I
6

89
353
3!3

285

108
32I

15C
I

1
110

2

2 925

rsa
st
11

170
1

KREoITI.IARKTSCHULDEN IM l,,lE IrEREN SIttlE 326 439 ?At 326 18 985 40 310 37 772 26 551

SCHULDEN BEI

31 BEIM BUND 3)s FUER l^loHNUl.lGSBAU

32 SOISTIGE

33 BEII.1 ERP-Sü{DERVERI.,IOEGEN

34 BEI LAENOERN

35 BEI GEMEINDEN/GV.

36 BEI ANECKVERBAENDEN

t 723

?0

7 366

698

15

25 250

5 271

240

5

23 085

734

15

2 853

t2
0

1 988

37 ZUSAI-I.4EN

38 II\'{ERE DARLEHEN39 Il{.lERE KASSENKREDITE40 KASSEWERSTAERKUN6SKREDITE

41 HAFTUIIGSSUI.!,IE INSGESA'TT

MCHRICHTLICH S

42 HYPOTHEKEiI..,GRUND-UND RENTENSCHULDEN43 RESTKAUFGELDER

30 807

3

23 434

0

3 967

15 594

1 143

932

1

2 865

0
297
967 1 8r3

I 078 1 988

III\ERE DARLEHEN,

BUERGSCHAFTEN, GARANTIEN

4 840 1 066

31129

34 031 4 59s

77
1

3

I) OHNE I.IERTPAPIERE IM EIGENBESTANO DER EMITTENTEN,- 2I ZU FESTEN PARITAETEN UI'IGERECHNET.-
3) UND BEIM LAF.
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DER LAENDER

AI.1 31,12 19!,0

Dr'r -

LAENDER STADTSTAATEN
LFD
NR.RHEINLANO-

PFALZ
I BADEN- II HuenrrExaEne I

BAYERN SAARLAND ZUSAI.I.,IEN HA}.IBURG BREMEN BERLIN
( r,{Esr )

1

2

3
4
5
b
7I
s

10

1l
t2
l3
1{l
15
16

77
18
19
20
2t
22

23

24ß
2A
278
29

30

,:t

717

36 443

3 590

1 500

32 853

27 832

5 000

11 564

150

44 572

5 243

3 935

580

7?7

39 330

36 42q
5

895
5

13

17 868

2 055

1 915

15 813

14 369

1 360

-
13 009

11 789
5

585

5

12 3!15

7 AZ7

1s?0

':'150

500

500

:

4790

':_o

It'I I,IEITEREN SITÜ{E

20 573

930

1ß0

450

-

rgo

l0 508
o

261
26
10

324
318

44

3
20I

2
18

19 643

15 350

3 198
s3

283
3

187
529
5?s

151

70
7
4

79
0

6{1

264
5
7

633
263
2?3

266

14

382
31

757
818
818

541

3
153

98
37

249
1

22 832

22 367

t17
0

108
?

5l
156
155

I
620

227
79
15

299
0

29 625

36

-
120

1
95

2 975
2 9?5

0

566

22?
84
14

246

-
11 414

I 774

1 131
47

752
1

7q7
772
t!2

.

9§'3

{6
1

722
5

114
227
2?7

231

6St
15
29

118

54
a2
6
3
1

t1

20 735

OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

37 008

3 428

0

28 452

q 878

I

11 564 115 113

2 165

4 535

265

6

18 133 14 414 12 565

1 065

4 522

30

1 216

4

0

785

224

233
I

3t
32

!ß
34

35

36

37

316

1l
6

1 219 3 428

KASSENVERSTAERKUNGSKRED ITE

0-
203 80

UNO SO{STIGE GEHAEHRLEISTUI!6EN

497 7 ?54

zstzst
436 85

4 880

I 564

233 6 972

18 437

1 017

3 163

338

3 154

38
:t9
110

42
rI3

74I75
1

5 617

t2 120 {11

RECHTSGE SCHAEFTE

0

-z'.t -

0



3 SCHULOEN

3.2 SCHULOENZUGAETSE MCH ART

_ t,lILL.

FLAECHEN
LFD
NR.

ART DER SCHULDEN INSGESA}.17
ZUSA}N,IEN I SCHLESI,.IIG- I NIEDER- I NORDRHEIN- II nolsrerru | srcirsErrr I wesrrlleru I

HESSEN

5002

1

2
3
4
5
6
7

8I

HERTPAP IERSCHULDEN

ANLEIHEN
BUNDESSCHATZBR IEFE

6 102

3 602

ss 29q

65s

':'
3:s

?27

565

5

?

3

36

34

205 1 000

' o:o

4 933

n.-*

2

-
286
2?6

1 550

1 550

10 336

SCHULDEN

3 9S9

KASSENOEL IGATI(NEN
UWERZINSL ICHE SCHATZAME I SUTSEN
F IMNZIERUI{GSSCHAETZE
EUNDE SOBLIGATI O{EN
LANDE SOEL IGAT I II{EN/- SCHATZ-

AiI.IE I SUISEN
SO!ST IGE I.IERTPAP IERSCHULDEN

10 DIREKTE OARLEHEN (VO{)

11 INLAEND.BANKEN UNO SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERS ICHERUTIGSUNTERNEMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATzvERSORGUAIGS-

E INRICHTUNGEN
SO{ST IGEN SOZIALVERS ICHERUISEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

0n-ScHULDEN
F REMDHAEHRUIIGSSCHULOEN 1 )

29s

3 ?78,ri
t

is
25
?5

-
79

110
110

q2 0t?
10

3?7
10

118

t25
?20
181
,91

2

768

78

-
30

50
410
410

s 3 730
10

:'
12
13
14
15 3

149
15

372
ß7
ß7

1
1

863

102

48

16
t?
18
19
?0
27

22

23

24

25

26

27

2A

29

KREDITI"IARKTSCHULDEN ZUSAI'T.,IEN

BEII'I BUNO 2) : FUER I,IOHNUIIGSBAU

Sü!STIGE

BEIII ERP-SINDERVERilOEGEN

BEI LAENDERN

BEI 6EMEINOEN/GV.

BEI A{ECKVERBAENDEN

50 397 41 876

798

3 483

31

5 933 11 886

87

, ooo

202 85

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

KREDIIT.IARKRTSCHULDEN IM ETSEREN SIIü{E

t,.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)

INLAEND. BAAIKEN UND SPARKASSEN,
INLAEND. BAUSPARKASSEN UND
VE R S ICHE RUT.IG SUNTE RNEHMEN

SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

AU SGLE ICHSFOROERUiIGEN

1 013

2 520

563

1 957

179

798

2 463

563

I 900

7 257
356
2A7

161

31 a7 20?

516

85

Sü,.ISTI6E

30

31

32

311

47

264

75'7
52
55

310
360
287

516

5023

1

7

33
3S
35

36

37

38

2 699 2 624 318 23 566KRED I I].,IARKTSCHULDEN II.'I t.IE ITEREN SIII{E

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 3

1) ZU FESTEN PARITAETEN UI.I6ERECHNET.- 2) UND BEIM LAF,

3

- zl-

1
1



DER LAENDER

DER SCHULOEN 1990

Dr'l -

LAENDER STADTSTAATEN
LFD
NR.RHEINLAI{D-

PFALZ
BADEIS I

T,.IUERTTEMBERG I

BAYERN SAARLAAIO ZUSAT,}IEN HAT.IBURG BREMEN BERLIN
( r,rEsT )

AUFt\lAHI.|EN

1247200

,:,

150

,:,

500

sg0

180

100

o

5
15

35
35

2

I 074

ss7

,:_,

217

447

209

1

24
15
92

286
2?6

800

':_o

690

324

':'

i'

1

I

5

E

450

':'
2
3
4
5
6
7

217

51ß

116

-
19

18
227
2?'

:
2 AA3

2 779

63

1

74
25
25

2 335 2 8561 938

1 836

10

-
50

77
25
25

3 8532 559

2 2q0

10

44
265
225

273 752

20

-
20

0
60
50

8I
10

1l
t2
13
14
15

16
l7
r8
l9
20
2l

22

23

24

%

%

27

n

29

0

30

3 009 7 124

t20

4 353 2 088 8 521 2 A83 2 535 3 104

27

98

65

702

48

t221842

4

118

L24

1

a2

77

It20 278 72

1 455

1 455

275q2

50

SCHULDENZU6AEISE

131 30

3l
32

33
34
:t5

:E

37

:B

40

40

i
L7

13

77

5?

57

53

18

078
237
752

50

50

37

131

24
67
40

1

042

403475a7

3

732 42 1 455 1

-23-



3 SCHULOEN

3.3 SCHULDEMUFMHME MCH LAUFZEIT

- r,,tILL,

FLAECHEN
LFO
NR.

ART OER SCHULDEN INSGESAHT
ZUSAI'TIEN I SCHLESI.IIG- I NIEDER- I NORDRHEIN- II nolsretru | SAcHSEN I nEsrrrueru I

HESSEN

2

KRED I TT.IARKTSCHULDEN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IERSCHULDEN
IqSSENOBLIGAT Iü{EN
UTWERZINSL ICHE SCIIATZAAIIE I SUIIGEN
F INANZIERUIIGSSCHAETZE
SII{ST IGE t,{ERTPAP IERSCHULDEN

50 397

I 013

2 375
6:0

1 685

15 q40

14 S01
59

,411 876

798

3 1183

31

I t42

5 933

a7

100
190

11 886

202

3 999

85

LAUFZEIT I.IENIGER

2 054

23
4
5
6
7

I DI

,:o

150

80

80

030
s90

530

5

1 085

, ,:a 074

25
60

110

27
5

5 159REKTE DARLEHEN (VO{)
INLAENO. BANKEN UNO

BAUSPARKASSEN SII.IIE
SPARKASSEN,

VERSICHERU116S-

14 014

13 524
50

165
275

9 IJNTERT{EHI{EN10 SOZIALVERSICHERUIIGEN11 SINSTIGEN INLAEND. STELLEN72 AUSLAENDISCHEN STELLEN
170
310

925

6S
50

13

1ll

KREDIIT,ßRKTSCHULDEN ZUSAI'tIEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,.IE RTPAP I E RSCHU LDEN
AI.ILEIHEN
BI'NDESSCHATZBRIEFE
I(ASSENOELI6ATIü{EN
BLNDESOBLIGATIO\EN
SO,ISTIGE I,,IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (Vil)
INLAENO. BAI{KEN UND SPARIqSSEN,
BAUSPARIqSSEN SOIIE VERSICHERUISS-
UNTERNEISGN

SOZIALVERS ICHERUTSEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

17 755

0

1 870

1 917

22 379

16 044 7 222

1 793

1 185 6 309 2 054

LAUFZEIT 4 BIS

27

15
16
17
18
19
20

2t

22
23
24
25

26

27

7873 3

1

1

758
5

20

098
45
47

676

18

':'
400

,:a

t25

63s

800

ais
4 685

4 430
20
?5

270

e90

900

-
2 907

2 681

226

18 866 1 936

1 875

10
50

437
50
60

832

KREDI]I{ARKTSCHULOEN ZUSAI.I,IEN

SCHULOEN BEI ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN

28 I,IERTPAPIERSCHULDEN29 ANLEIHEN30 BIJIIDESSCHATZBRIEFE31 S$ISTIGE I{ERTPAPIERSCHULOEN

32 OIREKTE DARLEHEN (VO{)
INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,
BAUSPARIqSSEN SI}IIE VERSICHERUIIGS-33 I'{TERI{EHITN34 SOZIALVERSICHERUIIGEN35 SNSTIGEN INLAEND. STELLEN36 AUSLAEAIDISCHEN STELLEN

26 167

16

6 q75

22 qgl 1 918 3 807 5 085

492

342
10

140

1 936

LAUFZEIT 10 JAHRE

011
58
81

325

3 341

3 07?
32

7
?30

942

880
2

60

352

3:406

85

492

202

94?

a7

37

38

KREO I THARKT SCIIULOEN zu SAI'I{EN

SCTIULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

6 475

997

3 341

798

34?

31

I

-24-
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DER LAENDER

UND ART DER SCHULDEN 1990

Dl'l -

LAENOER STADTSTAATEN
LFD
NR.RHEINLAND- I BADEI+ IPFAL? I HUERITEMBERG I

BAYERN SAARLANO ZUSAI.I'IEN HAI,IBURG BREI.IEN BERLIN
(WEST )

I
2

3 104

L24

,I
155

742

734I
5

!t5

3 009

42

? 724

120

2 724

4 353

218

a 527

275

285
r30

ris
1 426

2 843

a2

2 535

I

377
s
5

35

2 048

72

50

:,
393

3?6
50
77

580

':'

ALS 4 JAHRE

3
4
5
6
?

I

I
10
1l
72

13

1{

130,:t

596

.I
48

ß

500
290

300

7?42

150
1:0

877

700

27
150

7 027 3 ?25

2 165

2 155
10

1 711

0

937

1 255

I tzt

726118443580

0

UNTER 10 JAHRE

15
l6
t7
18
19
20

2l

22
23
24
25

26

2?

:_"

92

rs
122

70

70
:

883

843
5

35

1

33S
5It

757

t?2

70

Äz

1!0

100

-

s90

500

-
2 947

2 9r7

,:o

300

390

300
:

| 427

1 290
10
t2

115

3 513 I 375

1 375

0

3

1 005

s9o

25
0

30

I 3lt7I 727 3 1165 3 4q7 1 105 3 676

16

3 135

1 375

15 0

UND METIR

2Aa
30
31

32

33
311
35
35

37

38

819

739
10

70

855

840

:'
940

26
74
95

1 461

1 361
1

74
25

2

540

':'

325

275
20

30

435

':'

255

250

5

819

t24
8s5

I
3 135

199

1 1161

65

540

12

325

278

435

720

255

42

-25-



3 SCHULDEN

3.4 SCHULDEMBGAEIIGE r\lACH

- MILL.

FLAECHEN
LFD
NR.

ART DER SCHULOEN IN56ESAMT
ZUSAI.T.,IEN SCHLESHI6.

HOLSTE IN
NIEDER- I NORDRHEIN- I

SAcHSEN I NEsrrnleru I

HESSEN

3
4
5
6
7
8

1 KREDITMARKTSCHULDEN IM EI!6EREN SiI,I{E

2 I,IERTPAP IERSCHULDEN

ANLE IHEN
BUNDE SSCHATZBRIEFE
KASSENOBL IOATIO{EN
UNVERZ INSL ICHE SCHATZAME I SUI'JGEN
F INANZ IERUI!6 SSCHAETzE
BUNDE SOBL I6AT I(NEN
LANOESOBL IGAT I ü!EN/- SCHAT2-

AN{EISUIIGEN
Sü!STIGE I.IERTPAP IERSCIiULDEN

OIREKTE OARLEHEN (VO\i)

INLAEND.BANKEN UND SPARKASSEN
INLAENO, BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERSICHE RUIIGSUNTERNEMEN
BUNDESBAHN UNO BUNDESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSORGUII6S-

EINRICHTU116EN

DIFSCHULOEN
F REMDI,.IAEHRUiIGSSCHULDEN 1 )

AUSGLE ICHSF(]RDERUNIGEN

31

3

I

?a

?6

504

069

673

625,:,

410

435

087

?6 t7S

2 776

450

7 235,:,

2 150

720

3 276

2s0

,:a

1!0

3 026

2 945

t7

7 911

1 356

1 025
a:,

5 555

6 285

SCHULDEN

3 015

0

0

3 015

? 755

5

60

60

657

205
10

1

I
10

11

t2
13
74
15
16

77
18
1S
20
2t
22

23

24

25
26
27
28
29
30

3l

190

23 998

22 166

713
20

5

149
6

?97
549
61e

237

2
863

40
8

243
72

520
659
659

0

301

SO{STIGEN
SII{STIGEN
AUSLAENDI

2 030

4

o

2

I
0
0

155
10
10

q
0

10
239
2?s

23

23

38
80
80

66

16
1

45
45

30

KREDITMARKTSC|IULDEN IM I,iEITEREN SIT${E

BEIH BUNO 2) : FUER hIOHNUiIGSEAU
S(NSTIGE

BE It,,! ERP- SO\DERVE RI'tOEGEN
BEI LAENOERN
BEI GEI.{EINOEN/GV.
BEI Z.,IECKVERBAENDEN

31 805 26 477 2 158 3 306 7 977 3 038

396
40

494
?7q

74

29

-

73
1

IE
3q f

0

SCHULDEN 8EI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

KREDIII.IARKTSCHULDEN IM EiIGEREN SIIT{E

I.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)

INLAEND, BANKEN UND SPARKASSEN,
INLAENO, BAUSPARKASSEN UND
VE R S ICHE RUIIG SUNTE RNEHMEN

SOISIIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

AUSGLE ICHSFORDERUNGEN

as4

177

445

161

34

319

58

261

261

75 1s6

264

?64

{5

SO{STIGE

32

33

34

35
35
37

38

39

40

2 ?60

323

1 937

? ?19

322

1 897

1 8911
4

894
24
20

7 50?3

KREDITHARKTSCHULOEN IM I.IEITEREN SII\ßIE

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

2 437

47

2 380

42

3?5

2t

23 315

2 s

1) ZU FESTEN PARITAETEN UMGERECHNET.. 2) UND BEIM LAF,-

-26-
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OER LAENDER

ART DER SCHULDEN 1990

Dil-

LAENOER STADTSTA^TEN

RHEINLAND- I
PF^LZ I

BADEN-
I.IUERTTEMBERG

BAYERN SAARLAND ZUSAI''IEN HAI.IBURG BREI,IEN BERLIN(r€sT)
LFD
NR.

TILGUAIGEN

I 712

2

I 511

390

I 573

no
4 051

4 051

3 82S

18

:
40

165
19s

116

2 957

450

2 507

1 103

1 103

1 091

5 330

893

223

390

:

22ß
223

3
4
5
6
7
8

3907"

o

10
10

450

9
10

240

t:,

2

57

724

:
16

I t27
893

2
100

20
0

37
6

:,

2 023

1 s17

51
0
1

-
44
10
10

0

43

290

s 437

3 921
2

151
20

3

94
5

229
10
10

0

64

:
| 712

7 241

':o
I
2

':'
t2

1 293 11

393

0

43
2
0

100
190

51

2

2

t2
13
1{
l5
l6
17
18
19
20
27
22

23

24

ßn
27
28
29
30

24

I 590

54
234

-o

7 724 4 097 3 009 I 103 5 393 2 289 1 515

5
0

-,

29
0

64

s8
235

-.

38 105422
0

-o

2986s4643822

st50131

42

10

1 455

1 455

398

SCHULDEMB6AEiI6E

32

33

34

35
!t6
37

38

39

4t0

0

01

41

40

20
20

40

20
20

77

7ß2

50

:,
37

131

t:,

77

041

0

77

5

5787

6

1 45542732

2 2

-27 -
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4 SCHULDEN DER LAENDER,IHRER

4.1 SCHULDENSTAAD

- }IILL.

LFD. I
NR. I

ART OER SCHULDEN HAUSHALTS-
EBENE

FLAECHENLAENDER
ZUSAI.I',IEN

I SCHLESI,,IIG- II nousrElru I

NIEDER-
SACHSEN

I
2
3
s

5
6
7
8

I
10
11
L2

13
14
15
16

tl
18to
20

21
?2
23
24

25
26
27
2A

29

30
31
32
33

KREOII},TARKTSCHULDEN IM EIIGEREN SIIVIE

I,{ERTPAPIERSCHULDEN I )

ANLE IHEN

SqISTIGE HERTPAPIERE

LAND
GEMEINDEN/GV
ZWECKVERBAENDE

ZUSAI.I,{EN

18 875
2 956

530
22 361

I 926

?7A 407
174 q26

8 996
401 823

537
782

5
1?5

945
0

945

110

KREDI TMARKTSCiIULDEN

2 150

z rio

2 300

2 300

1 998

r sge

39 S39
15 758

553
56 250

{ 4:0

4 1150

LAND 34 582
150

34 732

24 751
150

zs sor

I 831

GEME INDEN/GV.
A,.IECKVEREAENOE

ZUSAITT'IEN

LAND
GEME INOEN/6V.
A.IECKVERBAENDE

ZUSAI.T',IEN

LAND
GEME INOEN/GV.
A.IECKVERBAENDE

ZUSAI{.4EN

LANO
GEME INDEN/GV,
Z,.IECKVERBAENDE

ZUSAI-fiEN

LAND
GEME INDEN/6V,
Z.TECKVERBAENDE

ZUSAI'O.4EN

LAND
GEME INDEN/GV.
ZI.IECKVERBAENDE

ZUSAI.I.IEN

LAND

1 926

rss

7:1

731

DI REKTE OARLEHEN
INLAENO. BANKEN

vü{)
UND SPARIqSSEN,

s aär

222 504
108 33sI 731
33S 570

1 195

14 467
2 773

525
17 76s

32
1q

9115
548
500

545
?70
53

808

INLAEND. BAUSPARI«SSEN UND
VERS iCHERUNGSUNTERNEHMEN

SüISTIGEN INLAEND. STELLEN

AUSLAENDISCHEN STELLEN

AUSGLE ICHSFORDERUIIGEN

47 Sgq

I 20q
5 795

264
15 263

72 712
146

v zie

2 925

1

371

KREDII].IARKTSCHULDEN IM I,.IEITEREN SIIT{E

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

KASSEWERSTAERKUI!6SKREOITE

HAF TUI!6 SSUI?.4E INSGE SAI.IT

MCHRICHTLICH :

ZUSAIJi.IEN

. ) E INSCHL. ^;-'.^.NKENHAEUSER 
MIT KAUFM. RECHNUI{GStIESEN.

1) OHNE I.IERIPAPIERE IM EIGENEESTANO OER EMITTENTEN.

LAND
GEME INDEN/CV
ZhIECKVERBAENDE

ZUSAI'I.,IEN

LAND
GEME INDEN/GV
A.IECKVERBAENDE

ZUSAIf'IEN

LANO
GEME INDEN/GV.
AECKVERBAENDE

ZUSAI.I,IEN

LANO
GEME INDEN/GV.
ZI,IECKVERBAENDE

ZUSAI.t1EN

LANO
GEI.IE INDEN/GV.
A{ECKVERBAENDE

ZUSAI.}IEN

287 326ttq 426
8 996

40q 744

967
042
115
125

t
2

18 985
2 956

530
22 471

40 310
15 758

553
56 621

23 834
10 434
1 1s8

35 526

34
35
36
37

2
1

42

143
834

46
022

69
0

70

s32
271

7

SCHULDEN BEI

IiI{ERE DARLEHEN'

KREDI TAEFT{L ICHE

855
2Al
54

200

38
39
40
41

s2
q3
q4
115

BUERGSCHAFTEN, 6ARANT IEN

823
149

1
974

ss5
947

5
54?

q15 594
17 060

151
32 805

3
388

7
398

115
47
118
4g

2

3 2L0

1
3

I
10

t2

E) AUSSERDEM 437 MILL.Dlt VERRENTUMSSCHULDEN.

-28-
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GEMEINDEN/6V. UND A,{ECKVERBAENDE I )

Af,t 31.12.1990

Dr'l -

NORDRHEIN-
I{ESTFALEN

HE SSEN BADEN-
t,.IUERTTEMBER6

BAVERN SAARLÄ{D LFD.
NR.

It.4 t,,IEITEREN SIIVIE

96900
42202
2150

141251

16136

16136

12236

12236

3900

3900

75624
40536
2045

1 18204

1 157
1619

106
2881

26275
15116
2159

43550

?400

2400

2500

2400

22350
14093

2101
38543

772

124t

15350
6631

292
22333

3764
191

4
3959

s3s

529

161

1 1564
2574
486tß24

20573
6883
296

27752

36443
13S57

47A
50877

3590
1:0

3740

1790
150

1940

1800

1800

29625
12s33

1153
42621

27832
14978
2344

45154

5000

5000

4500

4500

s90

500

2?367
14595
2322

39284

1
2
3
4

5
6
7
8

1:0

150

s:0

930

1180

480

4:0

450

I
l0
11
12

13
14
15
16

17
18
19
20

2t
22
23
24

25
26
27
28

29

30
31
3?
33

r:0

150

308
383

22
713

1:6

156

620

252
1 186

15
1453

2975
88

3063

566

3983
46

4030

813

1011
58

1353
7?

1355

?45

9774
2556
ß4

72424

1{168
t1
2tß2

,!2

172

97712
s220?
2t50

74206q

OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

8078
1817
350

26561
15116
2159

43835

1988
2275

155
s357

131 1
405

11
7729

1055
1559

14
263S

20734
6883

296
2t9t3

1219
196
153

1568

203
57

259

497
452

1349

37008
13957

s78
s1443

3428
1526

707
5061

80
?77I
365

28452
14978
2344

45774

4880
2522

256
7658

436
372

za
835

1564
962

74
2s4l

11564
2578!m

tß?3

233
453l

3l1l

85
156
{5m

855
563
l3

1431

10245

KASSENVERSTAERKUIIGSKREOI TE

RECHTSGE SCHAEFTE

34
35
:t6
37

38
39
40
{ll

29
555

22
608

UND SOISTIGE GEI{AEHRLE I STUIIGEN

4840
4984

30
98511

72q4
q927

59
6234

a
ffl
44
115

118
47
{8
llsl

so
3

62

zig'
4

230

ir
11

I
0
5

0
73I
74

0

0

-29-
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4 SCHULDEN DER LAEND€R,IHRER

4.2 SCHULDENSTAAID

- 0r,4 JE

LFD. ART DER SCHULDEN HAUSHALTS-
EBENE

FLAECHENLAENDER
ZUSAI'?.IEN

SCHLESI,{IG- I

HOLSTEIN I

NIEDER-
SACHSENNR.

KRED I TI{ARKT SCIIULDEN

5

157
99

zsi

206
2

2oö

50

I
2
3
4

5
5
7I

I
10
11
t2

13
l4
l5
16

t7
18
19
20

2r
22
23
24

25
26
2t
28

29

KREDIT},IARKTSCHULOEN II.1 EISEREN SIIÜ.IE

T,,IERTPAPIERSCHULDEN 1 )

ANLEIHEN

SINSTIGE XERTPAPIERE

OIREKTE OARLEHEN (VO!)
INLAEND. BAAIKEN IJND SPARI«SSEN,
INLAENO. BAUSPARKASSEN UND
VE RS ICHE RUI,IG SUNTERNEHMEN

S(NSTIGEN INLAENO. STELLEN

AUSLAENDISCHEN STELLEN

AU SGLE ICH SF ()RDE RI.,iI6EN

LAND
GEME INOEN/GV.
Z,.IECKVERBAENDE

ZUSAI.IIEN

4 737
1 947

6 68ä

588
a

ssi

427
3

42i

197

16i

3 786
1 843

553ö

7 227
1 131

8 3sä

44t
7S?

5
2

ZI,{ECKVEREAENOE
ZUSAI'IIEN

LAND
GEMEINOEN/GV.

LAND
GEME INDEN/GV.

7?7

ß)

4?7

4s)

290

28ö

535
061

7 588

696

606

2:3

2sä

313

31ä

4 1189
7 942

6 47i

7q
165

2sä

2r_2

?2

51

Z,iECKVERBAENDE
ZUSAT.IEN

LAND
GEMEINOEN/GV
A,{ECKVEREAENOE

2USAI'I.IEN

LAND
OEME INDEN/GV.
Z..IECKVERBAENDE

ZUSAI'T,IEN 5 596

LAND
6EME
atECt

INOEN/GV.
KVEREAENDE

588
70

6sä

362
0

36i.

s2

ZUSAI.I.4EN

LANO
GEME INDEN/6V,
ZI,.IECKVERBAENDE

ZUSAI,I'1EN

LAND

30
31
3?
33

42
43
44
45

356
869

405
178

s8ä

58
35

t02

265
290

5sä

s37
319

75ä

27

2)

34
35
36
37

38
39
30
4l

KREDITMÄRKTSCHULDEN IM I.IEITEREN SIITIE

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

KA SSETWE RSTAE RKU[{G SKREO I TE

HAF TUAIG SSUI'I.4E INSGE SAIIT

MCHRICHTLICH :

ZUSAI'I1EN

I ) E INSCI{1, KRANKENHAEUSER MIT KAUFM. RECHNUIIGSI,IESEN
1) OHNE T,IERTPAPIERE IM EIGENBESTAND DER EMIITENTEN

s 747I 947
7 ?63I 131

5 492
2 147

LAND
GEME INDEN/OV.
zt,.IECKVERBAENDE

ZUSAI.I',IEN

LAND
6EI'IE INDEN/GV,
ZI,IECKVERBAENOE

zusAr.i.lEN

LAND
6EME INDEN/GV
ZI,IECKVERBAENOE

ZUSAFT4EN

LAND
GEI',IE INDEN/GV.
A4ECKVERBAENDE

ZUSAI,I'1EN

LANO
GEI,IE INDEN/GV.
AECKVERBAENDE

ZUSAI.}IEN

7 639

SCHULDEN BEI

6 734 8 394

I 225

565

IT\AIERE DARLEHEN,

269

BUER6SCHAFTEN, GARANTI EN

626
729

75Ü

KREOITAEHNLICHE

390
175

248
20

116
47
418
49

0I
b

0
1

0
7

)

-30-



GEHEINDEN/6V. UIID ANECKVERBAENDE .)
Afi 31.12.1990

EII*IOHNER -

NORDRHE IN-
I.IESTFALEN

HESSEN I RHEINLAND- I

I pFALz 
I

BADEN-
I,,IUERTTEMBERG

BAYERN SAARLAAE

IM I..IEITEREN SIIWE

8 070

s:6

$ö

710

71ö

231

234

47

67
94

16i

30
777

622
4ß

5
2

4
2

7

7ß
435

5 513
1 844

7 3sö

598
645

24ä

4?0

aö

4?0

aö

3
1

2ls

24ä

t?s

nö

r?t

r2i

4 114
1 793

3

5 183

369
15

386

184
15

20ö

195

186

0116
289

33t

26
722

148

305I
31t

58

2 455I 321

3 776

447

e4i

3:7

3ei

44

4ä

1 973I 287

3 26ö

10 8082 409

13 zLi

140

140

l1l0

I
2
3
4

5
6
7I

2?6

22ä

388
352

73Ö

3
2

o

q
2

6 5 S07

14N)

13s
398

s3ä

191

t6i

27
34

5i

l4

1ä

55

I
2

11

I
10
11
t2

13
1,41

15
l6

17
18
19
20

2t
22n
z4

ß
2ß
27
2A

29

30
31
32
trl

4

911
466

37)

I 009
51

1 06ö

1 372
l1

1:tr}

t!2

vä

43

?07

237
2

ßö

50

5 247

2 510
1 321

3 s3i

10 808
2 {09

t3 277

0

806
435

2
1

s56
8q4

5
1

4 648
2 645

7 ?9ä

659
4ß

5
2

1169
105

574

?
32

281
249

s7ö

is
13

7 407I 118

OEFFENTL]CHEN HAUSHALTEN

KASSEIWERSTAERKUNGSKREDITE

34

UNO SüISTI6E GEMEHRLEISTUTIGEN

RECHTSGESCHAEFTE

34
!t5
:t6
37

38
3Sl
40
111

a
43
44
45

2t7
42

zsö

79
146

zÄ

79S'
526

sztI

430
?22

ssä

38
33

ti

138
85

zzä

353
757

soö

8
2A

ei

128
506

seä

327
53

ezö

54
15

Ä

133
224

eei

3{e
3A7

zas

229
7r

soö

187
273

esö

16
47ß
(E)

0
b

b

5

b

3

ä

0
1

i

-31 -
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5 SCHULDEN DER GEMEINDEN UIJO GEMEINDEVERBAENDE ')
5.1 SCHULDENSTAND AM 31.12.1990

5. 1. 1 MCH LAENDERN

- I.IILL.DH -

ART DER SCHULOEN l,r*rt*rl
NIEOER-
SACHSEN

INI I RHEIN- I BADEN- II HESSEN I LAND- | wuarrem-lI I PF^LZ J BERG I

BAYERN SAARLAND
SCHLE S-
r.rIG-

HOLSTE IN

NORDRHE
t,.IE ST-
FALEN

I.IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (V(nl)

INLAENO. SPARKASSEN U. GIROZENTRALEN
SII{SI. INLAEND. KREOITINSTIIUTEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERSICHERUT\ESUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORoUNIGS-

EINRICHTUI{GEN
SINST I6EN SOZIALVERS ICHERUNGEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCIiEN STELLEN

DI'-SCHULDEN
FREMDI.IAEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

KREO I THARKTSCHULDEN

2 923

150

112 884 112 039

22 66qt7 q20
300
206

5
54

150

13 527
64 273
41 515I 270

662
13

38S

3 028
45

1 550
139
27

712

11
1

637
087
?r

4
0

22

1
,1
0
0
0

149
909
?0q

69
3

t27

85
20

:'

8
5

033
773
534
185

3
16

azg
5

726
80
2S
56

032
483

18
70

0
74

78
2

:,

s
2

8
5

1 203

138
46

116

15 613

t0 720
3 570

118
48
I

744

6
7

s:s

-

74 474 6 719

273
556

76
79
Io

818
4

47
7?
3o

14 634 2 555

7
4

765
778

2

I

-o

15

KREDI I].,IARKTSCHULDEN ZUSAI.ITIEN

BEIII BUND UNO LASTEMUSGLEICHSF(I,IDS
BE II.,I ERP-SO{DERVERI.,IOEGEN
BEI LAENDERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI A,,ECKVEREAENDEN

113 034 2 923 15 613 42 03S 74 874

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

6 719 73 677 14 634 2 555

1

1
5
4

310
525
875

26
2

2

87
25q
359
545

q

095
716
649
700

53

3?
133
638

27
3

13
51
80
18
3

16
742
023

20
0

385
933
97
46
29

3
t2
27

2
1

249
666
540

16
t2

ZUSAI,i.IEN

ITIIERE DARLEHEN
MITTEL VIN SINDERRUECKLAGEN
I.,IITTEL VO{ SO{DERVERHOEGEN

OHNE SO\DERRECHNUIIG

zus$!'tEN

Iq SSETWE RSTAERKU116SKREDI TE

HAF TI.liIGSSUI.!.IE INSGE SAI.,IT

MCHRICHTLICH:

10 213 833 1 259 r 738 2 202

IIIIE RE DARLEHEN, KASSEtwERSTAE RKUIIG SKREDI TE

2337q5527
67-7331

301 1 10 8S ?8

7 267 68 84 502 304

BUERGSCHAFTEN, GARANT IEN UNO SOIST IGE GEI,IAEHRLE I SIUMEN

17 060 2 277 947 4 984 1 559

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

164 1490 2482 45

o

2

8

48

852

2
8

386
835

37

13

50

129

101

12

712

81 151

0

131

1

s 921 962 563

HYPOTHEKEN-, GRUND-UNO RENTENSCHULOEN
RESTKAUFGELDER

250
145

AUS KREDI II,IARKTI.II TTELN
BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

SCHULDEN DER EIOENBETRIEBE

?
2

3
7

3s37
25

229
916

s
2

0
3

173
53

531
78

1 733
96

35
23

24
q9

2 095
59

2 698
556

3 279
1 265 0

ZUSAIfiEN 17 146 609 451 182S 2755 4222 3254 4qsS 131

' ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KÄUFMAEI\AIISCHEM RECHNUIIGSI.IESEN.I) ZU FESTEN PARITAETEN UI,ßERECHNET.
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5 SCHULDEN OER GEMEINDEN UND GEI.IEINDEVERBAENDE .)
5.1 SCHULDENSTANO Afi 31.:,2.1990

5. 1 . 2 NACH KOERPERSCHAFTSGRUPPEN/GROESSENKLASSEN

- i,4ILL, Dr{ -

ART DER SCHULDEN

lu.rr,ro.nl .^.,r_l I l___$:l:1!!I9!II9!_9!M!T!_yP_l!f!__lI uruo I FRErE I lmu- laezlnrs-l IoEMEINDEN...BIS uNTER...EItvtoHNEtr{ I rcrrea
IOEMEINDE-I STAEDTEI KREISEI VER- I I---- -----------------IlvengeerloEl I I BAENDElzusar,tlErul ururen I 10 ooo I 20 ooo I so ooo II I I I I lrooool - | - lum II I I I I l'"---lzoooolsoooolftIa I

I.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VON)

INLAEND. SPARKASSEN U. OIROZENTRALEN
Sü{ST, INLAEND. KREDITINSTITUTEN
INLAENO. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VE RS ICHERUM SUNTERNEIII,IEN
BUNOESBAHN UND BUNOESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLIC|IEN ZUSATZVERSORGUIIGS-

E INR ICHTUIIGEN
Sü!ST IGEN SOZIALVERSICHE RUNGEN
SilSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

Dil-SCHULDEN
FREMDI.IAEHRUNGSSCHULOEN 1 )

KRED I II,,IARKTSCHULDEN

7E 773 2 025 ß 297 72 623 10 26S 13 652 11 7116

150

t72 885 116

64 273 22
41 515 20I 270

662
13

389

3028 1
45

1 550
139
27

172

583
041
122
36

3
73

151
5

247
14
5I

o
3

463
424
770

45
4

154

109
6

235
13
3

10

7
4

972 29 040975 15 53419 5424 155
-123 271

172 6760160 923-82-26-56

898
1 418

10
3

150

095

278
397
58S
410

1
52

871
22q29
418

1
47

8
q

1 759

1411
rß1I

16
0

26

I
0

-

514
713
128

31
5
5

179
2

149
20

20

5
q

480
355
162

43
0

:18

237
22§

35
18
!7

72
77

0
38

362
7

702

I

KREDI THARKTSCHULDEN ZUSAIITIEN

BEII.,I BUNO UND LASTEMUSGLEICHSFO{DS 1
BEIM ERP-SüIDERVERIIOEGEN 3
BEI TAENDERN 4
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI ZI,IECKVERBAENDEN

113 034 ß 248 74 773 2 025 48 291 72 A23 10 269 13 652 ll 7115 I 759

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

32
260
320

38
0

159
ß7
564

sls
5

772
380
547

84
10

23t
539
658

73
24

595
647
088
290

39

1
2

364
877
29?

18
2

0s5
718
6{9
700
53

111
110

1 144
298

11

10
37
49
29

15
45
77
64

1

ZUSAI'I'1EN

IIüIERE OARLEHEN
MITTEL V(N SIIIDERRUECKLAGEN
I'lITTEL V(N SÜ{DERVER?.IOEGEN

OHNE S(NDERRECHNUM

ZUSAT.IIEN

KASSEWERSTAERKUIlGSKREOITE

HAFTUI'IGSSUI.I,IE INSGESAMT

MCHRICHTLICH s

HYPOTHEKEN-,GRUND-UNO RENTENSCHULOEN
RESTKAUFGELDER

10 2r3 3 554 1 673 724 4 659

ITÜ{ERE OARLEHEN, KASSEIWERSTAERKUiI6SKREDITE

1 525 1 193 1 291 550 203

?33

67

301

7 ?67

135

43

178

1149

KREDITAEHNLICHE RECHTS6ESCHAEFTE

SCHULDEN DER EIGENBEIRIEBE

64 7335 1041 991 3170 2732

0

3

3

?9

5

34

299

66

!7
83

481

11

4

15

131

7Z

5

77

157

27

1I

31

73

3

0

3

38

15

4

20

720

BUERGSCHAFTEN,GARAIITIEN UND S(NSTIGE GET.IAEHRLEISTUTIGEN

17 060 8 585 1 073 2

24014011-8961721450145651-79141518:ß0

AUS KREDI II'IARKI}.II TTELN
BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t4 229 5 613 3772916 r538 65
96 472 S58 2 207 2 3t2 935 1 8796L2 180 270 lSlS 24 701

ZUSAI"T.IEN 17 11t6 7 151 342

OHNE KRANKENHAEUSER I'I I T KAUFMAETI{I SCHEM RECHNUIIGSI.IESEN
ZU FESTEN PARITAETEN UI'16ERECHNET.
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5 SCHULDEN DER GEI,IEINOEN IJND GEI,4EINDEVEREAENDE 3)

5.2 SCHULDENZUOAEI{GE MCH ART OER SCHULDEN 1990

5.2.1 NACH LAENOERN

- MILL. DI{ -

ART DER SCHULOEN
I I SCHLES- I

I INSGESAMT I r,,rro- |I lnolsrEn I

RHEIN. I BADEN- I

LANo- I r,luarrer+ I

PFALz I sEne I

BAYERN SAÄRLAND
NIEDER-
SACHSEN

NORORHE IN
HEST-
FALEN

HE SSEN

SCHULOEMUFNAHMEN

1 404 4 040 1 434 1 4168

t,{E RTPAP I ER SCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VCT{)

INLAEM.BANKEN UNO SPARIqSSEN
INLAENO. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VERSICHERUIIGSUNTERNEI4EN
BUNDESBAHN UND BUNOESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSOR6UI{GS-

EINRICHTUIIGEN
SüilSTI6EN S0ZIALVERS ICHERUTIGEN
SÜ{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

Di+SCHULDEN
FREHDMEHRUTIGSSCHULDEN 1 }

10 740

I 715
311

aaz
54
32

4

32
0

35

-

3002
?7

7

2

0

366

r

353

309

1

-
41

-

1 501

1 419

-,
45

3

r

339

380
1
3

189
148

I
141

,:,
5l

0I
155

0
496

2
1
0

8

I

394
418

1

,_,

o

io
70

o
77
2
1
0

KREDI TI.IARKTSCHULDEN ZUSAI,I.IEN

BEIM BUNO UT\D LASTEMUSGLEICHSFO{OS
8E IM ERP- S(NDERVERI.TOEGEN
BEI LAENDERN
BEI GEI.EINDEN/GV.
8EI AdECKVERBAENOEN

10 740 353 1404 4040 1501 3S9 1434 1468 141

-1

q4
316

40
I
1

1
14

4
2
0

1
4

216
4
0

19ct
68

2
15
10f

10
59
60

187
669
4tq
57

3

111
207

1b
2
?

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

IIERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEND. BANKEN UND SPARIGSSEN,
INTAEI{D. BAUSPARIGSSEN IAD
VE RS ICHE RUtlG SUNTE RNEHMEN

S(NSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDI SCHEN STELLEN

1 330 130 73 141 225 ?7 337 402

699

SOI!ST IGE SCHULOENZUGAEI{GE

s 34 272

27r
0

47

115

25

2532

107 172

107 t7r

38

373
0

KREDITI,IARKTSCHULOEN ZUSAI.I{EN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 21

. ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAEI\NISCHEM RECHNUI\IGSI,{ESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI.,IGERECHNET.

69S 4

24

34 ?72

? 11

107 772 47

0

25 38

0

-34-
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5 SCHULDEN DER GEMEINDEN UND GEI,IEINDEVEREAETIDE t)
5.2 SCHULDENZUGAENOE MCH ART DER SCHULDEN 1S9O

5.2.2 MCH KOERPERSCHAFT56RUPPEN/GROESSENKLASSEN

- MILL.DI{ -

ART DER SCHULDEN

lurr.r*rr"l *rrrr-I ur'ro IFREIE
loENerruoe-l sraEDTE
I venareNoe Itt

LANO- BEZI RKS-
KREISE VER-

KREISAMEHOERIGE GEMEINDEN UI\D AEI{TER

GEMEINDEN. . . BIS UNTER. . . EIIU.IO+ERN AEMTER

BAENDE ZUSA}I{EN UNTER
10 000

10 000

20 000

20

50

50 000
IJI\D
I,EHR

000

000

I,.IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (VO!)

INLAEND,BANKEN UND SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND, VERS ICHERUNG SUNIERNEI',IEN
EUNDESBAHN UND EUNDESPOST
DER BUNOESANSTALT FUER
OEFFENTLICHEN ZUSATZVEI

SCHULDEl\/AUFMIIMEN

10 740 3 651 I 574 1 464 7 232 1 454

3

164

,:,

:

5 181

4 686
142

17
0
5

24
0

305
2I
0

1 031 170

7 347 923 1 070 I 3116 134362446:81

ARBE I T
RSORGUTIGS-

715
311

51
0I

155
0

496
z
1
0

I 489
10

ö

37

34

r

259
159
27

4

87

125

-

11

gst

-

3

3
0

,_,

5
0
2

7
0

67
2
1
6

0 0

2

0

32

:

E INRICHTUIIGEN
S0{SIIGEN S0ZIALVERS ICHE RUr\6EN
Sq!STIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

DH-SCIIULDEN
FREMU/,IAEHRUIIGSSCHULDEN 1 ) a'

KRED I TMARKTSCHULDEN ZUSAI.f.4EN

BEIM BUNO UND LASIEMUSGLEICHSFO{DS
BEIM ERP-Str{DERVERHOEGEN
BEI LAENOERN
BEI GEMEINOEN/GV
BEI A.IECKVERBAENDEN

10 740 3 551 t 574 154 5 181 1 11611 1 031 7 232 I 115{ 170

126187
56S
474
57

3

29
74
i0
11

0

32
4t'7
113

0
0

1
2

:o

1Nt
76
65
10I3

233
188
36

0
3
3

2
32
30

33
52
51
11
2

,qEl

73
4l
10

0

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,.IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (VO\i)

INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,
INLAEND. BAUSPARKASSEN UND
VE RS I CHE RUT,JG SUNTE RNEIIMEN

Sü{SlIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

1 330

699 377

164 3

SO!ST I6E SCHULDENZUGAEIIGE

201 149 167 6§' 15

q77 ?20

z16376693 1

7?

7t

52

50 45

62

62

30

ß

59

59

KREDI TI.,IARKTSCHULDEN ZUSAI.I.IEN 699 377 72

SCHULDEN BEI OEFFENILICHEN HAUSHALTEN ?t

. ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFI{AEN{I SCHEI.I RECHNUIIGSI,IESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI'IOERECHNET.

220 52 47 62

16

30

2 6 I

-35-
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5 SCHULDEN OER GEMEINDEN UNO GEMEINDEVERBAENDE s)

5.3 SCHULDENAUFMHMEN MCH LAUFTEII UND ART DER SCHULDEN 1990

5, 3. 1 MCH LAENDERN

- MILL.DI.l -

ART DER SCHULDEN INSGESAMT
SCHLES-
l,,lIG-

HOLSTE IN

NIEDER- I

sAorsENI
NORORHE IN

I,.IE ST-
FALEN

HE SSEN
RHEIN. I BADEN- I

LAND- I t,JURrrem-l
PFALZ I AENO I

BAYERN SAARLAND

KREDI IMARKTSCHULDEN

SCHULDEN BEI OEFFENILICHEN HAUSHALTEN

I{ERIPAP IE RSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)
INLAEND, BANKEN UND SPARKÄSSEN,

BAUSPARKASSEN SOIIE VERSICHERUNIGS-
UNTERNEHMEN

SOZIALVERS ICHE RUIIGEN
Sü{SIIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

10 740

1 330

I 404

73

4 040

141

1 501

225

1 434

337

1 1168

402

399353

130

15S

1!5

141

21

LAUFZEIT I,{ENIGER ALS 4 JAHRE

942

925
2

16
1

107

197

34

2'
-3

314

311

3

107

101

b

116

-.

79

79

95

g?
2
1
1

KREDITI.IARKTSCHULDEN ZUSAI.I.IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,.IE RTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEIIEN (Vü.I)
INLAEND, BANKEN UNO SPARKASSEN,
BAUSPARIGSSEN S$IIE VERSICHERUT!6S-
UNTERNEHI.,IEN

SOZIALVERSICHERUNIGEN
S0,ISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STETLEN

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

143

74?

942

I 118

34 107 314 159 79 s5 107

0

r07 127 128

116

7 0 3

107
0

446

416

84

76

I
097a

18

61

60 t?6
0

t24
3

16

:,2

KREDI I}.lARKTSCHULDEN ZUSA},HEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IE RSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (Vü!)
INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,

BAUSPARKASSEN S${IE VERSICHERUT{GS-
UNTERNEHMEN

SOZIATVERS ICIIERUTIGEN
SftSTIGEN INLAEND, STELLEN
AUSLAENDI SCHEN STELLEN

1 118

2S

8 680

8 057

84 149 ss6 t07 61 r27 128 lb

0 2 s 2 0 4 7

LAUFZEIT 10 JAHRE UND I,IEHR

nq

203
1

30

I r47 3 280 1 235 259 72r2 1233 79

79
160
462

0

3747
2

3!8
?TO

36
34

2t7
1

14

245
b

188
46

t?9
68
16

KRED I TMARKT SCHULDEN ZU SAI''.4EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

3 280

129

I 235

222

7 ?t2

333

I 233

394

8 680

1 299

234

729

7 tq7

71

79259

20

r ) [)HNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAENNI SCHEI'I RECHNUNIGSI,IESN.
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5 SCHULDEN DER OEMEINDEN UND GEMEINDEVERBAENDE I)
5.3 SCHULDEMUFNAIIHEN MCH LAUFZEIT UND ART OER SCHULDEN 19SO

5. 3. 2 NACH KOERPERSCHAFT56RUPPEN/GROE SSENKLASSEN

. MILL.DI'I -

lu.rrrno.rl**rrr-l I II ur'ro I FREIE I LAND- IBEZIRKS-l
loeuerruoe-l STAEDTEI KREISEI vER- |

IVERBAENDEI I I 
BAENDEI ^r^**l

KREI SAI.IGEII0ERIGE GEMEINDEN ul\D AEI'ITER

GEMEINDEN... BIS UNTER... EIIÜ{OilIERN AEI{TER
ART DER SCHULOEN

UNTER
10 000

10 000

20 000

000

I,EHR

50
tJt\D

000

000

?0.

50

KREDI TMARKTSCHULDEN ZU SAI'I.1EN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,.IE RTPAP IERTSCI!ULOEN

DIREKTE DARLE|IEN (VM)
INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,

BAUSPARKASSEN SO,.iIE VERSICHERUNI6S-
UNTERI,IEHI.!EN

SOZIALVERSICHERUNIGEN
SO.ISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

LAUFZEIT I{ENIGER ALS 4 JAHRE

952 83 234

10 740

1 330

3 651

563

I 574

164

1 464

201

180

772

6

1 031

149

L 232

167

164 5 181 I 45{ 170

69 153

607

592
0

13
1

236

:,

122

119
0

80924
2

Ib
1

158 747

157 1411

3

16

:'1

KREDI TMARKTSCHULDEN ZUSAT'T,IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IERTSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (V(I\l)
INLAENO. BANKEN UND SPARKASSEN,

BAUSPARIqSSEN SSIIE VERSICHERUT{GS-
UNTERNEHMEN

SOZ IALVE R S I CIIE RUIIGEN
SOISIICEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDI SCHEN STELLEN

942 83 238

LAUFZEIT 4 8IS UNTER IO JAHRE

507 180 722 158 L4? t6

7

1 118 308 234

2

7

3 560

4

724

3

88 211

2

0 0

I

?29
3

305097
3

18

204550
0

3 721
0
3

84

s

I
:o

137

t:,

KREDI TI.,IARKTSCHULDEN ZUSAI'?'IEN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICIIEN HAUSHALTEN

t,.IERTPAP IERTSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (Vü{)
INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,
BAUSPARIqSSEN SÜIIE VERSICIiERUI\IGS-
UNTERNEHMEN

SOZIALVERSICHERUTIGEN
Sq{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

1 118 308 234 3 560 724 88 2ll 137

0

I

24 7 11 8 ? 1

LAUFZEIT 10 JAHRE UND MEHR

8 680 3 261 1 09S 151 4 015 1 160 827 864 1 171

057
160
462

0

8 33 050
90

1?0

154

:'
038

34
27

703
29

283
0

751
6

54

09,qI
58

0

l1l5

712
0

32

103
4

54

756
l1r

KREDI TMARKTSCHULDEN ZUSAI'I.IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

8 680 3 261

1 2S9 558

1 099

157

118

13

161

3

4 015

568

1 160

189

827

t47

8611

16ll

1 171

68

I ) OHNE KRANKENHAEUSER I.tI T KAUFI.,IAEIW I SCHEM RECHNUI\ßSI"IESEN

-37 -

1



5 SCHULDEN DER GEMEINDEN UND GEMEINOEVERBAENDE I)
5,4 SCHULDEMBGAETIGE NACH ART DER SCHULDEN 1990

5.4.1 MCH LAENDERN

- HILL.ofi -

ART DER SCHULDEN
I I SCHLES- I

IINSGESAT,ITI r,,rro- II lnolsrerru |

RHEIN- I BADEN- I

LAND- I wuarrEl+l
PF^Lz I aene I

NIEDER-
SACHSEN

NORORHEIN
I,.IEST-
FALEN

HE SSEN EAYERN SAARLAI\D

SCHU LDENT ] L6Ut!6EN

?36 1 044

I.€RTPAPIERSCHULOEN

DIREKTE OARLEHEN (VO{)

INLAEND.BANKEN UND SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VERSICHERUIIGSUNTERNEMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BUNDESAAISTALT FUER ARBEIT
t]EFFENIL ICHEN ZUSATZVERSORGUIIGS-

EINRICHTU116EN
S(NSTIGEN
Sg!STI6EN

S02IALVERSICHERUNGEN
INLAEND. STELLEN

SCHEN STELLENAUSLAENDI
DIFSCHULDEN
FREMOI.IAEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

84
20

0
5

67
1

11II
1

40s

384
s
8
0
2

10
0

-,

956

811
25

1
U
2

7q
0

11
32
32

968
20

6
I)

1g

3
2

2A

220
5
1
0
s

0
0
7
0
0
o

7 910

7 767
224
80

1
55

258
7

76
s2
41

1

2ß6
2 300

1t5
38

0
4

85
0

72

I

12ß1 370

1 173 1 154
40

8

161

158
0
0

0

2
0

-o

0
20

7
q
5
0
0
0

KREDIII.IARKTSCHULDEN ZUSAII.IEN

BEIM BUNO UND LASTEMUSGLEICHSFü{OS
BE Iil ERP-SI}IOERVERüOEGEN
8EI LAENDERN
BEI GEMEINOEN/6V.
BEI A.IECKVERBAENDEN

7 910 236 1044 2486 956

2
23

187
3
0

0
3
2
0
0

77
97
61
5
2

23
60

8
?
3

1

2
1
0

77
65
3q

1
2

409 1370 72q8 161

69
296
388
59

7

1I
52

1

7
36
q7
ss

0

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,.IE RTPAP IE RSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

819

815

63 129 119 274 97 181

77

7

6

S&{ST IGE SCHULDENABGAEiIGE

8 toc

188

176343

166
11

339

48

45

25

24

INLAENO.
INLAEND.

EANKEN UND SPARKASSEN,
BAUSPARKASSEN UND

VE RS ICHERUNG SUNTE RNEHI'1EN
SO\,ISTICEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

78S
26

0

6
1
0

4
14

KREDITI.,IARKTSCHULDEN ZUSAII.IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 0

815

772

48 343 i76 193 25

0

77 6

2 88 6 11 5

I ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAET\NISCHEM RECHNUIIGSHESEN.1) ZU FESTEN PARITAETEN U]'IGERECHNET.
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5 SCHULOEN DER GEMEINDEN UND GEMEINDEVERBAENDE .)
5,4 SCHULDEMBGAEIIGE MCH ART OER SCHULDEN 1990

5. 4. 2 MCH KOERPERSCHAFTSGRUPPEN/GROESSENKLASSEN

- l.lILL.Dl,l -

AEI'ITERIJI\D6EI,EINDENKRE I SAI,IGEH0ERI6E

EIN{üNEM{BIS UNTER6EI.lEINDEN.

*r*rarl
lrl;s;,1 

**,l"riml
GEI.,IE INDEN

AEI,ITERUND
GEI.IEINDE-
VERBAENDE

ART DER SCHULDEN
000 I 50 000I u\D
ooo I rnnn

000 I 20_t
ooo I so

UNTER I 10
ro ooo I

l20

SCHULDENT I LGUtlGEN

t..IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEI.IEN (Vq!)

INLAEND.BANKEN UND SPARKASSEN
INLAENO. BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERS ICHERUIIG SUNTERNEMEN
BUNDESEAHN UND BUNDESPOSI
DER BUNOESANSTALT FUER AREEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUTSS-

E INRICHTUI!6EN
SO!SI IGEN SOZIALVERSICHERUIIGEN
SOISIIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDI SCHEN STELLEN

OI,t-SCHULOEN
FREMDMEHRUIJGSSCHULDEN 1 )

3 968 7 229

1 135
33

6
0

23

72
1

18
1
0
0

I 03:l

959

7 910

7 767
225
80

1
55

2

2

683

357
100ß

0
7

40
3

77
1
0
1

1 021

922
16I

0
5

33
0
4

32
32

108

85
5
1

0

16
0

-o

130

119
2
3
0
3

I
0

:

903

849
t5

4
0
1

17
0

15

_1
I

z7
5
0
6

23
0

:,

804

731
24
5
0I

16
2I
8I
0

67
3

53II
1

3 674
100
2t

1
39

258
7

76
42
41

1

KREDI T}.IARKTSCHULDEN ZU SAI.I,IEN

BEIM BUNO UND LASTEMUSGLEICHSFOIOS
BE IM ERP- Sü{DERVERT.,IOEGEN
BEI LAENDEFN
BEI GEI.IEINDEN/GV.
BEI ANECKVEREAENDEN

7 910 2 683 1 021 108 3 968 7 229 804 1 o!li' 903 130

69
296
388

59
7

15
11
96

2
0

6
14

115
23I

0

2
2

14
4t
56I

3

{18
165
167
26
6

10
41
45

7I

InA
3
2

15
118uI

0

2
5I
5
0

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,{ERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (Vg!)

INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,
INLAENO. BAUSPARI(ASSEN UND
VE RS ICHE RUI!6 SUNTE RNEHI.IEN

S(NSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

819 225 158

SO{STI6E SCHULoEMBGAET\ßE

815 359 50

4N)

5 411 727 104 113 66 20

370 63

50
4
0

114 107 85 !E

I34q
15

789
28

0
-' 3{t84361

8
0

113 105
2

KREDI TI.,IARKTSCHULDEN ZUSAI."IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

359

59

t ) OHNE KRANKENHAEUSER I.,IIT I(AUFMAETTII SCHE}I RECHMJIIGSI.IESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI'IGERECHNET.

815

172

50

11

370 63 1111 107 8r5 35

I32 204 I
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B SCHULDEN DER KREISFREIEN STAEDTE I)
6.1 SCHULOENSTAND AI'I 31,12.1990

- MILL.DI.I -

ART DER SCHULDEN
I I SCHLES- I NIEDER-INORDRHEINI I RHEIN- I BADEN- I

IINSGESAMTI r.rle- I sAcHsENl HEST- I HESSEN I r-mo- I wunrreM-lI lHoLSrErNl I FALEN I I PFALZ I seao I

BAYERN SAARLAND

150

116 096

KREO I II,IARKTSCHULOEN

1 365 4 575 2t ?75 6 671 2 6?S

150

3 362 5 683

I,.IERTPAP IE RSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEND. SPARIqSSEN U. GIROZENTRALEN
Sq!ST. INLAENO. KREDITINSTITUTEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERSICHERUIIGSUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER EUNOESAAISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSAIZVERSORGUMS-

EINRICHTUT{GEN
SO!STIGEN S()ZIALVERS ICHERUAEEN
SNSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

DT{-SCHULDEN
FREI{O!.IAEHRUNGSSCHULDEN 1 )

22 278
?0 397

589
410I

52

1 871
22

429
48

1
47

652
684

1

1

,_"

28
14

r14
tlb
67
?7

0
5

Zöö
569
193
134

0
32

893
2

79f
46

10I 1
1

ä
?

023
915

52
76

0
0

592
0

:,

q7l
037
55
30

0
11

50
16

:,

?
3

451
071

2
37

0
1

47
0

.'

502
705
219
105

0
2

285
1

42
1
1
0

1
1

4
3,:,

KREDI TI.IARKTSCHULDEN ZUSAI.'.IEN

BEII.I BUNO UND LASTEMUSGLEICHSFNDS
BE IM ERP-SOIDERVERI,IOEGEN
BEI LAENDERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI AECryERBAENDEN

46 2116 1 365 4 576 ?r 2t5

SChULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

6 671 2 6?S q ttz 5 683

1
1

364
a77
292

18
2

?
73

245

I
70
26

?7?
165
461

7?
?

2
?5

339

3
19
41

106
299
159

30
2?7
2t

1
U

ZUSAI/?4EN

IT{\lERE DARLEHEN
I.IITTEL VO! SO{OERRUECKLAGEN
MITTEL V0{ Sü,IDERVER}40EGEN

OHNE SOIOERRECHNUNG

ZUS$I.4EN

IqSSEIWE RSTAE RKUI{G SKRED I TE

HAFTUTS SSUI'I'IE INSGE SAI.4T

MCHRICHTL ICH:

3 ss4 320 105 852 357

II,I!ERE DARLEHEN, KASSENVERSTAERKUIIGSKREDITE

135-0206
43-226

178-2465

449 61 27 t72 159

BUERGSCHAFTEN, GARANT IEN UNO Sü{ST I6E GE'IAEHRLE I STUMEN

8 586 379 44A 3 275 934

KRED I TAEHNL ICIIE RECHTSGE SCIiAEFTE

64 280 1 567

72 95

10

1062 16

514

709

3

11

632

2 427
1 142

2 210

HIP OTHEKEN-, 6RUNO-UND
RESTI(AUFGELDER

RENTENSCHULOEN 140-099365-4130 22I

528
297

16
37

SCHULDEN DER EIGENEETRIEBE

AUS KREDI TT.IARKTIqI TTELN
BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

5 513
1 538

945
25

343
27

95
1

278
40

I 059

ZUSA'.i.IEN 7 151 254

.) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFI,IAET{IISCHEM RECHNUIIGSHESEN
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI'IGERECHNET.

96 370 1 066 970 a?2 3 569
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5 SCHULDEN DER KREISFREIEN STAEDTE I)
5.2 SCHULDENZUGAET\ßE MCH ART DER SCHULDEN 1990

- MILL.OI,I -

ART DER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORORHEINI
I INS6ESA,{TI HIG- I SACHSENI HEST- I

I IHOLSIEIN I I FALEN I

RHEIN- I BADEN- I
LAND- lnuarret+l
PFALZ I seR6 I

HESSEN 8AY€RN SAARI.A'\D

SCHULDEMUFMHMEN

I.ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)

INLAEND.BANKEN UNO SPARIqSSEN
INLAENO. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VERSICHERUIIGSUNTERNEMEN
EUNOESBAHN UiID BUNDESPOST
DER BUNDESAAISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICTIEN ZUSATZVERSORGI.IISS-

EINRICHTUIIGEN
SII{STIGEN SOZIALVERSICHERUT{GEN
S(NSTI6EN INLAEND. SIELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

Dt+SCHULDEN
FREMDMEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

3 651

3 249
159

27

4

87

725

r

130

r?0

0

-'

297

175
11

-,
:
,:t

I 749

1 656
37
22

443

354
69

:,
l8

0

:

110

.'
6

6

-

571

496

:,

:'

352

340
11

4

18

?

KREDI]I.IARKTSCHULDEN ZUSA}i'IEN

BEIM EtND t .l0 LASTEMUSGLEICHSF0{DS
BE II{ ERP-SNDERVERHOEGEN
BEI LAENDERN
BEI 6EMEII\OEN/GV.
BEI Z,,IECKVERBAENDEN

3 651 130 297 1 74S 571 110 443

es

:"

32
417
113

0
0

4

-,
55

5

-.

I
8

30

0
87

1

0

352

23
268

:'

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (VTT{)

553 77 10

SO!STIGE SCHULDENZUGAENGE

47 33 5

195 100

89 307

INLAET\D. BAiIKEN UNo SPARIqSSEN,
INLAEÄD. BAUSPARIGSSEN IJND
VERS ICHERUiIG SUNTE RNEHIIEN

S(NSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

L2

72 100':'

377

376
0

7t

70

0

0

KREOIIT.,IARKTSCHULDEN IM HEITEREN SITü€

SCHULDEN BEI OEFFENILICHEN HAUSHALTEN

377 72

0

195 100 0

0

7L

02 2

. ) OHNE KRAAIKENHAEUSER MIT KAUFMAEM.II SCHEI,I RECHNI'I{OSI{ESEN1) ZU FESTEN PARITAETEN UI,IGERECIIiIET.
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5 SCHULDEN DER KREISFREIEN STAEDTE .)
6.3 SCHULDEMUFMIII'IEN MCH LAUFZEIT UND ART OER SCHULDEN

- l,,lILL.ot{ -

I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
IINSGESAI,ITI [.IIG- I SACHSENI HEST- I

I IHOLSTEIN I I FALEN I

LAND-
PFALZ

RHEIIS BADEN-
ART DER SCHULDEN HESSEN I.IURTTEI.F

BERG
BAIERhI SAARLAIID

KREDI TI,IARKTSCHULDEN

SCHULDEN 8EI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t{ERTPAPIERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)
INLAEI!o. BANKEN I.IND SPARIGSSEN,
BAUSPARIqSSEN SI}IIE VERSICHERUNGS-
UNTERI{EHI,EN

SOZIALVE RS ICHE RUI\IGEN
SNSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

130 297 7 749

10

LAUFZEIT I.IENIOER ALS 4 JAHRE

571 110 443 352

47 33 5 89 307

14

3 651

563 77

83

80

5

:'

10

i'

20

,_,

35

-.3

KREDI TI,IARKTSCHULDEN ZUSAI.TIEN

SCHULDEN BEI GFFENTLICHEN HAUSHALTEN

XERTPAPIERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)
INLAENO. BAAIKEN I'IND SPARI«SSEN,

BAUSPARIGSSEN S0{IE VERSICHERUI.IGS-
UNTERiIETII.EN

SOZIALVERSICHERUISEN
SNSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

3

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

14

ß

:"
14

3?

:,

2035 10

14308

39s

67

65

2

154

,:a
0

KREDITI.IARKTSCHULDEN ZUSAI'GN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUS}IALTEN

I.IERTPAP IE RSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (VO{)
INLAEIID. BAAIKEN UND SPARIqSSEN,

BAUSPARKASSEN SO.IIE VERSICHERUIIGS-
UNTERNEIO{EN

SOZ IALVE RS ICHE RUT\EEN
SOISTIOEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

308

5

3 261

LAUFZEIT 10 JAHRE UND MEHR

25

3

3716467

372

312401

:'

2

297 1 549

74

419

3 050
90

12_0

60

55
0

198

19e

577

526

:'
525

22

53

41
5

KREDI TI.4ARKTSCHULDEN ZUSA,.['IEN

SCHULDEN 8EI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

3 261

558

60 29t 1 5119

77 t0 45

571 53 419

33 8g

372

304

3 ) OIINE KRANKEMAEUSER I,{IT I«UFMAEIüII SCHE}I RECHNUISSI,{ESN.

-42-
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6 SCHULDEN DER KREISFREIEN STAEDTE .)
6.4 SCHULDEMBGAEIIGE NACH ART DER SCHULDEN 1990

- MILL'oI,1 -

ART DER SCHULDEN INSGESAT{T
NIEDER- I NORORHEIN
SACHSENI I4EST-

I FALEN

RHEIIS I BADEN- IL.AIT I HURTTET.I
PFALZ I BERC I

SCHLES-
I{IG-

HOLSTE IN
HESSEN BAYERN SAART,AIO

SCHULDENTI LGUI!6EN

I,.IERTPAP IERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (Vü{)

INLAEND.EANKEN UND SPARI(ASSEN
INLAEND, BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERS ICIIERUIIGSUNTERNEMEN
BUNDESEAHN UND BUNOESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSORGUN6S-

E INRICHTUI.IGEN
SO\ST IGEN SOZIALVERSICHE RUIIGEN
SOISIIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

DI'1-SCHULDEN
FREMDI{AEHRUiIGSSCHULDEN 1 )

2 683

2 367
100

418

94

91

U
-o

277 1 134 401

:t69
1{
3
0
4I
2

:

334

270
2A
11
0
0

24

0
0
0

136

124
1
4
0
0
6

0

-

313

24?
20

1
0
0

45

0

-

014
27
28

0
2

56

0
7

140

3
77

1
0
1

0
7
1

1

2

257
11
2
0
1
0

1

-

KREDI TMARKTSCHULDEN ZUSAI'}1EN

BEIM BUND UND LASTEMUSGLEICHSFO{DS
BEIH ERP-SglDERVERüOEGEN
BEI LAENDERN
BEI GEMEINDEN/6V.
BEI A,{ECKVERBAENDEN

2 683 136

0
2
2

313

0
7

31

II
3
0
0

6
27
14

0
0

1
8
3
0

15
111
96

2
0

94

4
19

?77 1 134 33,4 401

7
50
24

SCHULDEN 8EI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I..IE RTPAP I E RSCHULOEN

DIREKTE oARLEHEN (Vü,,1)

INLAENO. 8AI'IKEN UND SPARKASSEN,
INLAENO. BAUSPARKASSEN UNO
VERSICHERUMSUNTERNEHMEN

SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

225 24

SO!STI6E SCHULOEMBGAEIIGE

t2 42 38

r2 145 99

t44 89
10

4 13 92

359 2

0

15

1'

86

a?12345
15

KREOITMARKTSCHULDEN ZUSAI.I,{EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICI'IEN HAUSHALTEN

t ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAEI\NISCHEM RECHNUISSI,.IESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI,IGERECHNET.

359

59

rz 145 2

4252

99 86 15

00 0

-43-

1
1



7 SCITULDEN DER KREISAIIGEHOERIGEN GEMEINDEN UND AEMTER ')
7.1 SCHULDENSTAND AM 31.12.1990

- i.1ILL.0l.l -

ART DER SCHULDEN
I I SCHLES- I
I rrusoEseNr I r.rro- |

I IHOLSTEIN I

NIEDER-
SACHSEN

RHEIN- I BADEN- I

LAND- I wuarrrm-lPF^tz I srno I

NORDRHE IN
I,.IE ST-
FALEN

HESSEN BAYERN SAARLAND

KRED I TI.,IARKT SCHU LOEN

I,.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKIE DARLEHEN (Vq!)

INLAEND. SPARIGSSEN U. GIROZENTRALEN
SOVST. INLAEND. KREDITINSTITUTEN
INLAENO. EAUSPARI(ASSEN
INLAENO. VERS ICHERUT{GSUNTERNEHMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BUIIDESANSTALT FUER ARBEII
ffi FFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUMS-

EINRICHTUIIGEN
S(NST IGEN SOZIALVERSICHERUAIGEN
SilSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

OT,t-SCHULOEN
FREMOMEHRUTSSSCHULOEN 1 )

7 233

774
585

42
18

1
r20

1
q

':'

16 587 5 555 2 787 7 615 I 847 2 2331 792

657
051

lb
??

0
72

22
0

-,

373
954
22

2
1I

145
3

33
r?
3I

3
1

l7a
2

:,

4
1

5S9
354
t7

1

19

0
0

100
0

0

50 049

30 185
16 994

590
t7L

13
297

583
16

1 019
82
26
56

10 006
6 772

84
64

5
18

?t2
5811
243
53

3
14

315
1

80
70
23
47

4
2

491
732

0

1

I
0

-o

973
561
125

10
3

103

14
4

-,

3
2

KREDITI',IARKTSCHULDEN ZUS$?.4EN

BEII.{ BUNO UND LASTENAUSGLEICHSFüIDS
BE Itl ERP- SOIIDERVERHOEGEN
BEI LAEI{OERN
BEI GEMEINOEN/GV.
BEI A,.IECKVERBAENOEN

50 049 1 192 7 23? 16 587

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

5 555 2 787 7 615 6 847 2 233

1
z

609
692
165
355

40

29
59

359
27

3

I
29
35
13
3

80
301
324

10
0

64
773
279
268

4

72
114
748

16
0

287
652

71I
18

126
353
?87
l1
t2

3
11
24

2
1

ZUSA},ilEN

IT$IERE DARLEHEN
HITTEL VO! SüIOERRUECKLAGEN
I{ITTEL V(N SII{OERVERI{OEGEN

oHNE SürlDERRECllNUt{G

ZUSAII{EN

KASSENVERSTAERKUMSKREDI TE

HAFTUAIGSSIXI,IE INSGESAI'47

MCHRICHTLICH:

s 462 q77 788 719 929

I|lt'lERE OARLEHEN, KASSEIWERSTAERKUIIGSKREOI TE

69112518
L771
86113219

519 5 30 90 77

BUERGSCHAFTEN, GARANTI EN UND SO{ST IGE GEI.,IAEHRLE I STUIIGEN

7 336 1 783 372 1 459 303

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

5

89 1 036 783 42

4

60 151

235 498

0

7

14

?7

a2

1

5

31

7t2 2 565

HYPOTHE KEIF, 6RUND-UNO
RESTKAUFGELDER

RENTENSCHULDEN 89036700108793339251413

SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE

AUS KREDI T},IARKII,,IITTELN
BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

8 291
1 313

7 327
ll8

2 772
259

341
19

305
34

899
48

2 352
780

768 t26t24 0

ZUSA"i€N

r ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT IqUFMAEI\T{I SCHEM RECHNUIIGSHESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI.GERECHNET.

I 604 340 360 1 375 947 3L32 2432 492 125

-44-



7 SCHULDEN DER KREISATSEHffiRIGEN GEMEINDEN IJND AEMTER S)

7.2 SC}IULDENZUGAEISE I\IACH ART DER SCHULDEN 1990

- MILL.DI{ -

ART DER SCHULDEN INSGESAI.4T
NORDRHE IN

HEST-
FALEN

RHEIN- I EADEIS I

[.AAID- I HURTTEM.I
PFALZ I eeRc I

SCHLES-
I,{IG-

HOLSIE IN

NIEDER-
SACHSEN HESSEN 8Ar€ml SAARLAID

SCHULDEMUFMHMEN

I{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (V(N)

INLAENO. BAI{KEN Ut\D SPARKASSEN
INLAENO. BAUSPARI(ASSEN
INLAENO. VERSICHERUAIGSUNTERNEMEN
BUI\DESBAIIN UND BUNDESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUNES-

E INR ICHTUISEN
SO!ST IGEN SOZIALVERSICHERUISEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

DII-SCHULDEN
FREIOI,{AEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

5 351 596

589

-,

-.

5{11
16

4

2

0

23r

r

820
143

20
0
5

25
0

337
2
1
0

156

130

1

-
:,

794 1 839

773
17I
0

5
0

35

:

Lß
,:

277

270,
3

849

792
:l:l

1

I
0

22

:

7?S

662
72

1

18
0

L7
2
1
0

4

0

125

-1

849

20
47
18

1
1

775

83
115
t4

2
2

217596

1
4

85
4
0

0
7
3
2
0

10
37
35

2
10
5

34

794 1 839156

10
7q
30

5 351

726
236
191

45
3

KREOI I},IARKTSCHULDEN ZUSA'.I.,IEN

BEIH BUNO UND LASTEMUSGLEICHSFII{DS
8E IM ERP-Sü{DERVERI,4OEGEN
8EI LAENOERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI Z,,IECKVERBAENDEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t,{ERTPAP I ERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (Vfl)
INLAET\D.

INLAEND.
BNKEN UNO SPARKASSEN

BAUSPARKASSEN UNO
VERS ICHERUNGSUNTERNEHMEN

SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

601

249

56 51

SII{STIGE SCHULDENZUGAENGE

72

a2 911 13 217 87

3

2

76

7610

79

79

47

116

23

23

2

2
0

62q5
0

KRED I TI.ßRKTSCHULDEN ZUSAI.TIEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN L7

OHIIE KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAEIÜII SCHEIiI RECHNUIIGSHESEN.
ZU FESTEN PARITAETEN UI.1OERECIhET.

249 3 t2

3

76

I

79 475

01.l

23 2

0

a
1

-45-

I

I



7 SCHULDEN DER KREISAI{GEHOERIGEN GEMEINDEN UND AEI.ITER I)
7.3 SCHULDEMUFMHMEN NACH LAUFZEIT UND ART DER SCHULDEN

- l{ILL.Dit -

ART DER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
I rrusegsartl ,{IG- I sacHSENl r,rEST- |I lnolsrErru | | FALEN I

HESSEN
RHEITS
LAAID-
PFALZ

BADEN-
I.IURTTEt"F

BER6
BAYERN SAARLAND

KRED I TI.IARKTSCHULDEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (Vil)
INLAEI{o, BA'{KEN U[\IO SPARI«SSEN,
BAUSPARIqSSEN SO.IIE VERSICHERUiIGS-
UNTERNEHMEN

S0ZIALVERSICHERUTIGEN
SNSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

156 794 1 839

51 82

LAUFZEIT I.IENIGER ALS 4 JAHRE

242

5 351

801

622

849

8755

67

64

3

5S6 277

94 13

775

2t7

725

23

23

59

58

0

608
0

13
1

239

46

f
48

_48
87

44

42
0
1
1

93

53

KREDIII'IARKTSCHULOEN ZUSAI.I.IEN

SCHULDEN BEI ffiFFENTLICHEN HAUSTIALTEN

I.IE RTPAP I E RSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)
INLAENO. BANKEN UI{D SPARIqSSEN,
BAUSPARIqSSEN SO.IIE VERSICHERUISS-
UNTERNEHMEN

SOZIALVERSICHERUI\ßEN
SO{STI6EN INLAEiIO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

6?2 ?3 59 242 118 s4

0

93 416

7 0 3

0

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

569 77

11

6

a2

82
0

240 46

115
0

?40

20

20

0

66

65

83

81
0

16

-.
560

0

KREO I T?'IARKTSCHULDEN ZU S$!.4EN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,{E RTPAP I ER SCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)
INLAEND. BANKEN UND SPARKASSEN,

BAUSPARKASSEN SÜ.IIE VERSICHERUiIGS-
UNTERiIEHI,IEN

SOZIALVERSICHERUI{GEN
STT{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

13 0

116

2 0

11 82 ?40

2

?0 66 83 16

LAUFZEIT 10 JAIIRE UNO MEHR

q 4

665 673

658
1

14

4 160

3 815
?3

315
0

3?0
5

32

s27
2

2?o

116

97
1

18

653 1 3s7 483 149

145
0

48
1
0

63

63630
20
16

0
4

KREDI TMARKTSCHULDEN ZUSA}.I.,IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

4 160

581

116

55

653 1 357 483 143

49 78 91 11

665

?14

63673

82

e ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT ICAUFMAEIÜIISCHEI.,I RECHNUIIGSHESEN

-46-
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7 SCHULDEN DER KREISAIIGEHoERIGEN GEi'EINDEN UID aEMTER .)
7.4 SCHULOENABGAEIIGE MCH ART DER SCHULDEN 1990

- MILL.ol.i -

ART DER SCT,IULDEN
I I SCHLES- I

lrrusoesmrl Hre- |

I IHOLSTEIN I

RHEII+ I BADEIF ILA,T I HJRTTEH.I
PFALZ I AEne I

BAYERN SAARLIAD
NIEDER-
SACHSEN

NORDRHEIN
r.€sr-
FALEN

HESSEN

SCHULDENT I LGUTSEN

t.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEND.BANKEN UNO SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VE RS ICHE RU116 SUNTE RNEI,IEN
8I.'NDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUI{GS-

E INRICHTUI\IGEN
SÜ{ST I6EN SOZIALVERSICHERUTSEN
S(NSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

DI,t-SCHULDEN
FREI.IOMEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

098

793
L02
?4Ia
68

3
55II

1

4

3

772

100
3
0
0
4

508

460
8
3
0

15

1
1

,_,

1 094

1 053
13

1113

llll
0

0

2
0

:o

69{
Bq7

27
2
0

t4
5
2
4
0
0
0

8,{0

732
49

7
0
4

28
0

1t
o
I
1

199

189
3
3
0
2

2
0

-o

507

472
5
0
0I

18
0

11

-

0
0
4
0
0
0

I
0
2

13
0

-'

199 1436911

I
36
30

3
2

840

l9ß
5
0
2

507

1
l5
58

3
0

10
38
16

1
2

508 1 094

5
26
32
22

0

712

1
4

30
1
0

4 098KRED I 1}IARKT SCHULDEN ZU SA"I.4EN

BE II.I BI.IND UI{D LASTEMUSoLE ICHSFO{DS
BE It.l ERP- SO{DERVERI,,IOEGEN

LAENDEtr{
GEI,E INDEN/GV

0
3
2
0
0

1
2
1
1
0

118
170
175
31

5ANECKVERBAENDEN

BEI
BEI
BEI

SCHULDEN BEI GFFENTLICHEN HAUSHALTTN

I,.IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEND.
INLAENO.

BANKEN UND SPARKASSEN
BAUSPARKASSEN UND

VE RS ICI{ERUNG SUNTE RNEHI.IEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

37 85 58 78

SO,IST IGE SCHULDEMBGAEI\EE

404 5 26 196

3 2

431 5 73 79

a7

85

60

50194?3

t4

14

6

6I4
1
0

396I
0

KREDI TMARKTSCHULDEN ZUSAII.4EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

404

41

3 ) OHI.IE KRANKEMIAEUSER I'IIT KAUFMAETüII SCHEM RECHNUI'JGSI{E SEN.
1) ZU FESIEN PARITAETEN UI.,IGERECHI{ET.

I

0

5

0

26 196 60

29 1

a7 14

I

-47-
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8 SCHULDEN DER LANOKREISE I)
8, I SCHULoENSTAT{D Ar,1 31. 12. 1990

- t,tILL.Di,r -

ART DER SCHULDEN
I I SCHLES- I

I INsoESAr.rT I HrG- |I lHoLsTErN I

RHEIN- I BADEN- I

LAND- I wunrrem-lPF^tz I eERc I

NIEDER-
SACHSEN

NORORHE IN
I,.IE ST-
FALEN

HESSEN BAYERN SAARLAAD

KREDI IT,[ARKT SCHULDEN

3804 ? 2 6q8 I 242 1 926

I{ERTPAP IERSCHULOEN

OIREKTE OARLEHEN (VO{)

INLAEND. SPARIqSSEN U. GIROZENTRALEN
S(NST. INLAENO. KREDITINSTITUTEN
INLAEND. EAUSPARIqSSEN
INLAEND. VE RS ICHERUI\IG SUNTE RNEHI.IEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER EUNOESAAISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZJSATZVERSORGUI{6S-

EINRICHTUIIGEN
Sq!STIOEN SOZIALVERS ICHERUI{6EN
SüISTIGEN INLAEND, SIELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

Oi,FSCHULDEN
FREMOMEHRUNGSSCHULDEN 1 )

14 713

10 8S8
3 148

72

3 132
569

s
s

19

2
0

,_,

1 641
232
22
27

0
11

1{

474

557
402

5
6

3

41

-,

366

2A7
118

3
2

2

1

,_,

878
586

212q24
32
2A

0

2L5
4
4I
I

918
341

0
l2
I
I

-

I 951 327

274
45

I

:,

77
0

38

362
7

702

I

2

1

80
0

KREDI I}.IARKTSCHULOEN ZUSAI,?.IEN

BEII.I BUhD UND LASTEMUSGLEICHSFOIDS
BEIM ERP-SO{DERVERI''OEGEN
8EI LAENDERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI ZJECKVERBAENOEN

l4t 713 366 3 804 2 474

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

2 648 7 282 1 925 1 951

13
22
44

15
72
63

277
0

I
1

34

111
110
144
298

11

3
3

896

l3
15
97

1
2
3

65
54

3
0

327

0

-,11

ZUSN,fiEN

IIWERE DARLEHEN
MITTEL VO{ SSIDERRUECKLAGEN
I.IITTEL VO{ SÜ{OERVERI'IOEGEN

OfIN€ S(NDERRECHMJIIG

ZUSAII'IEN

KASSENVE RSTAE RKU[!G SKRED I TE

HAFTUI\ß SSUI,I.IE INSGE SAHI

MCHRICHTLICH:

HYPOTHEKEIS,GRUNTUND
RESTKAUFGELDER

RENTENSCHULDEN

AUS KREOIII{ARKI}II TTELN
BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

1 673 35 367 82 906

Il.I{ERE DARLEHEN, l«SSETWERSTAERKUISSKREDITE

291?123
5-5-

34187?3
29S 2 27 141 74

BUERGSCHAFTEN,GARAAITIEN UND SIIISTIGE GEMEI{RLEISTU[!6EN

1 073 110 727 197 322

KREOITAEHNL ICHE RECHT56ESCHAEFTE

11

72 143 1%

1l

11

3 s2

31 742

3

I

1

10

6580

0
0

737
4

8
4

0
5

2
0

6
I ? 0

0

14

0

SCHULDEN DER EIGENEETRIEBE

3t7
65

63
?l

89
31

5

ZUSAI.i.!EN 382

] ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAEINISCHEM RECHNUIIGSHESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI.IGERECHNET.

11 5 t4 584 141 720

-48-
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8 SCHULOEN DER LANDKREISE t)
8.2 SCHULDENZUGAEAIGE NACH ARI DER SCHULDEN 1990

- MILL'DM -

ART DER SCHULDEN INS6ESAHI
NORORHE IN

I^IEST-
FALEN

RHEIN- I BADEN- I
LAND- lr,runrret+lPF^LZ I BER6 I

BAYERN SAARLÄAID
SCHLE S-
I,IIG-

HOLSTE IN

NIEDER-
SACHSEN HESSEN

SCHULDEMUFNAHMEN

I{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (V$I)

INLAEND.BANKEN UNO SPARIqSSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAEND, VERSICHERUTSSUNTERNEI'{EN
BUNDESBAHN UND BUNOESPOSI
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUI{GS-

E INRICHTUTSEN
SO!ST IGEN SOZIALVERSICHERUIIGEN
SüISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

DI{-SCHULDEN
FREIOI{AEHRUI{GSSCHULDEN 1 )

I 574

I 1189
10
5

0

37

34

r

67

:'
0

268

313

287

0

69

.'

334

,:a
302

2?8

-,

216

173
6

:,

:,

257

253
3

-,

-o

16

lb

0

3

KRED I TMARKT SCHULDEN ZU SAI.I'IEN

BEIM BUND UNO LASTEMUSGLEICHSFO{OS
BE IIl ERP-S(NOERVERI'IOEGEN
BEI LAEhIOERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI ANECKVERBAENDEN

7 574 67 313

1
0
7

276

27
3
0

0

69

1
2

:o

334

:'

302

8

-,

257 16

29
74
10
11

0

0
11

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEAD. BANKEN tJl{D SPARKASSEN,
INLAEND. BAUSPARKASSEN UND
VE RS ICHERUTS SUNTEFNEHI,IEN

S(nSTI6EN INLAEND. STELLEN
AUSLAET\DISCHEN STELLEN

16{

72

7!

SilSTIGE SCHULDENZUGAEI{GE

4 11 10

0

98 3 31 I

11

101

1 2t

:,

2

2

!t6

38n

(REDITI,TARKTSCHULOEN ZUSAI'T.IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

. ) oHtlE KRANKENHAEUSER MIT KAUFHAEI$II SCHEM RECIINUI{GSI,IESEN
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI.ßERECHNET.

72 11 0 2t 2

000

:6

-49-

4

1



8 SCHULOEN DER LANDKREISE T)

8.3 SC|IULDEI\IAUFNAHI',IEN t\lACH LAUFZEIT UND ART DER SCHULDEN 1990

. MILL.DI'l -

ART DER SCHULOEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
I INSGESAMII I{IG- I SACHSENI HEST- I

I lHoLsrErN | | FALEN I

HESSEN
RHEIN- I EADEIF ILANr I runrrem-l
PFALZ I BERG I

BAYERI! SAARLAND

KREDI TI{ARKTSCHULDEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)
INLAENO. BANKEN UNO SPARKASSEN,
BAUSPARIqSSEN SÜIIE VERS ICHERUI.IGS-
UNTERNEHI{EN

SOZIALVERS ICHERUilIGEN
SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

1 574

164

238

67

4

313

11

25?

I
334

98

302

10

69 274

3 31

16

LAUFZEIT I,,IENIGER ALS 4 JAHRE

236

-,

8

.'

49

i
41

39

-'

11

l'

93

.,

37

:,

KREOII}IARKTSCHULDEN ZUSAI'i,IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSTIALTEN

I{ERTPAP IERSCHULDEN

OIREKIE DARLEHEN (V(N)
INLAET\D. BAI{KEN UND SPARIqSSEN,
EAUSPARIqSSEN SOIIE VERSICHERUiIGS-
UNTERNEHI.IEN

SOZIALVE RS ICHERUI!6EN
SII{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

234 8 49 37 93 11 41

47

45
3

23A

229
3

0

61

:,

42

:,

68

61

7

0 20

20

KREDI II.{ARKTSCHULDEN ZUSAI,iIEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,IERTPAP IERSCHULDEN

LAUFZEIT 10 JAHRE UND MEHR

59 197

178

20234 42 61 0 s7

7

OIREKTE DARLEHEN
INLAET\D. BANKEN

BAUSPARI(ASSEN
UNTERNEHI,IEN

(V(N)
UND SPARIqSSEN,

S&IIE VERSICHERUNGS-

I 099 2?3

?20

:,
237

128

98

:,

58

-.

181

,:,
234 16

-.
SOZIALVERS ICHERUAIGEN
SINSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENOI SCHEN STELLEN

038
34
27

51
0 0

19 0

KREDIIT.IARKTSCHULOEN ZUSAI.!{EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I 099

157

197 223 181

11 3 98

58

3

724

31

238 16

4

t ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFiIAEI\NI SCHEM RECHNUNGSI..IESEN.

-50-
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7

5



8 SCHULDEN DER LÄADKREISE .)
8.1I SCHULDEMBGAEAIGE r\lACH ART DER SCHULDEN 1990

- HILL.Dü -

ART DER SCHULDEN IN56ESATTT
SCHLES-
HIe-

IIOLSTEIN

NIEDER- I

SACHSENI
NORDRHE IN

HEST-
FALEN

TIESSEN
RHEII\F I BADEN- I
LAÄD- I[,.IURTTEI+I
PFALZ I BERG I

BAYERN SiAARLI D

SCHULDENTI LGUAIGEN

I,{ERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (VOV)

INLAEND,EAI{XEN UID SPARKASSEN
INLAEIID. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VERS ICHERUTSSIJNTER'!EI.EN
BUNDESBAIIN I.'ÄD EUNOESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN zuSATZYERSORGUNGS-

E INRICHTUIlGEN
SO{ST IGEN SOZ IALVERSICHERI,IiIGEN
SüISTIGEN INLAEIID. STELLEN
AUSLAEAIDI SCHEN STELLEN

DI.I-SCHULDEN
FRETDMEHRIX\ßSSCHULOEN I )

027

922
l6

8
0
5

33
0
s

32
32

30

2A
1
0

0

o

-o

73

70
0

0

2

:o

118

l:I3
6
3
0
2

:

193

169
7

0

14
0

:

136

92

0

11
0
0

32
32

151

155
I

0

2

0

:

265

255
1
0

3

2

3

:

17

,_,

0

-.

KRED I N,IARKTSCHULDEN ZU SAI,tf N

BEIM BI.,IO UND LASTEMUSGLEICHSFilDS
BE II{ E RP- SüDERVERT.|OEGEN
BEI LAENOERN
BEI GEI.f,II\DEN/GV.
BEI ANECKVERBAENDEN

I Ozt 73

0
0

ro

2
5
0
0
I

6
74
15
23

1

135

0
1

97

151

1
q
2

265

1
2
7

23
0

30

0
0
2

193

:o

1416

I
2
6

!7

0

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(l,I)

INLAENO. BANKEN IJND SPARIqSSEN,
INLAEIO. BAUSPARKASSEN UNO
VE RS ICHE RUNG STJNTE MlEHMEN

SilSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAEI\DI SCHEN STELLEN

SINSTIGE SCHULOEMEGAETSE

158 3 32 7 98

16

0 I l0 0

0

10

10I
0

50

49

0

:'

20

:,

KREDITT.IARKTSCHULDEN ZUSAI.I.IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

50

11

. } OHNE KRANKENHAEUSER I.IIT I(AUFIi4AEI''III SCHEM RECHNUIIGS!.IESEN,1) ZU FESTEN PARITAETEN UI{GERECHI{ET.

l0 1

5

16 0

0

20

50

-51 -

I1

0
0

I



9 SCHULDEN DER KSEruNALEN KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAENNISCHEM RECHNUNGShIESEN

9.1 SCHULDENSTAND AM 31.12.1990

- MILL.DI'l -

ART DER SCHULOEN
I I SCHLES-
I INsoesai4rl r.116-I I nolsrrrru

NIEDER-
SACHSEN

NORORHE IN
I,IE ST-
FALEN

HE SSEN
RHEIN-
LAND-
PFALZ

BADEN-
I,.IURTTEI+

EERG
BAYERN SAARLAND

KREDI TMARKTSCHULDEN

I{E RTPAP IE RSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)

INLAEND, SPARIqSSEN U. GIROZENTRALEN
SO!ST. INLAEND. KREDITINSTITUTEN
INLAEND, BAUSPARKASSEN
INLAEND. VERS ICHERUMSUNTERNEHI.IEN
EUNDESBAHN UND BUNOESPOST
DER BUNDESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUIIGS-

E INRICHTUIIGEN
S(NSIIGEN S02IALVERS ICHERUTIGEN
SNSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDI SCHEN STELLEN

OI{-SCHULDEN
FREMDMEHRUIIGSSCHULDEN I )

1 392

912
355

11
s

5

74
4

15
7

7

0

1

1

762

106
q7

1

:o
q
0

-

744

103
34

3
0

0

0
0

-

33

29

23

23

052
0

-,

2

?42

157
31

0

o

163

64
94

0

344

270
64

0
2

1

4
3

-o

280

161
85

7
1

2

7q

3
7

7

KREDI TI.IARKTSCHULDEN ZUSAJ'I{EN

UND LASTEMUSGLE ICHSFO.IDS
S(NDERVERHOEGEN

LAEI{DERN
GEMEINDEN/GV.
ZTECKVEREAEI{DEN

1 392 33 144 16?

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAI,ISI{ALTEN

0

252 163

1
0

:,

?80 2334q

3
0

36

BEIt'I
EEII{
BEI
BEI i

8EI

0

22
7

148
s4

0

BUNO
ERP-

10
11

8
6

4S
16

0

6 s

16
77-.

ZUSAIIß1EN

II\NERE DARLEHEN
i.IITTEL V(N SOIOERRUECKLAGEN
I'II TTEL V(N SO{DERVERI.IOEGEN

OHNE SO{DERRECHNUTS

ZUSAI.+IEN

I(ASSENVERSTAERKUIIGSKREDI TE

HAFTUNGSSUII,,IE INS6ESAI,IT

MCHRICHTLICH:

HYPOTHEKEIU,6RUIS.UND RENTENSCHULDEN
RESTKAUFGELDER

1) ZU FESTEN PARITAETEN UI.ßERECHNET.

227 1 22 78 r2 32 36 110

ITMRE 0ARLEHEN, l«SSENVERSTAERKUiIGSKREDI TE

49 q

494-
q25 - 55 51 7S

BUERGSCHAFTEN, GARAAIT IEN UND SNST I6E GEHAEHRLE I STUI!6EN

0--0

KREDITAEHNLICHE RECHISGESCHAEFTE

45

45

13397 4

3
0

2
0

-52-

I



9 SCHULOEN DER KO,TIUNALEN KRA'IKENHAEUSER'''IIT KAUFI'IAEIüIISCHEI'I RECHNUI{GSI"IESEN

9.2 SCHULDENZUoAEIIGE MCH ART DER SCHULDEN 1990

- MILL.or,r -

ART DER SCHULOEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
I rNsoEuxr I Hre- I SACHSENI [{EST- |I IHOLSTEIN I I FALEN I

RHEIIS I BADEN- ILAr{r I HURTTEM-I
PFAtz I BERG I

HESSEN BAYEtr{ SAARLÄIO

SCHULDENAUFNAHI,IEN

I.ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{) 25

-
20

0

:

8

INLAEIID. BAI,IKEN UNO SPARKASSEN
INLAENO. BAUSPARI(ASSEN
INLAEND. VERS ICHERI,1116SUNTERNEMEN
BUNDESBAHN UND BUNDESPOST
DER BIhDESAI.ISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN 2USAIzvERSORGUNGS-

EINRICHTUISEN
SilST IGEN SOZIALVERSICHERUN.EEN
SO{STIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

OIl-SCHULDEN
FREHDMEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

133

105

-.
20

3

:

20

:._'

1

-

35

.

40

35

-'

4

4

0 3

0

KREO I TMARKT SCHULDEN 2U SAI.i,IEN

BUI{O LNO LASTEMUSGI
ERP-SÜ{DERVERI'IOEGEN

133

5

20 I 25 4 40 !t5

?
4

n
BEIt,I
BEIM
BEI
BEI
BEI

LEICHSFg{OS

LAENOERN
GEI.E INDEN/6V.
A{ECKVERBAENDEN

3

SCHULDEN BEI OEFFENILICHEN HAUSHALTEN

I€RTPAP IERSCHULD€N

OIREKTE DARLEHEN (VIN)

INLAENO. BAAIKEN UND SPARKASSEN,
INLAEND. BAUSPARIqSSEN UNO
VE RS ICHE RUil6SUNTEm.lEllr''lEN

SqISTICEN INLAENO. STELLEN
AUSLAEI{DISCHEN STELLEN

10 3

I

0 4 3

Sü{ST IGE SCIIULOENZUGAEI{GE

52

52

='

0 0

0

:o

33

33

:,

5

5

:t
I

:t
5

:'
0

:o

KREOIITIARKTSCHULDEN IM I.IEITEREN SIIV{E

SCTIULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

1) ZU FESTEN PARITAETEN UITIGERECHNET.

52

10

0 6 I 33

0

5

010

0

-53-



9 SCHULDEN OER K$I,,IUMLEN KRAIIKENHAEUSER I.IIT I«UFMAEI'IIISCHEM RECHNUI{6SI,,IESEN

9.3 SCHULDEMUFMHT,IEN MCH LAUFZEIT IJND ART DER SCHULDEN IS9O

- MILL.DI.,I -

ART DER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
IINSGESAHTI HI6- I SACHSENI I.EST- I

I lHoLsrErN | | FALEN I

HESSEN t,.IURTTEI+
BERG

BA\ERN
RHEIN- BAOEIU
LANO-
PFALZ

SAARLAAD

KRED I II'IARKTSCHULDEN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN TIAUSHALTEN

I.IERTPAP I ERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)
INLAEND. BANKEN I.6D SPARI«SSEN,
EAUSPARIqSSEN SOTIE VERSICHERUT\rcS-
tJNTERf{EHTf,N

SOZ IALVE RS ICHERTJI\ßEN
SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

133

10 4

41 25

0

20 I
3

35

3

40

LAUFZEIT IIENIGER ALS 1I JAHRE

6

-.

77

:,

0 3 7

0 7

-,
:,

KREOITMARKTSCHULOEN ZUSA}T,f,N

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I,{ERTPAPIERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)
INLAEiD. BAI\IKEN t.hD SPARt(ASSEN,

VERSICHERUI\ßS-BAUSPARIqSSEN SI}IIE
UNTERNEH,f,N

SOZIALVERSICHERUISEN
SOISTIGEN INLAElrlo. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

6

LAUFZEIT 4 8IS UNTER 10 JAHRE

77

I

0 1 3

1

7

I

5

-.

15

l5
0

0

0

0

8

-'
KREOIT}IARKTSCHULDEN ZUSAI,I.IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I#RTPAPIERSCHULDEN

DIREXTE DARLEHEN (V(N)
INLAEIID. BAAIKEN I.hID SPARIqSSEN,

BAUSPARKASSEN SO{IE VERSICHERIJiIGS-
UNTERNEHI,EN

SOZ IALVERS ICHERUTI6EN
SNSTIGEN INLAEAD. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

20

:,

35

36

:o

2

0

15

3

0 I

1

LAUFZEIT 10 JAHRE UND MEHR

74

12

101

78
20

2

23

3
,_,

-,

2

0

KREO ITHARKTSCHULDEN AJSAI"I,IEN

SCHULDEN 8EI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

101

8

14 3 23 2 36

3

20

203

-54-
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1



9 SCHULDEN DER KIIIT.hIALEN KRAAIKEMAEUSER MIT KAUFHAEIAIISCHEH RECHM.hß§€SEN

9.4 SCHULDEMEGAEISE MCH ART DER SCHULDEN T99O

- l,,ll LL. 0r{ -

ART DER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORORHEINI
lrNscESA,{Tl r{Ie- | ucnseul [{EST- |I IHOLSTEIN I I FALEN I

HESSEN
RTIEII\F BADEN-
LA'E
PFALZ

ruRTTEI+
EERG

BAY€Ril stÄRLAr0

SCHULDENT I LGUÄEEN

t.IERTPAP IERSCHULOEN

OIREKTE DARLEHEN (VÜ{)

INLAEND. BAIIKEN UAID SPARKASSEN
INLAEND. EAUSPARIqSSEN
INLAET\D. VERSICHERUAßSUNTERiIEI.IEN
BUNDESBATIN UNO BUNDESPOST
OER BUNDESAI{STALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGTJISS-

E INRICHTI.hßEN
S(NST IGEN SOZIALVERSICHERUiIGEN
SilSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

Dt+SCHULDEN
FREI.IO{..IAEHRUISSSCHULDEN T )

159

7E7
1
2

I
7
1

-,

6

6

0

0

2

0

r
0

30

29
0

0

-o

L2

t2
0
0

0

0
0

22 13

10

0

0

3
0

-,

I
0

51

{8
0
1

0

II

-o

23

20I

2

:-

-o

27
0

0

0

0

KREOII?,IARKTSCHULDEN ZUSAI,I{EN

BEIl.l BUND thlD LASTEMUSGLEICHSFO\DS
BE IM ERP-SO{OERVERI,IOEGEN
BEI LAEI\DEM{
BEI GEt[INOEN/GV.
8EI ZI.IECKVERSAENDEN

15S t2 ?2 5lB

0

5

0

0

0
0
2
1
0

13

0

30

0
0

:,

2

0

1
0
,l
8
0

0 0

0
0

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUS}IALTEN

9GRTPAPIERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (VtN)

INLAEND. BAI.IKEN uND SPARIGSSEN,
INLAENO. EAUSPARIqSSEN IJND
VE RS ICHERUIS SUNTE RNEHI.IEN

SINSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

SilSTIGE SCHULDEMBOAEIIGE

20 0 0 3 2

0

0

3 6 6

025

24 50I

I06 4

:'
0
0

4

KREDI IHARKTSCHULDEN ZUSA,HEN

SCHULDEN BEI OEFFENILICHEN HAUSHALTEN

1) ZU FESTEN PARITAETEN UI,GERECHNET

25 0

2

0

q

4

0

6

0

0

0

I 6

8 0

-55-

b



10 SCHULDEN DER K$+IUI\IALEN Z{ECI«EREAENOE T)

10.1 SCHULDENSTAND AI,4 31.12, 1990

- MILL.DI'I -

ART O€R SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
I rrusaEsrrrl Hre- I ucxserul HEST- |I lnousretru I I FALEN I

HESSEN
RHEII\F I BADETU I

LAND- I r{uRTTEt{-|
PFALZ I sERG I

BAYERN SAARI AtilO

KREDITIIARKTSCHULDEN

I{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)

INLAET\D. SPARIqSSEN U. GIROZENTRALEN
SOIST. INLAEI\D. KREOITINSTITUTEN
INLAEND. BAUSPARIqSSEN
INLAEI\D. VERSICHERTJISSUNTERNEHI.IEN
BIADESBAff{ UNO SUNDESPOST
DER BUADESAI{STALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN AJSATZYERSORGUISS-

EINRICHTUISEN
S(NST IGEN SOZIALVERSICHERUISEN
SilSTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAEiIDISCHEN STELLEN

OI.FSCHULD€N
FREI.IOIIAEHRIJNGSSCHULDEN 1 )

a 797

5 305

1

,:t

5418

362
732

0

51

:

527

335
747I

2

0

-

0s7
135

10
0

13
73I,:a

2 121 2 159

1 300
788

13

296

204
88

0

2
n

-'

q76

305
151

5

0

:,

2 184

183
980

3I
0

6
10I

-o

1186

305,:t3
I 372

590
113

2

2
0

55
0

-,

KREDITI'IARKTSCHULOEN ZUSAI.IGN

8EI]'I BUND U\D LASTEMUSGLEICHSFü{OS
SE ll.t ERF Sü\DERVER}IGGEN
BEI LAEiDERN
BEI 6EI{EI[!DEN/OV.
BE I Z/,IECKVERBAEIIDEN

8 797 527 5118 2 127

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

2 159 296

11
5

724

I
t72

39

476 2 784 1185

0
37

:o

4l
:t5
43
30

0

2
10
?6

68
538
378
744

4

1
15
28I

1

8
94I

2
2

3
30
14
86

1

ZUSAI'I.f,N

ITüERE DARLEHEN
I,IITTEL Vfi SO\DERRUECKLAGEN
MITTEL VOI SOD€MYERI{OEGEN

$rf€ so\D€RREclrurnE

ZUSAT,I,CN

K SSEl,fvE RSTAE RKThESKRED I TE

HAFTIÄIiSSIXI{E INS6E SAI.IT

l.lACHRICHTLICH:

1 133 42 54 334 lss

IIV{ERE DARLEHEN, KASSETWERSTAERKUIIGSKREDITE

230-221

30 74

107 25t 3?

0

69 111 13

153

1

BUERG SCHAF TEN, GARAI{T I EN IJNO SO{ST IGE GEMEHRLE I STUI{GEN

64

0

0 11

?223

72 7

0

I ,{5

151 7 5

HIPoTHEKEN-, GRt[,lD-tf{D
RESTI(AUF6ELDER

RENTENSCHULDEN

KREDI TAEHNL ICHE RECHTSGE SCHAEFTE

4

SCHULDEN DER EIGENBETRIEBE

7
1

91
29

3
0

AUS KREOIII.IARKTT{ITTELN
BEI I]EFFENTLICHEN HAUSIIALTEN

27
2g

AJSAI.I{EN t?0

. ) OHNE KRANKENHAEUSER I.4I T I(AUFMAEIüII SCIIEI'1 RECHNUIIGSI.IESEN
1) ZU FESTEN PARITAETEN UTERECIIIIET.

-56-

64 56



10 SCHULOEN DER KOI.TUMLEN Z,.IECKVERBAENDE I)
10.2 SCHULDENZUGAENGE NACH ART DER SCHULOEN 1990

- t'lILL.Dt'l -

ART OER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORORHEINIlrrumesmrl !{rG- I SAcHSENI HEST- II IHOLSTEIN I I FALEN I

HESSEN
RHEIN- I BADEN- I

LÄND- IHURTTEFI
PFAIZ I BERG I

BAYERiI SAARLAI\D

SCHULDEMUFMHMEN

I,{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO!)

INLAENO.BANKEN UND SPARKASSEN
INLAEND. BAUSPARKASSEN
INLAENO. VERSICHERUNGSUNTERNEMEN
EUNDESBAHN UND BUNDESPOST
OER EUNOESANSTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSORGUI\ßS.

EINRICHTUI'JGEN
SÜ{ST IGEN SOZIALVERSICHERUT'§EN
SIIISTI6EN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN SIELLEN

DI'FSCHULDEN
FREI.4D}.IAEHRUi{GSSCHULDEN 1 )

7 243 47

115

-o

1 119
59

3

63

r

61

:"

33

252

169

-'
1

26

-

0

116

:,

1

4

-

30

30

276

,:t

-,

5ltst

5:BI

KRED I TI{ARKTSCHULOEN ZUSAI'?.IEN

BEIM BUNO UND LASTENAUSOLEICHSF(NOS
BE IH ERP- S$IDERVERT'IOEGEN
BEI LAENDERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI ZI.IECKVEREAENDEN

I 243 61

1
0

47

0
0

252

13
34
43

216

14
5

53

2l

:

30

0
1

15

53S)

11I
t2

3
0

2

{16

t2
79
67
55

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUS|IALTEN

ITERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VÜ{)

INLAENO,
INLAENO.

BANKEN UND SPARKASSEN,

VERSICHEI
SO!STI6EN
AUSLAENDI

2t3 7

SO{ST IGE SCHULDENZUGAETIGE

90 20

0

t? 22 :15 2t

36

36

19

1
0

0
0

3 24

:'
BAUSPARKASSEN UND

RUIIGSUNTERNEHMEN
INLAENO. STELLEN

SCHEN STELLEN

3

KREDIIüARKTSCHULOEN ZUSAIHEN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

r ) OHNE KRANKENHAEUSER MIT KAUFHAEI{\II SCHEM RECHNUIIGSI.IESEN'
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI,IGERECHNET.

36 I

0

24

0

I 3 0

0 1

-57 -

53

53

I

1



10 SCHULDEN DER KOI'I'IUi.IALEN Z.IECKVERBAENDE I)
10.3 SCHULOENAUFNAHMEN l\lACH LAUFZEIT UNO ART OER SCHULDEN 1S9O

' I,4ILL.DH -

ART DER SCHULDEN
I I SCHLES- I

lINSGESAr.rrl r,rIG- |I lnolsrerru |

NORDRHE IN
I,.IE ST- HESSEN
FALEN

RHEIIU I BAOEN- I
LAND- lt,luRrreM-l
PFALZ I BERo I

NIEDER-
SACHSEN BAYEfiN SAARLAND

KRED I II'IARKT SCHULDEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t,.IE RTPAP I E RSCHULDEN

DIREKTE DARLE}iEN (VII{)
INLAEND, BANKEN UND SPARKASSEN,
BAUSPARIqSSEN SO.IIE VERSICHERUTIGS-
UNTERNEHI,IEN

SOZIALVERSICHERUiEEN
SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

7 243

273

1311

134

q7

LAUFZEIT I.IENIGER ALS 4 JAHRE

61

7

53

27

539

35

116

22

252

90

?76

20

30

77

4ß

48

10

10

0

19

:'

45

46

3

3

0

6

KREO I T}lARKTSCHULDEN ZUSAI'f.4EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t,{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)
INLAETO. BAAIKEN UID SPARKASSEN,
BAUSPARIqSSEN SO,.IIE VERSICHERUMS-
UNTERNEHI{EN

SOZIALVERSICHERUT\ßEN
SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

134

100

89

3 1 46 1S 6

0

10

0

118

1

23

I 0 5

1l

1111

t2

:,

17

l7

25

25

10

10

23 2

0

KREOI IIiIARKTSCHULDEN ZUSAI'I.,IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I.IERTPAP IERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (V$I)
INLAEiID. BANKEN UND SPARIqSSEN,

BAUSPARIGSSEN Sü{IE VERS ICHERUIICS-
UNTERNEHI.IEN

SOZIALVERSICHERUAIGEN
SüISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

100 10 11

0

LAUFZEIT 10 JAHRE UNO MEHR

?5 17 7Z 1 23 2

7 0 s 1

1 010 72

,_,

51

51

34

:'

1168

:'

34

29
1

180

178

-,

181

155
1

26

49

?7

23

95s
a

52

KREDI IT.IARKTSCHULOEN ZUSAI'I.1EN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

1 010

1S9

181

90

34 49

2

180

19

72

14

34 468

20 34

51

2r

Ü ) OHNE KRAA,IKENHAEUSER I.IIT KAUFMAEN{ISCHEM RECHNUNIGSI,.IESEN.
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10 SCHULOEN DER KO.IIUMLEN Z{ECKVERBAEI\DE I)
10.4 SCHULDENABGAEAIGE r\lACH ART DER SCHULOEN 1S9O

- r.,rILL.of,r -

ART OER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-INORDRHEINI
I rNSGESAr.lTl HrG- I sacHSENl HEST- I

I IHoLSTEIN | | FALEN I

HESSEN
RHEIN- I BADEIF I
L.ar'to. I nURTTEFI
PF^Lz I aeac I

BAYEE{ SäARLA'$

SCHULOENTI L6UNGEN

HERTPAP IERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)

INLAENO.BANKEN UNO SPARI«SSEN
INLAENO, EAUSPARI(ASSEN
INLAENO. VERS ICHERUII6SUNTERNEI,IEN
BUNDESBAIIN UND EUNDESPOST
OER EUNDESAAISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGTJISS-

E INRICIiTUTIGEN
S(NST IGEN SOZIALVERSICHERUT\ßEN
S(NSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

OI+SCHULDEN
FREMOü.IAEHRUAIGSSCHULDEN 1 )

6s3

s98
10I

0
2

8
0

22
4

4

34

29
0

I

o
0

4

27

2q
0
0

0

lSE

197I
0
0
1

I
0

-'

55

52
1
0

0

0

1

:

133

t24
2
0

0

7
0

-

150

t28
6
7

0

18

-

1S

l8
0
0

0

0

0

:

ß

:

-.3

ß

0
2

:o

1
,1
0I
0

1St

2
111
5
2
0

34 27 19 55133

0
13

3

160

0
15

4I
0

1
1
8
0

0
2
4
0
0

0
3
2

653

4
61
27
72

0

KREDI II'IARKTSCHULDEN ZUSA}HEN

BEIM 8I,JI\Io UND LASTEMUS6LEICHSFSIDS
BE IM ERP-SOIOERVERI.IOEGEN
8EI LAENDERN
BEI GEMEINDEN/GV.
BEI Z,{ECKVEREAENOEN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 105 6

0

7

2t

2A 17 10 72 24 2

SINST IGE SCHULDEMBGAEI{GE

I{ERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VCN)

INLAEND. BAI{KEN UND SPARKASSEN,
INLAEAIO. BAUSPARKASSEN UNO

-o

50

49

1 5

:,

2t

?_1

3

VERSICHERUI{6SUNTERNEHMEN
SOISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAEADISCHEN STELLEN

20 1 5
0

KREDITI.IARKTSCHULDEN ZUSAI.I'IEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

50 0 2t

11

I

2

2t 3

013 0

3 ) OHNE KRAIIKENHAEUSER MI T KAUFMAETT{I SCHET'I RECHNUI{6SI.IESEN.
1) ZU FESTEN PARITAETEN UI'GERECHNET.
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11 SCHULDEN DER KRANKENHAEUSER DER ZIECKVERBAENDE MIT KAUFI,IAEiNISCHEM RECHNUI,I6SI.IESEN

11.1 SCHULOENSTAND AM 31,12.1990

- MILL.DI,,I -

ART DER SCHULDEN
I I SCHLES- I

lrruseEsmrl HrG- |I lnousreru I

RHEIT\F I BADEN- I

LANo- I Nunrren-l
PFAtz I ssno I

NIEDER-
SACHSEN

NORDRHEIN
t,,IE ST-
FALEN

IIESSEN BAYERN SAARLAAID

KRED I I}.,IARKT SCHULDEN

HERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (Vü!)

INLAEND. SPARKASSEN U. GIROZENTRALEN
S(NST. INLAEND, KREDITINSTITUTEN
INLAEND. BAUSPARKqSSEN
INLAEID. VERS ICHERUTSSUNIERNEHMEN
BUIIDESBAHN UIIO BUNDESPOST
DER BI'NDESANSTALT FUER AREEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSORGUNGS.

EINRICHTUI!6EN
SilST IGEN SOZIALVERSICHERUIIGEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAEI{OISCHEN STELLEN

OI,t-SCHULDEN
FREMDMEHRUAIGSSCHULOEN 1 )

160

96
59

1

0

?

-,

198

132
61

1

2

-o

0

-

29

28

tr

4

2

2

-.

-o

0
0
2
1

KREDI TMARKTSCHULDEN ZUSAIVI,4EN

I BUNO UNO LASTEMUSGLEICHSFO{OS
I ERP-SOIOERVERI,IOEGEN
LAENDERN

1982529

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

2 160

BEIM
EEII{
BEI
BEI
BEI

6
0

15

0 2

10

0
0
5

GEI{EINDEN/GV.
A{ECKVERBAENOEN

zusAnffiN

IIüERE DARLEHEN
MITTEL VO! SüIDERRUECKLAGEN
MITTEL V(N SOIDERVERI.IOEGEN

OHNE SüIDERRECHNUMi

ZUS$!,IEN

IqSSETWERSTAE RKUTS SKRED I TE

HAF TUT\ß SSI.FI{E INSGE SAI.IT

t..lACHRICiITLICH:

HYPOTHEKETS,6RUND-UND RENTENSCIIULDEN
RESTI(ÄUF6ELDER

1) ZU FESTEN PARITAETEN UI'TGERECHNET

25 a 0 16

IIIIERE DARLEHEN, KASSENVERSTAERKUIIGSKRED I TE

27

BUERGSCHAFTEN, GARANTIEN UND SüISTI6E 6EI,.IAEHRLEI STUIIGEN

5

2 18

0

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

-60-
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11 SCHULDEN DER KRAMEMIAEUSER DER Z,IECKVERBAENoE r,!IT IqUFHAE^I{ISCHET{ RECHtluMsl.lESEN

r1.2 SCHULDENZUGAEISE r\lACH ART DER SCHULDEN 19§IO

- l,,lILL.0l,l -

ART DER SCHULDEN
I ISCHLES-I NIEDER-I
I rruseeunrI HrG- I sacHSENlI IHoLSTEIN | |

RHEIN- I BADEN- I

LAND- I HURTTET+I
PF^LZ I Aeno I

NORORHE IN
I,.IEST-
FALEN

HESSEN BAYERN SAARLAAD

SCHULDEMUFMHMEN

I,IERTPAP IERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (Vil)
INLAEiID. BAIIIKEN UilO SPARI0SSEN
INLAEND. BAUSPARI(ASSEN
INLAEI\D. VERSICHERUMiSUNTER'GMEN
Bt NDESBAli,l UNO BUNDESPOST
DER BUNDESAAISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTLICHEN ZUSATZVERSORGUISS-

E INRICTITUiIGEN
S(NST IGEN SOZIALVERSICHERUTSEN
SOISTI6EN INLAEND. STELLEN
AUSLAET\DISCHEN STELLEN

OI,t-SCHULDEN
FREMDMEHRUIIGSSCHULDEN 1 )

I

.'

0

.

s13

l3

0

KRED I Il.lARKTSCHU LDEN ZUS$I'EN

II.,I BUND UT\D LASTEMUSGLEICHSF(NOS
II.,I ERP-SilOERVER}IOEGENI LAENO€RNI GEMEINDEN/GV.I ZI{ECI«EREAENOEN

13 4 0 I

0BE
BE 0
BE
BE
BE

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t.IERTPAP IERSCHULDEN

OIREKTE DARLEHEN (VO!}

INLAEIIO. BAT{KEN IJf{D SPARIqSSEN,
INLAEI\D. BAUSPARIqSSEN IJND
VE RS ICHERUII6 SUNTE RtiIEHHEN

SII{STIOEN INLAEhD. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

0

Sü!STIGE SCHULDENZUGAEißE

72

,_,

0

0

0

t2

:,

KREDIII.IARKTSCHULDEN II{ I{E ITEREN SITÜ\E

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I) AJ FESTEN PARITAETEN IJI'ßERECIfIET.

t20t2

-61 -



1I SCHULDEN DER KRAI{KENHAEUSER OER }IECI«ERBAEI\DE HIT IqUF}IAEN{ISCHEI'I RECHNUIIGSI.IESEN

11.3 SCHULDEMUFMHIIEN l\lACH LAUFZEIT UI{O ART DER SCHULDEN 1990

- i{ILL.oH -

I I SCHLES- I

I TNSGESAT{Tl HrG- |I lnolsrerr I

NIEOER-
SACHSEN

NORORHE IN
I.IEST-
FALEN

HESSEN LANT
PFALZ

I.IURTTEI+
BER6

RHE IN- BAOEN-
ART DER SCIIULDEN BAYERN SAARLA^ID

KRED I IT.IARKTSCHULDEN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICIIEN HAUSHALTEN

tI€RTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (V(N)
INLAEND. BAAIKEN UND SPARIqSSEN,

BAUSPARIqSSEN SO,{IE VERSICHERUNES-
UNTERTGHI'EN

SOZIALVERSICHERIÄßEN
SüISTIGEN INLAET\O. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

413

0

0 I

0

LAUFZEIT TIENIGER ALS 4 JAHRE

-n

4

-n

4

KREDIIT.,IARKTSCHULDEN ZUSAI,}IEN

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

I{ERTPAPIERSCHULDEN

DIREKTE OARLEHEN (VO'I)
INLAEI\IO. BANKEN UIO SPARIGSSEN,
BAUSPARIqSSEN SO{IE VERSICHERUIIGS-
IJNTERiEITCN

SO2IALVERSICHE RtJMiEN
SO{STIGEN INLAET\D. STELLEN
AUSLAEI{OISCHEN STELLEN

0

q

0

4

LAUFZEIT 4 BIS UNTER 10 JAHRE

2

2

02

2

:o

KREDII}.IARKTSCHULDEN A,SAT,IGN

SCHULD€N BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN

t€RTPAP IERSCHUL0EN

OIREKTE OARLEHEN (VO{)
INLAET\D. EAI\IKEN IJIID SPARIGSSEN,
BAUSPARIqSSEN SüIE VERSICHERIJISS-
IJNTERI§TITN

SOZIALVERS ICHERUT\IGEN
SO{STIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAEI\DI SCHEN STELLEN

2 0 2

LAUFZEIT 10 JAHRE UND I.IEHR

7 0

0

ro

4

7

:o

KREDI IT.IARKTSCHULD€N ZUSA'.ICN

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN IIAUSHALTEN

7 4 0 2

-62-

2

-,



11 SCHULOEN OER KRAI{KENHAEUSER DER A,.IECKVERBAENDE MIT I(AUFI.IAEIüIISCHEI,,I RECINIJT\ßSI,{ESEN

11.4 SCHULDEMBGAEAIGE r\lACH ART DER SCHULDEN 1990

- MILL.D{.I -

ART DER SCTIULDEN
I I SCHLES- I

I rruseesorrI 1116- |I IHOLSTEIN I

RHEIIF BADEI{-
LANT
PFALz

t,{JRTTEI+
BERG

BA\EM{ SAARLIAD
NIEDER-
SACHSEN

NORDRHEIN
r.€sT-
FALEN

HESSEN

SCHULDENTILGUISEN

I,{E RTPAP IE RSCHULOEN

DIREKTE OARLEHEN (VOI)

INLAEID.BAI,IKEN Utü SPARKASSEN
INLAEI\D. BAU SPARI(ASSEN
INLAEf\D. VERSICHERUISSTJNTERI{EI,EN
BUT\DESBAIil\,I IJÄIO BUIIOESPOST
DER BUNDESAT{STALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZ/ERSORGUISS-

EINRICHTU]SEN
S(NSTI6EN SOZIALVERSICHERUNßEN
SIIIISTIGEN INLAEND. STELLEN
AUSLAEIüISCHEN STELLEN

Ot+SCHULOEN
F REIDI,.IAEHRI.hßSSCHULDEN 1 )

43

40
0
0

0

0
0

-,

0

0

:o

2I0

:o
0

40

!€
0
0

0

o

:

KREDI T]'lARKTSCHULDEN ZUSAI'I,IEN

BEIt,I BUAD IJNO LASTEMUSGLEICHSFüIDS
BEII,I ERP-SOIDERVERlIffi GEN
BEI LAEiD€RT{
BEI 6Et€II\DEN/GV.
BEI Z{ECIryERBAET\DEN

43

0
0I

0

0

0 {0

-

0 0
0
I
0

SCTIULDEN BEI ffiFFENTLICHEN HAUSHALTEN

}€RTPAP IERSCHULOEN

DIREKTE DARLEHEN (VIN)

INLAEM. BAAIKEN UND SPARIqSSEN,
INLAET\D. BAUSPARIqSSEN I.hIT)
VE RS ICHE RUIIGSUNTERIIEHI{EN

SilSTIGEN INLAEAD. STELLEN
AUSLAENOISCHEN STELLEN

2 0 0

SO{STIGE SCHULDEMBGAEISE

0 0

t2

:,

72

,_,

KREDI IT.IARKTSCHULDEN ZUSAI,I'IEN

SCHULDEN BEI ffiFFENTLICHEN IIAUSHALTEN

1) ZU FESTEN PARITAETEN IJI,EERECIIiIET.

t272

00

-63-
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12 SCHULDEN DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN UND DER DEUTSCHEN BUNDESPOST

12.1 SCHULOEN OER DEUTSCHEN BIJNOESBAHN 1990

- MILL.OH -

MIT EINER LAUFZEIT Vü!

SCHULDEMUFNAHI{EN II{ EERICHTSJAHR

ART DER SCHULDEN
I,.IENIGER I 4 BIS I 10 UNDALslururenlmEna
1l JAHRENI 10 JAHRENI JAHREN

------t---------112l.3

2USAI'I.IEN

4

I"IERTPAP IERSCHULDEN 1 )

AI,ILEIHEN
BTJIDESSCHATZBRIEFE
I«SSENOBLIoATIÜ\EN 2)
IJIWERZINSLICHE SCHATZAIÜIE I SUIIGEN
F IMNZIERI.,ISSSCHAETZE
EUNDESOBLIGATIO{EN
LÄNDESOBLIGATIO!EN/-SCHATZ-
AAI#ISUISEN

Sft STIGE I,IERTPAP IERSCHULDEN

DIREKTE DARLEHEN (VO{)

INLAEiD.BANKEN U. SPARIqSSEN
INLAEIID. BAUSPARKASSEN
INLAEAD. VERSICHERt.hßSLNTEfiNEHMEN
BUI\DESBATIN LINO BUNOESPOST
OER BI'IDESA'ISTALT FUER ARBEIT
OEFFENTL ICHEN ZUSATZVERSORGUIIGS-

EINRICHTUiIGEN
Sü{STIGEN SOZIALVERSICHERI.hßEN
S(NSTIGEN INLAENO. STELLEN
AUSLAEiDI SCTTEN STELLEN

OT+SCHULDEN
FRET,IDI{AETIRUISSSCIIULDEN 3 )

KRED I TI'IARKTSCHULDEN

1 304 3 738

I 304 3 738

::

1 609

I 420

5 043

5 0_43

2 815

1 6_115

633

s91

9ll,:,

411

240

452

578
591

27

26

19

l0
189

-
50
50
50

861

980

85
:

?3
573
565I

2049

:_'

1!2

62t
6?7

5 320

2 650

:
4 485

2 qzA

322

200
4

181
1 350

230I 720

172

i_q

73
257
242

s

708
t4

381
617
597

19

2
2

b
6

KREDIIT,,IARKTSCHULDEN ZUS$I.IEN

BE It{ Bt.hD IJND LASTEMUSGLE ICHSF(NDS
BE II{ ERP-SII{OEFr'EM{(E6EN
BEI LAENOERN
8EI 6€I,EII\DEN/GV.
BEI Z€CKVERBAENDEN

1 049 3 966 5 347 10 362

SCHULDEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 4)

7 300 47 044

q
0

-n

o
20

ZUSAI.I,IEN I 29

I 278

I]Ü\ERE DARLEHEN, IOSSEWERSTAERKUIIGSKREDITE

ITÜ\ERE DARLEHEN
IAI{ERE I«SSENKREDITE
I(ASSEIWE RSTAE RKIJIß SKREO I TE

BUERGSCHAFTEN,GARANTIEN UND SÜ{STI6E OEI,.IAEHRLE I STUI!6EN

HAFT$§ SSIJI,I,IE INSGE SAI.IT

MCHRICHTLICH:

KREDI TAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

IIYPOTHEKEIF, GRUND-IJNT)
RESTIqUFGELDER

RENTENSCHULDEN

r) OH[!E I{ERTPAPIERE Il.{ EIGENEN BESTAID DER EI,,IITTENTEN.- 2) EINSCHL. BUNDESSCHATZAMEISUTIGEN BEII',I BUND.-3) ZU FESTEN PARITAETEN UIreERECI$IET.- 4) OHNE SCHULDEN 8EI SOZIALVERSICHERUNGEN.- 5) UNO BEIM LAF.

-64-
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12 SCHULDEN DER DEUTSCHEN BUNDESBAIIN UND OER DEUTSCHEN EI.JNDESPOST

12.2 SCHULDEN DER DEUTSCHEN BUNDESPOST 1990

- rlILL.Dr.r -

SCHULOEMUFMHMEN IM BERICHTSJAHR S(NSTIGE

ZUGAEISE AB6AEISE

I.IIT EINER LAUFZEIT VIN

ZUSAI+IEN

TILGUIIG
IM LAUFE

DES
BERICHIS-

JAHRES

SCHULDEN-
STAIS

AH EI\D€
OES

BERICHTS-
JAHRES

ART DER SCHULDEN
r,,rENrGER | 4 BrS I 10 UNoALSIUNTERIMEHR
4 JAHRENI 10 JAHRENI JAHREN

---i--- 
| 
---r-- 

| 
----r--

4 75

IIERTPAPIERSCHULDEN 1 )

ANLE IHEN
BUNDE SSCHATZBR IEFE
KASSENOBLIGATI(NEN 2)
UWERZINSL ICHE SCHATZAM€ I SUIIGEN
F INANZIERUii6SSCHAEIZE
BUNDE SOBL IGAI I OIEN
LAN0E S0BL IGAI I ü,lEN/- SCHATZ-

Alt,lE I SUI\IGEN
Sg!ST IGE hERTPAP IERSCHULOEN

0IREKTE DARLEHEN (V0\,1)

INLAENO.BANKEN U. SPARKASSEN
INLAENO. BAUSPARIqSSEN
INLAEND. VERS ICHERUIJG SUNTERNEHMEN
BUNDESEAHN UND BUNDESPOSI
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OEFFENTL ICHEN ZUSATZVE RSORGUNGS-

E INRICHTUI\IGEN
Sü\iSTIGEN SOZIALVERSICHERUTIGEN
SO{ST]GEN INLAEND. STELLEN
AUSLAENDISCHEN STELLEN

OM-SCHULDEN
FREI.tDI,{AEHRUI\ßSSCHULOEN 3 )

KREDIIMARKTSCHULOEN II.I I,.IEITEREN SIt{!E

- 3000 4ßq 7ß4
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sl3
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36
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,:,

1116 33 675515

'i 4 514
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n5
5

86I 600I 690

10{
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:

-
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1115
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t2

-
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:

795
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s90
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2350

2 400 36 9!t7

740903 000
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-

000

1164

:

600

200

-

472

554
693

911
1
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7

2

15I 610
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KREDIIMARKTSCHULDEN IM I,,IEITEREN SITIIE

BEIM BUNO UND LASTENAUSGLEICHSF(NOS
BE IM ERP-SO{OERVERHOEGEN
BEI LAENOERN
8EI GEMEINDEN/GV.
BE I Z,.IECKVERBAENDEN

515 4 915 5 81{l tL 244

SCHULOEN BEI OEFFENTLICHEN HAUSHALTEN 4)

5 731 164 433 70 672

ir115

2USAI.I.IEN

IIWERE DARLEHEN
IIV{ERE IGSSENKREDITE
KASSENVE RSTAERKUI.,IGSKREO I TE

HAFTUI!6SSU}?.4E INSGESAI'(T

NACHRICHTLICH !

15 1 1l

I

IT\NERE OARLEHEN, I(ASSENVERSTAERKUI!6SKREOI TE

BUERGSCHAFTEN, GARANT IEN UND SINSTIGE GEMEHRLE I STUIIGEN

KREDITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

420

7

HYPOTHEKEN-,G
RE STKAUFGE LDE

RUND-UND RENTENSCHULOEN
R

1) OHNE T.IERTPAPIERE IM EIGENEN BESTAND DER EMITTENTEN.- 2) EINSCHL. BUNOESSCHATZAI{{EISUIIGEN 8EI?{ 8UND.-
3) ZU FESIEN PARITAETEN UI'IGERECHNET.- 4) OI.INE SCHULDEN BEI SOZIALVERSICHERUTIGEN.- 5} UND BEII,I LAF.
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13 FAELLIGKEITEN DER AH 3l.DEZEMBER 19SO BESTENDEN KREDITMARKTSCHULDEN

13.1 SCHULOEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH SCHULDNERN

- MILL,DI',I -

oIE AM 31.12.1990
BESTEHENDEN

KRED I TMARKTSCHULDEN
i.IERDEN FAELLI6

I Fü{DS I II or. Errunrttzl rap- I

I KREDI TABr^lIcK- I SoNDERVERMoEN II lur.rcs roruos I I

LAENDER GEME INDEN
GEPIE INOE-
VERBAENDE

BUND U z[,JECK.
VERBAENOE

IN 1991
iN
IN

138400
1 15595
97932

I 1 4920
577778

85633

67S75
273587

270q5
37236
3616s
385S0

185170

6184
6?04

18592 9571655 1190
591
557qa1
510

6598

1992
1993

59310
52767 1557

975
25q50

935
1020
5193

6508
6350IN 1994

NACH 1994 a777A

13.2 SCHULOEN OER LAENDER NACH SCHULDNERN

- MILL.DM _

cIE Ar.1 31.12, 1990
B E STEHENDEN

(RED: iI'ARKT SCHULDEN
TTERDEN FAELTIG

FLAECHEN-
LAENDER

ZUSAM.,IEN

STAOTSIAATEN
LAENDER

INSGESAI,4T ZUSAI,f.IEN HAI.lBURG BREMEN EERL IN
( I,.IE ST )

:N
:991
l33Z
i993
:.394

27055
37?36
35155
38590

1 851 70

1 195
899

tbbb

1491
1463
1146
1 138
7!7?

?s359
35474

2685
236?
281?33353

35915 1538
920?NACB 1994 150928

2675
34242 17858

13.3 SCHULDEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH LAENDERN

. I,II LL. DM -

DiE aH 31.12.1990
35 SiE HENDEN

(REDITIYARKTSCHULDEN
TERDEN FAELLIG

1N 1391
IN 1992
IN 1993
IN 1934
NACH 1994

5923
6545

49666
501 41

2263
3202

6042
7039
739?
a23A

7l?7?

7q752
20906
?0t20
20863

189557

6330
6413

6?776

8014
8686
8315
807{

57627

1876
1972
1916
?07r

14644

FLAECHENLAENDE R

GEI'4E INDEN/GV

ZIIECKVE RBAENDE

1915
1929
1970
1997

34?28

763
144

1 1966

942
t012
1 173
1000
951 1

1096
1087

152
142
732

3?77
3666

7519
8126
?752
7932

s8310

1141

1090
10??0

153

6360
a7774

IN 1991
rN 1992
IN 1993
IN 1994
NACH 1994

IN 1991
IN 1992
IN 1993
IN 1994
NACH 1994

5184
6204
6508

597?S
51593

504578

3575
3715

18715

203
192
?.07
192

2129

27
29
?a
za

416

4323
q28A

37627

355
Jtb
373
356

5299

?t
15
20
15

225

I1b
139
118
7?6

t6?2

759
777
802
852

12435

51
27
30
31

409

576
721

591
557
541

41
39
37
37

322

136
19S2

17
18
?0
2l

410

179
169

140510
5598
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13 FAELLI6KEITEN DER AM 31. DEZEMEER 1990 BESTEHENDEN KREDITMARKTSCHULDEN

13. 4 SCHULDEN DER KRANKENHAEUSER MIT KAUFMAENI\I SCHEM RECHNUT\,GSI.IESEN

- MILL.0r'1 -

DIE Ar'1 31 , 12.19S0
BESTEHENDEN

KREOI TMARKTSCHULOEN
I,IERDEN FAELLIG

INSGE SAHT
SCHLES-

r,,rIG-
HOLSTE IN

NORD-
RHEII\F

HE STFALEN
HESSEN

RHE IN-
LAND-
PF AL,Z

BADET+.
I.JUERTTEM-

BERG
BAYEM!

SENSACH
NIEDER- SAARLANO

KOT,IHUNALE KRANKENHAEU SE R

IN 1991
IN 1992
IN 1993
IN 1994
NACH i994

150
737
134
118
854

10
72
16
10
s6

26
16
15
15
90

13
12
13
13

191

4
4
s

8

3
3
3
3

72

22
20
27
23

194

25
24
22
2t
71

47
45
41
30

181

29
25
13I
85

IN 1991
IN 1992
IN 1993
IN 1994
NACH 1994

KRANKENHAEUSER OER ZI,IECKVERBAENDE

13.5 SCHULDEN DER KOT4{UNALEN HAUSHALTE NACH LAENDERN

- MILL.DM -

31
2A
lb
1i
t2

0
0
0
0
2

2
2
2
2

21

1
1
I
1
2

0
0
0
0
1

DIE AM 31. 12. 1990
BE STEHENDEN

KRED I TMARKTSCHULDEN
I.IERDEN FAELLIG

I BADEN- I I
ll"lUERTTEtt- I BAYERT\t I

laeno I I

INSGE SAMT
SCHLE S-
NIG-

HOL STE IN

NORT
RHE IN-

HE STFALEN
HESSEN

RHE IN-
LAND-
PFALZ

SAARLANDNIEDER.
SACH SEN

NAC

IN
IN
IN
IN

IN
IN
IN
IN

1

1l
11

11

H

931
9S2
993
994

I 934

991
992
s93
994

1994

200q
2077
2297
2156

37713

20s
2ta
230
??n

3689

798
838
865
889

t7425

26s
269
311
313

55r2

199
21L
377
277

3115

80
84
87
83

1030

5
4
4

36

27
24
24
24

267

103
99
98
97

1 362

KREISFREIE STAEDTE

KRE I SANGEHOERIGE GEMEINDEN

AEI'4TE R, SAI1TGEME iNDEN, VERBANDSGEME INDEN

373
345
347

81
111
85
90

2256

11

1l
11

1l
H

31 04
3036
307 1

3069
36011

91
79
92
81

796

322
335
329
353

4S59

884
867
882
878

13077

309
294
326
309

4313

134
111
120
119

1531

633
638
640
627

5078

113
117tt2
116

7775

333
4285

590
571

618

NAC
586

4482

IN 1991
rN 1992
IN 1933
IN 1994
NACH 1994

IN 1991
IN 1992
IN 1993
IN 1994
NACH 1994

IN 1991
IN 1992
IN 1993
IN 1S94
NACH 1994

56
51
51
EI

725

42
43
43
43

601

98
70

t23
100
891

845
870
915
908

1i176

172
1.72
732
208

3060

117
115
111
116

I Otrtr

102
154
126
126

274t

148
1s9
160
153

1307

142
151
159
160

1339

20
20

217

LANOKRE I SE

BEZIRKE

39
25

729
122

3
3
3
3
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13 FAELLIGKEITEN DER AM 31. DEZEMBER 1990 BESTEHENDEN KREDITPIARKTSCI.IULDEN

13,6 SCHULDEN DER KOf.IUNALEN HAUSHALTE NACH EIMO|INERGROESSENKTASSEN

. MILL,DT.4 -

KREISFREIE STAEDTE KRE I SANGEHOERIGE GEME INDEN
oIE Ax 31,12.1990

BESTEHENDEN ... BIS UNTER ... EIMOHNER
KRED I TMARKTSCHULDEN

,IERDEN FAELL16 UNTER
100 000

20 000
50 000

100 000
200 000

200 000
UND MEHR

UNTE R
10 000

10 000 -
20 000

50 000
UND MEHR

N 1991
N 1992
Är 100ä
N 1994

1451
1 463

815
814
817
841

10364MCH 19S4

1684
lElO

27857

13.7 SCHULDEN DER DEUTSCHEN BUNDESBAHN UND DER DEUTSCHEN BUNOESPOSI

- MILL.Dil -

178
185
194
205

3126

587
505
641
629

9285

553
654
cql
bb5

7649

1049
953
962
935

87 13

376
429
419
s32

6730

DIE Ar'( 31.12.1990
BESIEHENOEN

KREOI TMARKTSCHULDEN
I.IERDEN FAELLIG

DEUISCHE BUNDESBAHN DEUTSCHE BUNDESPOST

IN 1991
IN 1992
IN 1993
IN 1994
NACH 1994

4436
5892

5700
5683
5{41
5844

50677

3939
4017

2876t
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

Beihe t : Haushaltsansätze
Reihe eingestellt (es wird jährlich nur noch eine Kommentie-
rung in .Wirtschaft und Statistik" veröffentlicht).

Bund, (Europäische Gemeinschaflen) Länder und Gemeinden/
Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten darüber
hinaus nach kreisfreien Städten, kreisangehörigen Gemeinden
und Landkreisen unterteilt. ln langen Reihen wird ein Überblick
über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 2 : Vierteljährliche Kassenergebnirse
der öffentlichen Haushalte
Der vie rteljä h rlic h e Bericht glied€rt die kassenmäßigen Aus-
gaben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds,
ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-
verbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber
hinaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach aus-
gewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-
mäßigen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der
Gebietskörperschaften sind in gesonderten Übersichten dar-
gestellt.

ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteljahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) ver-
öffentlicht.

Reihe 3 : Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesemthaushalts (Reihe 3.1 ) und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben orrolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.41, Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport, Erholung (Reihe 3.5|.

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 1 1 ,,Bildung und Kultur', Reihe 4.5 ,,Finanzen der Hoch-
schulen' veröffentlicht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljährlichen Berichte (4. Vierteljahr mit Jahres-
ergebnis! enthalten Angaben über die kassenmäßigen
Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemein-
den und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die V€rtoilung im Rahmen des Steuerverbundes.
Zum Jahresergebnis werden ergänzend methodische
Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zahlungster-
mine und Tarife der ergiebigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderboiträgo
Reihe 4.S.1: Karsenmäßige Steucreinnahmen t977 bir
1987
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach
Ländern gegliederte Angaben über das jährliche Aufkommen
an Einzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschaften

Reihe 5: Schulden der öflentlichen Haurhalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nech Arten und Fällig-
keit sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden
die Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Perronal der öflentlichen Dlonrtcs
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckver-
bänden, der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bun-
despost (unmittelbarer öflentlicher Dienstl; bei der Bundesan-
stElt für Arbeit, den Sozialversicherungsträgern und den Trä-
gern der Zusatzversorgung von Bund, Ländern und Gemein-
den/ Gemeindeverbänden (mittelbarer öffentlicher Dienst),
sowie bei rechtlich selbständigen Einrichtungen für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung des öffentlichen oder pri-
vaten Rechts, die auf Dauer überwiegend öffentlich finanziert
werden, sofern die Zuwendungen den Betrag von 3OO OOO DM
jährlich übersteigon, und rochtlich selbständigen öffentlichen
Versorgungs-, Entsorgungs- und Verkehrsuntornohmen.
Ab 1986 wird das Personal jährlich nach Art, Umfang und
Dauer des Di€nstverhältnisses, Aufgabenbereich, Geschlecht,
Laufbehngruppe, Einstufung und Alter erfaßt. Uber die Emp-
fänger von Versorgungsbezügen nach beamtenrechtlichen
Vorschriften werden für Bund und Länder Eckzahlen darge-
stellt. ln jedem dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen
Besoldungsgruppen erfaßt, in jedem sechsten Jahr der kom-
munale Bereich.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögenlteuel
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der
steuerlichen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuersta-
tistiken herausgegeben :

7.t Einkommenttouer
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der
Einkünfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie
über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlag-
ten natürlichen Personen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn-
und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ein-
kommenspyramide dargestellt. Dan€bon werden aufgrund
einheitlicher Gewinnteststollung die Einkünfte und Sonderver-
günstigungen von Personengesellschaften/ Gemeinschaften
nachgewiesen.
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

7.2 Körperschaftgteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformon, Größenklassen des Gesamtbetrags d6r
Einkünfte und im 6-jährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7. S. 1 ) veröffent-
licht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögenstouor
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 3jährlich) enthält
Angaben über Zusammensetzung und Höhe des Vermögens
der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und
der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitsworte der gewerblichen Betriebe
Der in 3jährlicher Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung festgestellte Vermögens-
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nach-
gewiesen.

Reihe 7. S: Sonderboaträge
7.S. l: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und
Körperschaftsteuerpf Iichtigen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsf olge: 6 jä h rlich ) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommen-
steuerstatistik sowie von luristischen Personen aus der Körper-
schaftsteuerstatistik nach Wirtschaft sbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweijährlich erscheinende Veröffentlichung enthält
Angaben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und
Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfreie und steuer-
pflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatz-
steuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer
gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreis-
freien Städten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchstouorn

9.1.1 Absatz von Tabakwaren und Zigarettenh0llen (v
teljährlich). lm Bericht für das 4. Vierteliahr wird auch
Jahresergebnis veröffentlicht.
9.1.2 Tabakgewerbe Uährlich). Mit einem Überblick über
Herstellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.1 Absatz von Bier (monatlich). ln den Berichten für
September und Dezember wird auch das Ergebnis für das
Braujahr (1 . 10. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr veröffentlicht.
9.2.2 Brauwirtschaft (jährlich). Mit Angaben über Brau-
stätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mincralölsteuor
Der jährlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Verwendung von
steuerbegünstigtem Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopo!
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt-
weinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol nachgewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumwein-
hersteller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

9.6 Kleinere Verbrauchsteuern
Je ein Bericht wird jährlich über die Besteuerung von Salz
und Zucker veröffentlicht.

Reihe 1O: Realsteuern

t O.1 Rqalsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und
Länder abgef ührte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraft berechnungen f ür die einzelnen kreisf reien Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 OOO Einwohnern und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.
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